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Ausland, 


Aoch ſchlimmer! 
Neueſtes über die Streikunruhen 

in Budapeſt. — Mindeſtens 6 

Tote und 160 Verwundete. — 

Jetzt Ruhe, aber Truppen hal⸗ 

ten Wacht. 

London, 24. Mai (3 Uhr Mor— 
gend:) Eine Spezialdepsfche des Lon- 
doner „Daily Telegraph“ aus der un 
garifhen Hauptftadt Budapejt meldet, 
taß bei den gemeldeten Gtreif- 
tramallen dafelbft im Ganzen 15 Per: 
Tonen getötet moroen feien! Darunter 
find au) 2 Poliziften. 

Budapeft, 24. Mai. Abermals find 
heftige Straßenkämpfe zwiſchen Strei- 
kern und Polizei ausgebrochen, welche 
von einer großen Truppenmacht unter— 
ſtützt wurde! 

Die Lage iſt den ſozialiſtiſchen Füh— 
rern, welche den Streik proklamirt 
hatten, anſcheinend über den Kopf ge— 
wachſen. Ein großer Gewalthaufe 
mißachtet die Aufforderung, zur Ar— 
beit zurückzukehren, und nahm die Ei— 
gentumszerſtörungen auf's Neue auf. 

Erſt warfen die Wütenden eine An— 
zahl Straßenbahnwagen um, und 
dann demolirten ſie Auslagefenſter 
von Läden an den Hauptſtraßen. 

Darauf unternahmen ſie einen hef— 
tigen Angriff auf die Kalvarienkirche; 
weiterhin zogen ſie nach Neuſchloß, wo 
ſie eine Fabrik in Brand ſetzten und 
die Flammen mit Petroleum nährten. 

Auch verjagten ſie die Feuerwehr— 
leute, welche die Flammen zu löſchen 
ſuchten. 

Schließlich erſchienen Truppen auf 
dem Schauplatz. Dies war aber nur 
das Signal für mehrere Revolverſal— 
ven und ein Steinbombardement. Die 
Soldaten erwiderten mit Gewehr— 
ſaldven. Beide Teile litten ſchwer! 

An einer Fabrik gab es eine hitzige 
Schlacht zwiſchen Streilern und 
Nichtſtreikern. Es wurde ausgibiger 
Gebrauch von Revolvern gemacht, und 
Viele wurden verwundet. 

Budapeſt, Ungarn, 24. Mai. Der 
Generalſtreik, welchen die Sozialiſten 
anläßlich der Erwählung des Grafen 
Tisza zum Pröſidenten des ungari— 
ſchen Abgeordnetenhauſes geſtern in 
Szene geſetzt hatten, und der zu einer 
Reihe blutiger Zuſammenſtöße zwi— 
ſchen Streikern und ihren Freunden 
und der Polizei führte, iſt um Mitter— 
nacht für beendet erklärt worden. 
Die Truppen halten jedoch noch im— 
mer die Straßen beſetzt, namentlich in 
der Nachbarſchaft des Parlamentsge— 
bäudes und der Regierungsämter. 

Nach einer verbeſſerten Liſte ſind bei 
den geſtrigen Unruhen im Ganzen 6 
Perſonen getötet, und 160 verwundet 
worden, unter Letzteren 100 ſchwer! 
Die Polizei nahm 200 Verhaftungen 
vor. 


Auch nach Mitternacht ereigneten 
ſich noch Tumulte. Streiker machten 
wiederholte Verſuche, in das Wohn— 
haus des Grafen Tisza einzubrechen, 
und feuerten eine Anzahl Revolver— 
ſchüſſe ab, wurden aber ſchließlich von 
ſtarken Polizeiabteilungen vertrieben. 

Im Ganzen haben etwa 50,000 
Mann, welche ungefähr die Hälfte der 
Fabrikbebölkerung der Stadt bildeten, 
an den Ruheſtörungen teilgenommen. 
Sie marſchirten durch die Straßen, 
griffen Arbeitende an und verſuchten, 
eine große Verſammlung vor dem 
Parlamentsgebäude abzuhalten. Als 
ihnen die Erlaubniß hierzu verweigert 
wurde, ſchritten ſie zur Zerſtörung von 
Eigentum aller Arten. 

Der Kampf zwiſchen Streikern und 
Polizei, und ſpäter auch mit den Trup— 
pen, wurde mit der größten Erbitte— 
rung geführt! Viele verſuchten, den 
Soldaten ihre Bajonnette von den 
Flintenläufen abzureißen! 

Eine beſonders auffallende Erſchei— 
nung bei den Krawallen war die große 
Beteiligung von Schülern und Hand— 
werksburſchen, die mit Revolvern be— 
waffnet waren und derart hartnäckig 
waren, daß ſie die (geſtern Nachmittag 
aufgeworfenen) Barrikaden erſt aufga— 
ben, als ſie gegen die Polizei nichts 
mehr ausrichten konnten. Im Parla— 
mentsgebäude, in der Börſe, den Ban— 
fen und Bahnhöfen liegen jetzt Trup— 
pen, und aus den benachbarten Städ- 
ten find Berftärfungen untermeg2. 

Am Ubgeorbnetenhaufe jelbit gab es 
ebenfalls bevenfliche Tumulte. Mit- 
glieder der Oppofition verlangten, daß 
der Präfident die Sigung juspenbire, 
mas jedoch entiehieven abgelehnt 
wurde. „Selbit menn fünfzig Per: 
fonen in diefem Saal erfchoffen wer— 
den Sollten, werde ich die Sigung nicht 
juspendiren!“ rief Graf Tiäza. 

Die Oppofition ftellte darauf den 
Antrag, eine geheime Situng abzu= 
halten, ma3 angenommen wurde. 
Hranciz Koffuth, Führer der vereinig- 
ten Oppofition, verlangte dann von 
der Regierung, daf die Wahlreform- 
borlage vor ber SHeereänorlage . ver- 
bandeli werde, um bie Ruhe wieder 

berzuftellen; und Graf Apponpi ver- 
» Iangte noch einmal bie Suspenbirung 
| mad jedoch vom Präfi- 
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denten Zisza mit den Worten abge- 
lehnt wurde: „Das Parlament darf 
fh nicht wie ein byjiterifches altes 
Werb benehmen.“ Schliehlich vertagte 
fih das Haus jebod). 

Inzwiſchen war bei Minijterpräji- 
dent LZufacs eine Deputation von Ar— 
beitern erjchienen, die ich erbot, den 
Kramallen ein Halt zu gebieten, wenn 
es den Ürbeitern erlaubt werde, eine 
Maflenverfammlung abzuhalten; der 
Minifterpräfident lehnte dieſes Geſuch 
ab. Darauf jandten Graf Apponpi 
und andere Mitglieder der Oppofition 
auf telegraphifchem Wege ein Gefud 
an den König, das allgemeine Stimm: 
recht zu befürworten, um .eine even= 
tuelle Revolution zu verhindern. 

Schließlich erflärten die Sozialtiten 


* den Streif für beendet, der urfprüng- 


lich vier Tage dauern follte. 

Budapelt, 24. Mai. Eine Kolonne 
bon 500 Streifern »ftürmte die Büros 
der eleftriichen Werke, wurde aber von 
den Truppen zurüdgefchlagen. 

Die Kramaller, rieiftens gefchulte 
Soldaten und im Nehmen von Det: 
fung erfahren, feuerten Hinter Barri- 
kaden hervor. Die Aufregung in der 
ganzen Stadt ift ungeheuer! 

Hobe Gazflammen, die aus den ge- 
brochenen Laternenpfoften fchlagen, er: 
hellen meithin die Straßen. 

Abteilungen Infanterie und SFa- 
balierie arbeiten fi im Fabrikdiftrikt, 
melcher das Zentrum der Aufftände 
bildet, allmählich hindurch, — fie fom- 
men aber nur jehr langjam voran, da 
die Kramaller Schritt für Schritt Wi- 
derſtand leiſten! 

Kaiſer und Cumbekländer. 
Angabe, daß Letzterer den Kaiſer bei 

Botſchaft vom Tode feines Sohnes 

übergangen habe, war falſch. — 

Duellant begnadigt. — Oeſterreichi— 

ſcher Premierminiſter, dankt ab, — 

Reſignation wird nicht angenommen. 


Berlin, 24. Mai. Nach der 
Meldung, daß der Herzog von Cum— 
berland (das Haupt des Welfen— 
hauſes) allen Souveränen von dem 
tragiſchen Tode ſeines älteſten Soh— 
nes, des Prinzen Georg Wilhelm, An— 
zeige gemacht habe, nur nicht dem 
Deutſchen Kaiſer, veröffentlicht die 
„Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ 
nun eine höchſt überraſchende Nach— 
richt. 

Sie macht halbamtlich die Mit— 
teilung, daß der Kaiſer und der Her— 
zog von Cumberland anläßlich jener 
Kataſtrophe herzlicheTelegramme aus— 
getauſcht haben. 

Der Reſerveleutnant Frhr. Oswald 
v. Richthofen, vom 2 Garde-Ulanen— 
regiment, der im Juli v. J. zu zwei 
Jahren Feſtung verurteilt wurde, weil 
er den Reſerveleutnant Wilhelm v. 
Gaffron im Duell erſchoſſen hatte, iſt 
begnadigt worden. 

Der, im Jahre 1006 verſtorbene 
Vater des Begnadigten iſt Staats— 
ſekretär des Aeußern geweſen. 

(Der Zweikampf hatte ſ. Zt. in 
einem Gehölz bei Berlin ſtattgefunden. 
Anlaß zu der Forderung hatte ein 
Streit über Geldangelegenheiten ge= 
geben.) 

Mien, 24 Mai. Der gemein- 
fame Minijter des Weußern, Graf 
Berchtold, ift nach Berlin abgereift und 
wird darauf noch Dresden befuchen. 

Um Montag mird Graf Berchtold 
nach Wien zurüdfehren. 

Minifterpräfident 1 Graf Stürghk, 
der, mie gemeldet, an einem erniten 
Yugenleiden laborirt, hat dem Xaiſer 
fein Rüdtrittsgefuch übermittelt. Der 
Monarch hat es jedoch vorläufig nicht 
angenommen. 

Budapeft, 24 Mat. m der 
jüngften Situng des ungarischen Ub- 
geordnetenhaufes, in melcher eine 
Sturmfzene die andere ablöfte, mad)- 
ten die Obſtruktionsverüber vergeb— 
liche Verfuche, die Iagedordnung zu 
befäampfen. Die Wahl des Grafen 
Iisza zum Präfidenten des Haufes ala 
Nachfolger des Geheimrat3 Napay 
wurde trog alles MWiderftandes voll: 
zogen. j 

Die AJufthpartei fieht fih nun einer 
Spaltung gegenüber. Die Mehrheit 
hofft jebt, der Obitruftion ein Ende 
machen zu fünnen. 

(Wie Tchon gemeldet, wurde anläß— 
ih der Ermählung Tiszas zum Ab: 
geordnetenhauzpräfidenten ber Ge= 
neralitreif injzenirt, der jo blutige 
Szenen im Gefolge hatte!) 


— — — 


Inland. 


Kongreß. 

Waſhington, D. K., 24. Mai. Das 
Abgeordnetenhaus nahm die Banama- 
fanalverwaltungsporlage al3 Ganzes 
mit-206 gegen 61 Stimmen an... 

Präfident Taft überfandte dem Se- 
nat eine zweite Botfchaft über die an- 
gebliche Tätigkeit der Japaner in Me- 
rifo, in Beantwortung einer Refolu- 
tion de3 Genators Hithcod. Die Bot: 
Ichaft enthielt den ganzen Schriftmech- 
jel zmifchen dem, amerifanifchen 
Staat3departement und dem amerifa- 
nifhen Syndifat, welches da3 betref- 
fende Land an der Maadalenenbai in 
Mexiko beſitzt. Abermals ſtellt die 
Botſchaft in Abrede, daß Landabtre— 
tung verhandelt worden ſei. 


— —— — 


Leſet die „Sonntagpon* 
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Ghicago, Freitag, den 24. Mai 1913.—5 Uhr:Ausgabe. 


Kohlenverfhwendung. 


Eifenkahnen könnten jährlich 
Millionen Dollars fparen. 
Die Eifenbahngefellfchaften ver- 
brauchen jährlich ein Fünftel bis ein 
Viertel der gefamten Kohlenförderung 
und bezahlen dafür rund 240 Millio- 
nen Dollar.” Ein GSedjitel biefer 
Menge kann ohne Verfchlechterung de3 
Betriebs gejpart merden, alfo eine 
Summe von rund vierzig Millionen 
Dollars. Yede Lokomotive eriten Ran- 
ges verjchlingt alljährlih für $4000 
Kohlen. Diefe Ziffern Iegte heute 
in einem DBortrage vor der nterna= 
tinonal Railway Fuel Affociation im 
Hotel Sherman 9. B. Macharland, 
Ingenieur für Erperimente der Santa 
Trebahn, vor. Er verwies auf die von 
Jahr zu Jahr größer merdende Ub- 
nahme des Koblenreihtums der Welt, 
defjen völlige Erfchöpfung bereit3 von 
den Gelehrten berechnet worden jei. Er 
mahnte feine Zuhörer, auf ihrem eige- 
nen Arbeitöfelde auf die Abftellung der 
fopflofen Verfhmwendung der Kohle 
binzumirfen. 


Berufung ans Staatsobergeridht. 


Richter MeXkinley ließ heute formell 
da3 von ihm wegen Gerichtsmißach— 
tung über Countyrichter Owens, Poli— 
zeichef MeWeeny, Hilfschef Schüttler, 
MWahltommiffär Ezarnedi und Sheriff 
Simmer gefällte Strafurteil von je 
$500 eintragen, gewährte ihr Gejuch 
um Erlaubniß, an das, Staatsoberge- 
richt Berufung einzulegen und aab 
ihnen 30 Tage %eit, um die Be: 
rufungsfhrift behuf3 Prüfung der 
Gründe ihm vorzulegen. Anzmijchen 
ftehen die „Inktulpaten“ unter je $1000 
Bürgfchaft. Die erwähnte Entfchei- 
dung ift vom Anwalt Auſtrian, 
Rechtövertreter von Kohn McGillen, 
Vorfiter des demofratifchen County- 
ausſchuſſes, dem Beſchwerdeführer, ab— 
gefaßt worden und verfügt, daß die 
Verurteilten bis zu ſechs Monaten 
Countygefängniß erhalten ſollen, falls 
das Staatsobergericht Richter Me— 
Kinleys Entſcheidung aufrecht erhält 
und die Angeklagten die Geldſtrafe 
nicht erlegen. Gleichzeitig wurde die 
von der Partei Owens gegen Haupt— 
mann Dan. Morgan Smith vom 7. 
Milizregimente erhobene Anklage 
wegen Verweigerung des Zutritts zur 
Waffenhalle jenes Regimentes behufs 
Abhaltung der demokratijchen County— 
konvention vor Stadtrichter Scully 
zurückgezogen. Polizeihauptmann 
Ryan, welcher den Kameraden von der 
Miliz damals verhaftete, ſtellte den 
Antrag vor dem Richter. 


Die Durchlinien. 


Georg Weſton, Vertreter der Stadt 
im techniſchen Beirate für öffentliche 
Verkehrsmitlel, erklärte heute vor dem 
Unterausſchuſſe des Stadtratskomites 
ſür örtliches Verkehrsweſen, gelegent— 
lich der Prüfung des Vorſchlages, ge— 
wiſſe Durchlinien eingehen zu laſſen, 
daß dieſer Vorſchlag nur auf Grund 
eingehender Unterſuchung ſeitens des 
techniſchen Beirats gemacht worden ſei 
und ſich nur auf Linien beziehen, deren 
Benutzung gering ſei, wie beiſpielsweiſe 
die Nr. 5, welche von der Kedzie Ape. 
in der Van Buren Straße öſtlich bis 
zur State Straße und dieſe ſüdlich 
entlang laufe. Statt dieſer mehr oder 
minder überflüſſigen Durchlinien ſoll— 
ten neue eingelegt werden, eine Ver— 
ſchlechterung der Verkehrseinrichtungen 
tmerde nich! heabjichtigt. 

Der Unterausfhuß wird nach gründ- 
Yicher Ueberlegung dem Hauptausfchuffe 
berichten. E3 find ihm fchon Proteite 
zugegangen. 

Die Einfammlung der Abfälle. 

Gejundheitstommiffär Young hat 
heute fünf Privatunternehmern die 
Lizens zum Einfammeln von Küchen 
und anderen Abfällen entzogen, meil 
fie diefe Abfälle nicht gefondert halten. 
Seit adht Tagen läßt er ihnen gehörig 
auf die Finger fehen. Wegen Ver: 
legung von Gefundheitsporfchriften 
find über $400 Strafen geftern im 
Stadtgerichte verhängt worden. 

Die Abfalltommiffion, melde un- 
fängjt von einer Studienteife zurüd: 
gekehrt ift, wird dem GStabtrate dem- 
nädhit Empfehlungen machen. 

Dr. B. E. Sherman, melcher feit 
Monaten in Vertretung den Bojten 
des Dbernahrungsmittelinfpeftorg be- 
fleidet bat, ift Heute auf Weifung der 
Zivildienſtbehörde nach ala heiter be- 
ftandenen Zivildienſtprüfung feſt an— 
geſtellt worden. Sein Vorgänger Dr. 
Benjamin Perry legte por längerer 
Zeit den Boten nieder. 


— — —ñ— — 


* Von zwei deutſch ſprechenden 
Bauernfängern, von denen der eine 
ſich für einen Einwanderungsbeamten 
ausgab, wurden heute der vonGuthrie, 
Okl., mit ihrem Sohne nach Scran— 
ton, Pa., zurückkehrenden Frau Ka— 
tharine Abbuhl in der Nähe des Bahn— 
hofs, an der Polk Straße, die Börſe 
mit $430 und den Fahrkarten eni— 
riſſen. Die Halunken entkamen. 


vierzig 


Die „Abendpoſt⸗« 
veröffentlicht Heuse 
+47 
Kleine Anzeigen 


Der Urbeitöträfte verlangt, mer 
Arbeit jucht, wer eimaß zu verlau 
zu vertaufchen oder zu vermiethen hat, 


ber. 


Wahrheit oder Bidhtung 


Der angeblid Beraubte foll fi in 
Widerjprühe verwidelt haben. 


Schmachvolle Zuſtände. 


Einſamer Wanderer von Wegelagerern 
vermeſſert, mit Füßen geſtoßen und 
ausgeplündert. — Telephoniſtin gewürgt 
und beraubt. — Fog den KLürzeren. 


Der Nudelgroßhändler A. D. Bar— 
talo meldete der Polizei, daß er geſtern 
Abend, als er ſich in ſeinen Laden Nr. 
846 S. Clinton Straße mit einem 
Freunde unterhielt, von zwei mit Re— 
volvern bewaffneten Banditen über— 
fallen und gezwungen wurde, den 
Geldſchrank zu öffnen und ihnen den 
aus $1,100 beitehenden Inhalt aus— 
zuhändigen. Den mit der Aufarbei- 
tung des Falles betrauten Deteftives 
gegenüber joll er fich in Widerfprüche 
vermidelt haben. Anfänglich erzählte 
er ihnen angeblih, daß die Raubge- 
fellen $300 erbeutet hätten. Nachdem 
ihm aber der noch anmefende Freund 
etwas zugeflüftert hatte, berichtigte er 
jeine Ausfage dahingehend, daß er 
$1,100 eingebüßt habe. Gleich darauf 
berfriimelte fich der Freund. Und als 
die Deteftives fich bei Bartalo nadı fei- 
ner Udreffe erfundigten, erklärte ihnen 
ber Biedermann, daß er nicht einmal 
den Namen bes Freundes fenne. Da 
auch Niemand ermittelt werben fonn- 
te, der außer dem angeblichen Opfer 
und deffen rätjelhaftem Freunde bie 
Räuber gefehen hat, glaubt die Polizei 
zu der Annahme berechtigt zu fein, 
dat Bartalo ihr einen Bären aufge: 
bunden habe. 


Don Räubern vermejlert. 


In der Nähe feiner Wohnung, Nr. 
1345 Cleveland Uve., murde gejtern 
Abend John Rice von zwei jugendli- 
hen Megelagerern niebergefchlagen, 
bermefjert, mit Füßen geftoßen und 
um $15 beraubt. Die Täter haben ihre 
Flucht bemerfftelliat. Das Opfer mußte 
in einer Polizeiambulanz Nah dem 
Alerianerhofpital gefchafft werden. 

Während des Gemitterd wurde ges 
ftern Abend die 19jährige Telephoni= 
ftin Viola Doyle in’der Nähe ihrer 
Wohnung, Nr. 1330 S. Samyer Xbe., 
von einem Stroich überfallen, in eine 
dunkle Gaffe gezerrt, gewürgt und um 
ihr 60 Cents enthaltendes Hanbtälch- 
hen beraubt. Der Raubgefelle enttam 
und hat fich bisher feiner Verhaftung 
zu entziehen gemußt. 

Heute zu früher Morgenftunde be- 
trat ein mit einem. Magazintevolver 
bewaffneter Neger die von D. Doneen 
im Haufe Nr. 3201 ©. Dearborn 
Straße betriebene Wirtfchaft und be— 
fahl: „Hände hoch!“ Mehrere im Lo- 
tal befindliche Gäfte trocken fchleunigit 
unter die Tifche. Der Mohr ließ fte 
unbehelligt.. Der Wirt mußte fi 
aber mit emporgeftredten Armen an 
die Wand ftellen und mit anfehen, mie 
der Bandit den Kaffenapparat aus= 
räumte und den aus $38 bejtehenden 
Anhalt einfadte.e Der Burfche fchoß 
dann mie ein geölter Blig zur Tür 
hinaus und war im näcdjiten Augen 
blid im Duntel der Nacht verfchmun- 
ben. 


Eine Eandplage. 


Dienstag Nacht drangen Einbrecher 
in da3 von Edwin Rothichilb be- 
mohnte, in Highland Park gelegene 
Gebäude und ftahlen Zafelfilber im 
Merte von $500. So geräufchlos 
„arbeiteten“ fie, daß der im angren= 
zenden Zimmer jchlafende „Haushof- 
meifter“ nicht erwadhte. In einer 
Schublade des von ihnen geplünderten 
Silberfchrantes befand fh Schmud 
und Geld im Gefammtbetrage von 
$1500. Beides wurde bon den Spih- 
buben überjehen. 


Syn derfelben Nacht wurde in jener 
DOrtihaft die Wohnung des Anmalts 
Bomwen Schumacher, deffen Sprechzim- 
mer fich hier im Portland Blod befin- 
det, um Schmud und Zafelfilber im 
Gefammtmerte von $1500 geplündert. 

Montag Nadıt ftattete ein heimlicher 
Gaft der Wohnung von Charles L. 
Harder in Late TForeft einen Belud 
ob und nahm al& Andenten eine Dia- 
mantnabel im Werte von $700 mit. 

Montag Abend hatte in berfelben 
Ortſchaft C. B. Troſtles Kutſcher 
zwei Diebsgeſellen in dem Augenblick 
überrumpelt, als ſie im Begriff waren, 
die Stallung zu plündern. Als die 
Kerle ſeiner anſichtig wurden, gaben 
ſie Ferſengeld. Es gelang ihnen, ihre 
Flucht zu bewerkſtelligen. Sie hatten 
noch keine Gelegenheit gehabt, irgend 
welche Beute zu ergattern. 

Alderman Jens H. Hyldahl, Nr. 
2448 Monticello Ave., meldete der Po— 
lizei, daß er geſtern zu früher Mor— 
genſtunde von einem Einbrecher um 
ſeinen ihm vor Jahresfriſt von ſeinen 
Wählern verehrten — ———— 
Amtsſtern und Schmud im Gefammt- 
merte von $2000, jomwie um $45 in 
Baar beitohlen murbe. 

„Der Spigbube trat,“ fagte er, 
„während ich fehlief, an mein Bett 
heran und räumte die Tafchen meiner 
Beinkleider aus.“ 


Q 


Der ‚wäh 


barn von ungebetenen Gäften Befuche 
abgeftattet wurden. Die Polizei hat 
fi) bisher vergeblih bemüht, des 
Diebagelichter3 habhaft gu werden, 


Andermweitig verheiratet? 


Frau E. E, Filher und Frau E. 
Miller aus Cleveland fprachen geitern 
in der Wache an Chicago Ave. vor und 
teilten dem Polizeihauptmann Rehm 
mit, daß ihre Samätag Abend an Chi: 
cago.Ave. und Clarft Straße von 
einem Norman Eruger, dem Ynhaber 
der Wilfon Ave.-Garage, gehörenden 
Kraftwagen überfahrene und getötete, 
bier unter dem Namen Frau May 
Cole befannt- gemefene Schmeiter 
außer Coles einen Gatten hatte, von 
dem fie nicht gefchieden gemefen fei. 
Diefer rechtmäßige Gatte und eine der 
Ehe mit ihm entfprofjene ITochter 
mohnten in Cleveland. oles hätte 
aljo fein Recht, fich alö der rechtmäßige 
Wittmer aufzufpielen und, wie er be- 
abfichtige, die durch den Xod ' ber 
Schmefter fällig gemorbene etmanige 
Lebensverficherung einzuziehen und 
Eruger auf Schadenerfaß zu verkla— 
gen. 

Eoles’ Nechtöberater, Joſeph D. 
Ryan, erklärte geftern Abend, dak das 
Leben der überfahrenen Frau nicht 
berjichert gemefen fei. Er gab aber zu, 
daß Eoles ihn beauftragt habe, Cruger 
auf Schadenerfah zu verklagen. Die 
angeblihen Schmweitern der Beritor- 
benen, die im Plazahotel abgeftiegen 
find, werden fich aus freien Stüden 
zum Nnqueft einfinden und Zeugniß 
ablegen. 

Gejtörte Nachtrube. 


Heute zu FFüher Morgenitunde fentte 
fih die vierftöcdige Herberge 742 ©. 
Dearborn Straße in 15 Minuten um 
mehr als einen Fuß. Als das Schau- 
fenjter der im”1. Stod von Maboney 
& Mendas betriebenen Schantwirt- 
Ihaft barjt und das Gebäude fidh feit- 
märt3 nad dem nördlich gelegenen 
Haufe zuneigte, benachrichtigte der 
Nachtmächter Thomas Panne die Poli- 
zei. Die war pünftlich zur Stelle, wedte 
die Gäjte der Herberge und die acht Ya- 
milien, die im gefährdeten benachbarten 
Haufe mohnen und veranlaßten fie, die 
Gebäude zu räumen. Heute Morgen 
wurde da3 ftäbtifche Bauamt in Kennt: 
niß gefegt und erfucht, die Herberge für 
baufällig zu erklären und ihre Nieder: 
reißung zu veranlaffen. 


Unterfuchung, eingeleitet. 


Die Polizei hat eine Unterfuchung 
eingeleitet in Verbindung mit dem 
Tode des Zljährigen Bremferd John 
Wagner, Nr. 4934 ©. Yuftine Str. 
Sie will fchon ermittelt haben, daß 
Wagner am 20. Mai an der 95. Str. 
bon dem Perfonal eines Güterzuges 
der Chicago & Weitern Yndianabahn 
gemwaltfam abgejegt wurde. Als er dei- 
fenungeachtet verfuchte, jich wieder auf 
den in yahrt befindlichen Zug zu 
fchwingen, fol er auggeaglitten und un- 
ter einen ber rollenden Güterwagen ge- 
fallen jein. Er erlitt einen Schäbdel- 
brud. m South Chicago Hofpital, 
mo er Aufnahme fand, ift er heute ge- 
ftorben. Der Koroner wird fich be- 
mühen, die Verantmwortlichkeit für den 
Unfall feftzuitellen. 

Opfer feiner Ritterlichfeit. 


Als heute früh der 25jährige Ge- 
richtsftenograpd Wm. Randall, Nr. 
22 W. 20. Straße einer Raffegenoffin 
beifprang, die an 32. und ©. State 
Straße von einem Neger geprügelt 
murde, griff diefer brutale Kerl ihn 
an und brachte ihm ein halbes Dut- 
zend Mefferftiche bei. Als ein durch 
da3 Kampfgetöjfe herbeigelodter Polt- 
zilt den Tatort erreichte, Tag Randall 
bemußtlos auf dem Pflafter. Der 
Meflerheld und die von ihm mißhan- 
delte Farbige maren ſpurlos ver— 
Ihmunden. Der Vermefferte hat Auf- 
nahme im MWeslenhofpital gefunden. 
Sein Zuftand wird als hoffnungslos 
bezeichnet. 


Gewichtige Perſönlichkeit. 


Als geſtern Abend der über zwei 
Zentner ſchwere John Magee, Nr. 
3532 Rokeby Str., ſich gegen die am 
Fuße der Addiſon Straße angebrachte 
Sperrkette lehnte, riß dieſe und Magee 
fiel in den See. Er wäre ertrunken, 
wenn nicht Poliziſt C. W. Wilſon und 
zwei Autler ihm rechtzeitig zu Hilfe 
geeilt wären und ihn herausgefiſcht 
hätten. 


— ———e —⸗ e ——— 


Tötlich verletzt. 


Vor der Swift'ſchen Kunſtdünger— 
fabrik fiel geſtern Abend der 40jährige 
Anton Gufofski, Nr. 4309 S. Wood 
Str., von der Laderampe auf die 
Eiſenbahngeleiſe hinunter und wurde 
im nächſten Augenblick von einer Ran— 
girlokomotive erfaßt und tötlich ver— 
legt. Er ftarb auf der Fahrt nad 
dem MWeslenhofpital in der Polizei- 
ambulanz. 

— — — 


Das Wetter, 


Chicago und —s—— Klar beute Abend 
und morgen; heute Abend etwas fühler; gelinde 
medielnde Rinde. 

Jlinots: Im Allgemeinen Far beute Abend 
und morgen; beute Mbend etwas Tühler im 
nördliden und mittleren Teile, : 

ze Im Allgemeinen llar beute Abend 
zu h morgen; heute end fühler im nördlichen 


e. 

Niedermihigan: Im_ Allgemeinen YHar beute 

Abend und morgen! Fühler Beute Abend, * 
Wislonſin: Klar te A 


heute Abend übler im Tüböftiiehen Zelle 
e mes n k 
Fm 2. der — 


Mittag Te, Vol, 
| 


Hiederlage für Frauen. 


Türhüter Stone will fie nicht zu 
Beamten des Konvents ernennen., 


Weiblihe Delegaten. 


— — * 


Beglaubigungsſchreiben der Delegaten des 
fernen Oſtens treffen ein. — Appellhof 
entſcheidet zugunſten von Superiorrichter 
Barnes. — Herbes Urteil. 


Trotzdem Frauen in verſchiedenen 
weſtlichen Staaten das Stimmrecht 
haben, und einige Vertreterinnen des 
ſchönen Geſchlechts dem republikani⸗ 
fchen Nationoltonvent ald Delegatin- 
nen beitwohnen werben, werben fie bei 
der Verteilung der Beamtenftellen, die 
ihre Inhaber zum Tragen eines mehr 
oder weniger fünftlerifch ausgeführ- 
Abzeichens berechtigen, doch nicht be- 
rücfichtigt werden. William Y. Sto- 
ne, der Türhüter des Konvent, der die 
Beamtenftellen vergibt, lehnte geitern 
über zwanzig Gefuche von Yrauen um 
derartige Anftelfungen ab, und Eol. 
Harry ©. New und William Homard, 
DVorfigender, bezw. Setretär de3 Aus» 
ichuffes für Vorbereitungen, ftimmten 
ihm zu. Nem blieb auch hart, ala er 
darauf aufmerffam gemacht murbe, 
daß Frauen in einigen Staaten bes 
MWeitens für Präfidentfchaftstandida- 
ten ftimmen fünnten. „Das ift Sadıe 
der Einzelftaoten“, erklärte er. Er 
gab zu, daß fomeit vier weibliche De- 
fegaten zum Konvent ermählt jeien, 
zwei in Kalifornien und zwei in an- 
deren Staaten. Someit er fich erin- 
nern fann, ijt e8 das britte Mal, daß 
Frauen ala Delegaten am Konvent 
teilnehmen. 

Am Jahre 1892 war eine yrau Mit- 
glied der Delegation von Whoming. 
Am Jahre 1908 entfandte der Staat 
Kolorado eine Frau als Erfaymann 
für einen Delegaten. Wie Türhüter 
Stone erklärte, ift e3 nicht das erite 
Mal, daß Frauen zu Türhütern uf. 
ernannt werden follen. 

Polizeichef MeMWeeng ernannte ge= 
ftern Col. Stone zu einem Mitgliede 
feines perfönliden Stabes, mas ihn 
zu einem Hüter.der öffentlichen Ord- 
nung madt. Zu feinem erften Gehilz 
fen bat der Türhüter Edwin PB. Thay— 
er bon Grsenfield, Ind., ernannt. 
Außerdem iverden nod) 800 andere 
Türbüter und Aufficht3beamte ernannt 
werden, für deren Stellen 5000 Ge— 
fuche eingelaufen find. - 


Delegaten: aus dem Oiten. 


Geſtern liefen die erjten Beglaubi- 
gungöfchreiben von Delegaten der au3- 
märtigen Belitungen der Vereinigten 
Staaten ein, und zwar von Hamai und 
den Philippinen. Zu den Delegaten 
bon Hamai, die in einem Konvent in 
Honolulu am 15. April erwählt wur: 
den, gehört cud) Yonah KR. Kalania- 
noola, der Vertreter der Inſeln im Re— 
präfentantenhaud. Die  Delegaten 
bon den Philippinen find am 5. Tyes 
bruar in einem Konvent in Manila 
erwählt worden. Sie find angemiefen, 
für Präfident Taft zu ftimmen. 

Die Delegaten von Hamai find nicht 
angemiefen, für einen bejtimmten Kan- 
didaten zu ftimmen. Bon Porto Rico 
und Alaska find die Beglaubigungs- 
Tchreiben noch nicht eingetroffen. 


Deto ift wahrfcheinlich. 


Nachrichten aus Springfield zufolge 
deuten alle Anzeichen daraufhin, daß 
die Vorlage, melche den Mitgliedern 
der Legislatur für die Sondertagung 
Nr. 3 Meiiengelder und Koften für 
Drudjachen vergütet und eine Be- 
mwilligung von $25,000 für den Ymed 
borfieht, vom Gouberneur vetirt mwer- 
den wird. Das Staatsoberhaupt ver- 
ließ die Hauptftabt geftern und begab 
jih nach Peoria zur Verfammlung 
der „SG. U. NR.“ Sollte er die Vorlage 
mit feinem Veto belegen, fo it das 
Schidfal der anderen Vorlagen, deren 
Unnchme die Anhänger Lee DMeil 
Bromnes dadurch verhindert haben,, 
daß fie der geftrigen Sigung fernblie- 
ben, bejiegelt. Bromnes Anhang dentt 
nicht daran, nach Springfield zurüd- 
zufehren, wenn ihnen die Staatäfaffe 
nicht Meilengelder zahlt. Ohne fie 
aber können die Vorlagen, die bi zum 
3. Juni zurüdgelegt worden find, nicht 
zur Annahme gebracht werden. 

Ein berbes Urteil. 


Ein herbes Urteil über Kinder, die 
ihre betagten Eltern den Staatsanftal- 
ten übermeifen, weil fie ihnen zu Haufe 
läftig werben, fällt die ftaatliche Wohl⸗ 
tätigkeitslommiſſion in ihrem letzten 
Bericht. Eine Beſichtigung des Hei— 
mes für Soldatenwitiwen in Wil— 
mington gibt die Veranlaſſung dazu. 
Die Kommiſſion beſchreibt mehrere 
Fälle, in denen Kinder ihre betagten 
Mütter dem Heim überwieſen und ſich 
nicht um ſie kümmern außer an dem 
Tag, an dem ihre Penſionen, welche 
die Vundesregierung ihnen zahlt, ein- 
treffen. Daffelbe gilt nach dem Be- 
richt von den ftaatlichen Jrrenanftal- 
ten, in denen gar mancher alte Vater 
oder Mutter untergebracht werde, die 
den Kindern wegen ihres Alters läftig 
geworben feien. 


fheidung zu Gunften Superiorrich er! 
A. €. Barnes ab, veffen Wahl © 
dem. früheren Stadtrichter Meter 
Eleland angefochten wird. Erf 
tigte die Entfheidung des Kreise 


te3, das ein Gefuch des früheren Stabi- 


richter8 um Erlaubniß ein Quo War- 


einleiten zu dürfen, abgelehnt Hatte. 


Anhänger der Streiter verdonnert 


Gerichtsmifahtung verantworten, 


J 
Fe: 


ranto-Verfahren gegen Richter Barnes. 


J 


J 


FE 


Geheimpolizift Reit muß fi wegen 


Zu einer Geldftrafe von $200 und. 4 


Tragung der Koften verurteilt wurde sa 


heute im Gerichtshof Stabtrichter: 
Beitler der 24jährige Tony Potter, 
ein Anhänger. der ftreifenden Druder. 


} 


Die Anklage gegen Botter lautete auf 


ungebührliche® Benehmen. Er 
am legten Dienftag mährend 


Harrifon Str. verhaftet 


deffen Verlauf er angeblih auf 3. @, ° 


Mullany, Zeitungsfahrer für 
Morgenzeitung, ; Steine gejchleudert 


haben fol. Mullany und der Plizift a 


Sohn Pomers, der dem —— 


eines m 
Auflaufs an der ©. La Salle und’ WE. 
worden, in “ 


— 
J 
# 


"ni 


er 


zugeteilt war, mären beinahe getroffen 
morden. — 


Sofort nach Erledigung des Falles 
gegen Potter mußte ſich der Geheim—⸗ 
poliziſt FrankKeick von der Bezirks— 
wache an der S. Clark Straße auf die 
Anklage wegen Mißachtung des Ge— 
richts verantworten. 


hörde der Zivildienſtkommiſſion 
ihn vorgegangen werden. 


* 


3 


Aus demſelben 4 
Grunde wird bei der Disziplinarbes 


Die Ans ° 
tlagen gegen Reid find auf bie erfle 
Verhandlung gegen Potter am Mitte 


roch zurüdzuführen. Mullaney hatte 


fih ala Zeugergegen Potter im Gericht 
eingefunden., Neid führte ihn aus 
dem Gerichtzfaal und ging- ihm’ burg 
die Tafchen. Er behauptete, Polizift 
James Reilly von der Wade an ber 


©. Clart Straße habe "ihm erzählt, a 


Mullaney fei ein gefährliches Subjelt. 


Eine Waffe murde an Mullaney nit 7 


gefunden.  Mullaney verließ darauf 


das Gebäude, und, als der Fall gegen 


Potter zur Verhandlung fam, war er‘ 
nicht zu finden. 
Polizeichef und erhob nAklage, daß 
feiner Anficht nach ein Verfudh gemacht 


— 


Sr begab ſich zum 


teorben fei, ihm einzufchlüchtern. Der 


Volizetgewaltige erhob darauf hin Anz 
lage aegen Reid bei der Zivildienſt⸗ 
fommiffion. Als Potiers Fall heute 
erledigt war, nahm ſich Siadirichter 
Beitler den 
haben, 


Mullaney einzuſchücht 


Richter Beitler ſetzte die Verhandlung 
gegen ihn auf den 28. Mai an. Potter” 


Pr 


= 


Geheimpoliziften. nor, © 
Diefer ftellte in Wbrede, verſucht je a 


«#8 


wurde verurteilt, trogdem er in Uhr = 


rede ftelfte, Steine auf Mullaneh und 


den Polizisten Pomers gefchleubert zu ° 


haben. 


Volizeifergeant Mahoney von ber 
Wache an der Stanton Straße verhaf- 


a 


tete heute drei PBerjonen, die angeblich ei 
den 17 Yahre alten Zeitungsnerfäufer = 


nieber geichlagen ve 


J 


Samuel Goldſtein, 
haben, als er an der 5. Abenue und 
Madiſon Straße Zeitungen zu verklau⸗ 


fen fuchte. Sie murden in der Haupte 
mache eingelocht. v8 


9r 


— |. 


Erſchlagen. 


Die Mörder konnten bisher nicht ermittelt 


= 
u 3 
— 


werden. 
Der 


Harry Maratotsty, Nr. 3728 Janſſen 
Uve., murde geitern Abend an — 


a 


* 


isjahrige ¶ Handlungsgehitfe 


mont und Southport Ave. im Streite - 


mit zwei Begleitern von biefen nieber= * 


gefhlagen und fo brutal mißhandelt, 
daß er menige Stunden nad feiner 
Einlieferung im Wlerianerhofpital ver= 
ihied. Er war bemußtlos, ald man 
fand und au im Hofpital nicht w 
zu fih gefommen. Die Mordbuben 
ben bisher nicht ermittelt merben 
nen. 
Michael Sham, ein Better 
Hausgenoffe de Opfers, 
heute Vormittag mit ber 
Verbindung unkkiiie ihr mit, Daß 
mit Marafotsty auf dem Heim £ 
begriffen mar, al3 zmei bes Weges 
fommende Burfchen fie an Belmont 
und GSouthport Avenue angehalten 
hätten. Er 
„Ich hörte,“ fuhr er fort, „mie einer 
der Burfchen mich bei Namen’ 
«13 ich mich umblidte, drofch ber mi 
unbefannte Menjch auf mich Ioß. Ih 
flüchtete in die an jener Ede 
Apothete. IS ich mieber auf bie 
Straße trat, Hatten die Strolde m 
nen Better niedergefchlagen, ihm ı 
Trüßen geftoßen und das Weite gefu 
Einen Berfuh, uns zu berauben, ha 
ten fie aber nicht gemaßt.“ RE 


Gefundenes reifen. 


Der 50Ojährige Samuel Ford auf 
Sandusty, Mic., machte hier furz nat 
feiner Ankunft die rg > 
netten Mannes, der fi) in liebenän 


digfter Weife feiner annahm, (ih al 


borzüglicher „Bärenführer“ erivied ı 
ihm unter Anderem aud dad | 
Northern Hotel zeigte. Dort ange 
bat ihn ber freundliche 8 h 
einen Augenblick einen FI00⸗S 
leihen. Et ſehe eben im Sp 
nen Freund. Dem wolle er 
nen, harmloſen Streich ſpie 
reichte ihm das Geld. Der f 


Herr trat im den Gpeifefaal umb 


er 


* gr * 


— 
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LINCOLN SPECIAL 
Meifterfchafts: 


Anzüges 


| perurſachen die größte Senſation hinſichtlich von 
Anzügen, die auf der Nordſeite ſeit vielen Jahren 


dageweſen iſt. 


Nie vorher in der —— die⸗ 
ſes Geſchäftzs haben mir 


ſolche Moden, ſolche 


Stoffe und ſolche Werte dem Publilum bieten 


fönnen, wie in bielen 


‚ Mafter- Piece» Ungügen“ 


„Lincoln-Specials- 
zu $15 — bie 


irgendmwelcdhen in anderen Läden in Chicago für $20 
berfauften Anzügen gleihfommen, oder Xhr erhaltet 


EORERTT EC RENT IRRE DT 


— ee 


Euer Geld zurück. Jedes neue Muſter und Farbe. 
Verſäumt nicht, dieſelben in einem unſerer 
beiden Läden in Augenſchein zu nehmen, zu 


\ Andere Sorten ven prachtvoll geſchneiderten 
Frühjahranzligen, von $10.00 bis su $25.00, 


Die größte und feinfte Auslage von neuen Früh: 
johr-Hüten und, Ausftattungen auf der Norbfeite, 


>15 


Eine reichhaltige - Auswahl von Strohhüten, von 


$1.00 bis $5.00. 


Schuhe — Ausftattungen 


Unſer Knaben-Dept. ift das reichhaltigfte in Ber 


Stadt — Speziell: reinwollene blaue 
Sergeanzüge, Alter 6 biß 17; für.... 


$3.25 


Zwei 2äden 


‚Lincoln und Wrightwood Avenues 
— und — 


= 3945-3947 Lincoln Ave.,, nahe Irving Park 


N Eremde ( GErde. 
Roman von er Norbmann. 


(36. Yortfegung.) 
ie Machtlofigkeit diefes mächtigen, 
Egeflirchteten Mannes, die hohe In—⸗ 
bie bei all feiner Gebrochen⸗ 
Hit noch immer fo fieghaft fein ganzes 
FMleien hurchleuchtete, Dabei der ja 
Frraurige Ton feiner Stimme, 


ad Schmerzen lag, das alles brang 

Ejena bis in das Tiefite ihres Her- 

same. 

Die eine Unklägerin hatte fie vor 
iner Stunde vor biefem Manne ges 
fiden, und jebt kam fie fich vor wie 

E Fee Angeklagte, mie jemand, ber fo 
ein und jchmad tft, alles Schlechte 
jaleich zu glauben, anftatt vorher zu 
* Sie konnte die Gefühle, die 

tranke, gebrochene Mann ihr ein— 
te, nicht mehr bezwingen, fie 
m feine Hände, und ehe er e& ver- 

; bern tonnte, preßte fie ihre Lippen 

F auf. Er aber z0g das junge Mäb- 

Ben an fi, füßte mit zitterndem 

—* Runde ihre Stimm und flülterte: 

7 ,So habe ich.eB gemünfht — fo 

r 8 ich es geiräumt, von der Stunde 

on, da ich hörte, dak Sie gefommen 

Ffeien, Sagen Sie Tihrem Vater, er 

möge bald lommen — ald —“ 

Er Shloß die Augen und drückte 

* mit der machöbleihen Hand auf bie 

elektrifche Klingel. Der Diener er- 

N ‚ und Gerharbos wechfelte einige 

\ mit ihm, mährend Elena ge- 

E nihmwer ana enter Schritt und 

"A die farbenleuchtende, Iachende Lanb- 

haft Hinausftarrte. , 

Rod Lurzer Zeit fam ber Diener 

"pteber mit einer großen SKaffette. 

Berbarbos flo fie auf und entnahm 

Ahr ein Rädchen Briefe, dies reichte er 

@le a, und ohne mehr ein Wort hin- 
13 gen, ließ er fich von feinem 
fener in das Nebenzimmer fahren, 


Frauen 


m Bert uten Ausfchens—einer feinen 

e, einer aut ohne ler, 

Augen, eines freundlichen Beneh- 

Biele don ihren milfen — es 

ft, frei bon Kopftveh, Kreuzweh, Mat⸗ 

it und größter erbofitat zu‘ fein, 
— haben den Wert von 


BEEG HAM’S 
PILLS 


ch ren al3 die zuberläflinite Hilfe, den 
u p lihen Zuftand zu beſſern. Beech⸗ 
» %illen haben einen unerreichten 

5 weil fie fo milde mirfen, aber jo 

?r und wohltuend. Durch das Mlären 
Enitemd, dad Reguliren der Einge» 

de und Leber jtärfen fie den Magen 
—— rn die Verb —— Beſſeres 

ni ſſeres Ausſehen, beſſere Lau⸗ 

ib Die Kolgen de3 Gebrauds von 

Fi en, * ſo bekannt in der 


gen ihrer 


n 2Birkung 


in der 
eine Melt von begrabenen Kämpfen— 


Boulevard. 


Sie warf noh einen Blid in bad 
belle Gemad, das ihr nun in feiner 
Haren, ruhigen Vornehmheit ein Spie- 
aelbild feines Beftters fchien, dann 
ſchritt ſie ſchweren Herzens die Trep⸗ 
pen hinuntet nach dem Garten, wo 
Alexander ihrer wartete. 

„Nun, Fräulein Elena?“ ſragte er 
ſcherzend. „Es ſcheint, daß Sie ſich 


mit meinem Onkel ſehr gut verftanden 


nf 
Sie nidte ftumm, e83 war ihr un- 
glich, auf den fcherzenden Ton bes 
ade jungen Mannes einzu= 
gehen, aber ala fie ihn anfah, da er: 
innerte fie fich plößlich feiner Worte, 
daß er ein Gegner feine Ontela mar 

‚Und da fiel es ihr ein, daß ber 
alte Mann, zu dem fie jegt eine fo 
tiefe Sympathie hinzog, doch eigent- 
ih der Bebrüder, der Ausbeuter all 
ber armen Menfchen fei, und daß fie 
ganz bergeflen hatte, ihm ihre Bitte 
für fie porzubringen. 

„E8 wäre zu viel gemefen,“ dachte 
8 „Ein andermal.“ Und laut ſagte 
ie: 

„Ich befinde mich Ihrem Onkel ge⸗ 
genüber in einem merkwürdigen Zwie⸗ 
ſpalt — er iſt ſo ganz anders, als ich 
ihn mir vorgeſtellt hatte,“ 

„Wieſo?“ 

„Man muß ihn lieb haben!“ Dabei 
reichte fie Alerander die Hand und 
fügte rafh Hinzu: „Wenn ugenio 
nah Haufe fommt, jchiden Sie ihn zu 
mir, ih muß heute noch mit ihm Tpre= 
hen. Leben Sie mohl, Herr Doktor.” 

„Auf Wiederfehen, Fräulein Elena. 
Richtig, noch eind. Während, Sie bei 
meinem Onfel waren, war Rafaela 
mit Zonio bier. Rafaela bat mid, 
Shnen zu jagen, daß fie morgen gegen 
Mittag mit ihrer Großmutter zu 
Ihnen und zu Xhrem Vater fommen 
mürbe.” 

„Zu meinem Vater...“ 

„sa, die beiden Damen möchten ihn 
gern: einladen.“ 

„Wozu?“ 

„Yu unferer Hochzeit.“ 

„Wann... mann ift Khre Hoch- 
zeit?” fragte Elena überrafdht. 

„Sonntag über drei Wochen. Ra- 
faela hat das Heute Vormittag alles 
mit meinem Onfel ausgemadt und 
mich jet eben damit überrafcht.” 

„Sonntag über drei Wochen... 9" 
wiederholte Elena. 

Vor ihren Augen tanzte plößlich bie 
Kontefia mie ein Eleiner lachender 
Teufel, der feine blendend meihen 
Zähne und jein feuerrotes, fFlintes, 
fpites Zünglein zeigte; fie tanzte um 
Alerander herum, um bdiejen großen, 
wie aus Erz gegofjenen, ruhigen 
Mann. Dann wurde ed Elena, ala 
manbelte fih der Iachende kleine Teufel 
in ein allerliebftea, flintes Mäuschen, 
und der grofe Mann ba vor ihr in 
einen Lömen, der aroßmütig und qut- 
mütig mit feiner großen Tatze nach 
dem niedlichen Mäuschen ariff und fi 
en feinem Spiel ergößte... groß- 
mütig und qutmütig und nicht ahnen, 
daß er überliftet murbe.... 

Ya! Sie hatte ihn überliftet, ben 
Starken! Und plößlich ftieg in Elena 
ein Gefühl des Zorned darüber auf. 
Warum hatte fie es ihr nie gefagt, ba 
fie’3 mußte, daß fie mit Kamillo Be- 
ziehungen verfnüpft hatten? i 

Etmas in ihr empörte fich mit einem 
Male gegen diefe jchneie Heirat, und 
es mar Ür, als follte fie dem Doljor 

ıfen: a es nicht! Prüfe upr- 


her Tim 3 


ED —& da er 
ee 


rung Hatte fi 
ein. Recht zu aaa derartigen Ein 
riff? Mit einem Ausdrud gänzlicher 
erifreutheit und Abmefenheit fagte fie 
baftig: 

„Sagen Sie, bitte, Xhrer Braut, 
daß ich fie und ihre Großmama mors» 
gen um 12 Uhr erwarte. Adieu, Herr 
Doktor!".— — 

Mit Staunen gemwahrte Elena an 
ber Kirchenuhr, daß e3 bald 7 Uhr jei. 
Und fie lief den Weg über die Mohn» 
felder entlang, um nur ja recht. rajch 
zu Haufe zu fein. Sie brannte dar» 
auf, ihrem Vater ihre Unterrebung 
mit Friedrich Gerharbos mitzuteilen, 
ihr ganzes Wefen befand fich in einem 
freudigen Aufruhr, fie hielt Die Briefe 
in Händen, fie hätte jauchzen . mögen 
kor Treude, und mit brennendenWan: 
gen und leuchtenden Augen, mit bem 
Gefühle einer Siegerin betrat fie den 
Part, ftürmte fie die weißen Treppen 
empor, pochte fie an die Tür Ariftides 
Palleſtrazzis. 

Es erfolgte keine Antwort — nichts 
rührte ſich. Sie öffnete die Tür, trat 
ein — das erſte Zimmer war leer, ſie 
klopfte an das zweite — es war nie— 
mand da. Sie lief die Treppe hinauf, 
vorbei am Speiſeſaal — auch hier war 
der Vater nicht, bloß Fräulein Amalia 
ſaß mutterſeelenallein an der Tafel 
und nahm bereits ihr Abendeſſen ein, 
was ſie in letzter Zeit in Lokys Ge— 
ſellſchaft zu tun pflegte, für die ſie 
merkwürdig raſch eine Zuneigung ge— 
faßt hatte. 

„Wo iſt mein Vater?“ rief Elena 
atemlos. 

„Fort! Konte Antonio war mit 
Der Loky hinausgerudert 

err Palleſtrazzi ſtand auf dem Bal— 
fon und fah ed. Nach einer Stunde 
fam fie zurüd, und da Horte ich Herrn 
Palleſtrazzis erregtes Sprechen bis 
nach meinem Zimmer. Es war ihm 
nicht recht geweſen, daß Loky mit dem 
Konte Antonio in der Barke gefahren 
und ſo lange ausgeblieben war, und er 
ſchalt ſie nun tüchtig aus. Sie weinte 
und ging nach ihrem Zimmer. Herr 
Palleſtrazzi aber kam bald darauf mit 
einem Briefe in der Hand zu mir. 
Sein Geſicht war ganz finſter, und er 
teilte mir mit, daß er für längere Zeit 
verreiſen würde.“ 

„Wie —?“ unterbrach Elena hier 
zum erſtenmal die langen Ausführun— 
gen des Fräuleins Amalia. „Mein 
Vater iſt alſo fortgereiſt, ohne mir 
Adieu zu ſagen? Ach!“ Sie ſank mit 
einem Wehlaut auf einen Seſſel und 
ihr ganzer Körper zitterte. 

„Hier iſt ein Brief, den er mir für 
Sie gegeben hat, Fräulein Elena,“ 
ſagte Fräulein v. Knörcke beruhigend, 
und Elena griff erregt nach dem 
Schreiben. Während ſie es öffnete, be— 
merkte Amalia: 

„Ich habe Ihnen noch nicht mitge— 
teilt, daß Ihr Freund, Leutnant 
Perſich, hier iſt. Er ſitzt mit Loky bei 
den Zypreſſen unten am Meere und 
erwartet Sie. Ich habe es nicht für 
notwendig gehalten, ihm Geſellſchaft 
leiſten, es wird ihm ja auch lieber 
DPF 

Elena hörte nicht mehr, maß da3 
Fräulein fprad. Sie hatte den lIm- 
Ihlag aufgerifien und las: 

„Liebe Elena! 

Deine. Anmwejenheit und unfere 
Koniroperfen bringen mich fo jehr 
aus meinem mühfam errungenen 
Gleichgewicht, daß ich jedesmal, 
menn ich mit Dir beifammen mar, 
eine tiefe Unzufriedenheit mit mir 
empfinde. Es iſt mir ganz unmög- 
lich, mich in Deiner Gegenwart zu 
beherrfchen, anberfeit3 jchäme ich 
mid) dann binterher über meine 
Heftigfeit und bedauere es ehr, Dich 
gefränft zu haben. ch bin ehrlich 
genug, Dir dies einzugeitehen, und 
diefe Offenheit, die mir nicht leicht 


fallt, mag Dir zeigen, mie unmög: 


lich e3 mir ift, Deinen Unblid und 
alle Erinnerungen, bie fih an ihn 
fnüpfen, ruhig zu ertragen. 

Du haft mir geftern aefagt, Du 
mwürbeft da3 Haus Deines Vaters 
nicht verlaffen und nicht weichen — 
nun denn, ich. zminge Dich nicht 
dazu, vielleicht haft Du das Recht, 
fo zu handeln, denn Du bift fehulb- 
lo3 und haft mir nichts getan. Uber 


Arzt empfiehlt 
Eilicura- Heilmittel 


Für Grzema. Des Patienter Hand- 
gelent und Kinn judte wie Gift. 
Kragte fi, bis es blutete. Sagt: 
„Guticnra-Seife und -Salbe Heil- 
ten mid.” 


„Bor bier Jahren Hatte id an meinem Hand» 
gelent und am Kinn Stellen bon Auzfchlag, 
welde judten und brannten. Straßen gab eine 

Linderung. Mein Kinn und Hands 
gelent judte wie Gift. Ich Iragte 
die Stellen bis fie Bluteten, um 
mir Linderung zu verfäajfen. Es 
bildete ſich dann Schorf, unter 
welchem das Fleiſch roth und ent⸗ 
zündet ausſah. Manchmal trat ein 
ſolches Juden ein, daß ich Nachts 
erwachte und mit dem Kratzen 
fortfahren mußte. 
„Ich konſultirte unſeren Arzt 
bierüber, . der erllärte, daß e3 
„trodenes Eczema” jei. Eine Salbe, die mir 
der Arzt verichrieb, müßte nihts. Dann gab 
mir derfelbe den Nath, die Euticura-Heilmittel 
zu berfuden. Da dieies Leiden in unferer $ami» 
lie feit Jahren grafizte und für erblich betradh- 
tet wurde, war ich besierig e& audzurotten. Ich 
laufte Cuticura-Seife, «Salbe und Pillen, und 
biefe ermwielen fich ‚für das, was mir fehlte, 

„Die Krankheit murde immer fhlimmer, bis 
ib die Euticurasheilmittel in Anwendung, brad- 
te, die meine Haut von der großen Plage reinig» 
ten. Seit der Beit, alö ich dor vier Jahren dan 
diejer Eczema-Blage befreit wurde, habe ih nie 
Br eima8 babon berfpürt, und id bin dan» 

dab ih Euticura » Seife und -Salbe, die 
*5 gebeilt haben, fennen lernte. Ich gebrauche 
DZ Euticura = Seife für Zoilettenswede und 
dab a. — * an Hautkrankheiten 
—* auch C 
n werben.“ [X 


, Mid., 16. 
werden, 


ganzen berfauft 
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Die Schönheit der |peztellen 
DPreije in unferen Läden liegt Jarın, 


daß Ihr abjolut ficher geht, 
hochfeine Qualitäten und For- 


refte Nlioden außer den großartigen 


Preisvorteilen zu erlangen. 


Gerade jet offe 


riren wir einen der größten je dagewefenen 
Bargains: Eine garantirte Erfparniß von 20% 


bis 50% an fchönen handgefchneiderten 3:Stüd 
und 2:Stücd Anzügen, feiche englifche und Fon. 


un» 


ferpative Moden, entworfen für fritifhe Männer 
und junge Männer, in einer riefigen Reichhal. 
tigkeit und in allen Größen. 


12.50, 515, 520 


Knickerbocer - Anzüge für 


Knaben, entworfen von AUmerifas 
beiten Spesialiften, in einer wundervollen Auswahl 
von fchönen neuen Sacons, fancy Geweben u. netten , 


blauen Serges, zum Derfauf 
zu zwei fehr fpeziell, Preifen, 


CLOTHING CO. 


Van Buren und 
Halsted Strasse 


Zwei Läden | 


52.95 & 4.95 


Milwaukee und 
Chicago Avenue 


Auherhalb des Hohe Miete-Bezirks. 
Offen Samitag Abend bis 10:30, Sohntag bis Mittag 


E 


— — 


ich weiche. Ich reiſe heute fort. 

Feiere Deine Hochzeit, ich will nicht 

dabei fein. Was Deine‘ Mitgift bes 

trifft, fo foll vorläufig ein Drittel 
meined Vermögen? Dir gehören! 

Mein Kompagnon, Friebrih Ger: 

barbos, ijt ermächtigt, Dir an 

Barem fo viel einzuhändigen, mie 

Du augenblidlich verlangit und fich 

ohne Schwierigkeiten aus dem Ges 

Ihäft herausziehen läßt. 

Ich wünfche Dir viel Glüd, 
Ariſtides Palleſtrazzi. 

Wie vernichtet wankte Elena 
ans Fenſter und las den Brief noch 
einmal. Dann reichte ſie ihn dem 
angſtvoll auf ſie blickenden Fräulein 
und verſank wieder in Brüten. Noch 
hielt ſie das kleine Packet mit den 
Briefen ihrer Mutter in Händen, noch 
brannten ihre Wangen von der freu— 
digen Erwartung, den jahrelangen 
Wahn und alle Mißhelligkeiten zwi— 
ſchen ſich und dem Vater zu zerreißen 
— und jetzt war er fort, fort, ohne ge⸗ 
ſagt zu haben, wohin! 

Ein troſtloſes Schluchzen erſchüt⸗ 
terte die Bruſt des jungen Mädchens. 
Darauf war ſie nicht gefaßt geweſen, 
darauf nicht, daß er ihr gewichen, daß 
ſie ihn vertreiben würde. 

„Wie unverſöhnlich! Mein Gott, 
wie ſtarr und hart!“ ſtöhnte ſie. „Ich 
faffe e3 nicht, wie ein Mnefch jo un- 
beugfam und hart fein kann!" 

Sie lehnte noch lange traurig am 
Fenſter, dann fiel ihr Kamillo ein, ber 
im Garten auf ſie wartete. Mit lang⸗ 
famen, müden Schritten und fehmers 
zendem Kopfe begab fie fich hinunter 
in den Lorbeerhain, mo fie den Leut⸗ 
nant auf einer Bant figend fand, mäh- 
rend Zofy nad) Art der Orientalinnen 
mit gefreuzten Beinen im Grafe aß 
nud ihr Zünglein laufen ließ. Sie er- 
zählte Kamillo gerade, mie ihr neuer 
Freund Antonio heute während ber 
ganzen Kahnfahrt nicht eine Silbe mit 
ihr geredet, fondern immer nur ins 
MWafler geitarrt und dabei die Ruber 
gezogen habe, ohne zu fragen, mohin 
fie fahren molle. 

„Wiffen Sie, mas er fagte, ala ich 
mich barüber ärgerte? Er habe bie 
fleinen Mädchen nicht lieb, fie feien 
alle bumm.” 

Kamillo mußte über das brollige 
Mädchen lächeln aber ala Elena auf 
den Marmorftufen erfchien, fprang ihr 
Lofy fon entgegen und rief jchmol- 
Iend: „Der Herr Leutnant lacht mid 
aus, und das lafje ich mir nicht ge- 
fallen!“ 

„Seh’ Hinauf, Liebling,” flüfterte 
ihr Elena zu. Ich habe allein wit 
ihm zu fprechen.” 

(Fortfegung folgt.) 


— Raum möglich. — Arzt: „Schla- 
fen Ste immer mit Munde?“ 
—Batient: „Ya, das weiß ich 
babe m h nie im Schu 
aber. 


Lokalbericht. 
Ehewirren. 


Ingenieur der Bundesflotte m. 8. Chor 
mahlen erlangt Scheidung von feiner Gattin. 


Matthias H. Thormahlen, ein Mas» 
fchinift der Bunbesflotte, erlangte ge: 
ftern im Gerichtshof Richter- Bren- 
tanos die nachgefuht Scheidung bon 
feiner Gattin Agnes Winnifred Thor: 

mablen, bie fich gegenwärtig in ihrer 
Vaterftabt Galesburg aufhält, Thor⸗ 
mahlen, der in eigner Sache vernom⸗ 
men wurde, gab an, daß er ſeine Gat⸗ 
tin im Hafen von Nagafati mit dem 
Arzt des Schiffes, auf dem er ftatio- 


| In dieſem großartigen 
Verkauf von Anzügen zu 


s20 habt Ihr eine Veranſchulichung der 
Tatſache, daß „es ein böfer Wind ift, der 


Keinem Gutes zumeht‘‘. 


Derfchiedene „böfe Winde” 
haben zu Eurem Dorteil geblafen. 


Auerft die verfpä. 


fpätete Ablieferung der Stoffe, die durch - Streiks 
in den öftlichen Sabriten herbeigeführt wurde, dann 
das diesjährige fpäte Frühjahr, das wirflich am Mitt, 


woch diefer Woche begann. 


Die Folge iſt —Fabrikan. 


ten mit Ueberſchuß Vorräten, die ſie gerne verkaufen möchten. Und 
wir erlangten den Ueberſchuß von den größten Fabrikanien feiner 


Kleider im Lande. 


Der Preis beträgt $20. Die Anzüge find fo 


gut, mie $35 und $40 Erzeugniffe von Kundenfchneidern, in Bes 
zug auf Eleganz der Machart, der Vornehmheit der Mufter, ber 
Korektfheit des Schnittes, der Qualität, der’Gemebe. 6000 An⸗ 
züge bon fanch Serge, unappretirtem Kamgarn, Rough Tweeds 
und Cheviots, Engliſh Flannels, Vicunas, etc. — ein Zeil der 
mit Hochfeiner Qualität Seide gefüttert, andere mit Irene Tuch 
und Sizilien. Die Partie umfaßt 2- und Itnöpfige Sads fomie 


eine Anzahl forretter Norfolts. 


Keine größere Gelegenheit ift den 
Männern und junge Männern von Chicago 


geboten tmorben, 


als biefe Anzüge zu diefem niedrigen Preid® von nur $20, 


Weitere Handgreiflichkeiten, die fie 
bon ihrem Gatten Edward Peafe er- 
dulden mußte, fanien in der gejtrigen 
Berhandlung ber Chejcheidungstlage 
der Yrau Klara D. Peafe im Gericht3- 
Hof Richter Scanland zur Sprade. 
Dagegen ftellte Frau Peafe ihrem 
fchlagfertigen Gatten das Zeugniß 
aus, daß er Einkäufe für meibliche 
Defen, 3. 3. von Handfhufen und 
Damenftrümpfen, ebenfo gut mie jede 
Frau Habe beforgen können. 


— Der Bürgermeifter von Frank: 
furt a. M. veröffentlicht ein Schreiben 
an Raijer Wilhelm, worin dieſer der 
Errxichtung einer Univerſität in Frank⸗ 
furt zuſtimmt, * bie nötigen Mittel 
gefichert find. 


, 


Dad ameritanifhe Webel, 


Wieder eine junge frau an den Solgen 
einer angeblihen Operation geftorben. 
Im Englewooder Hofpital ift heute 
früh Magarethe Divper, die 24 
alte rau de Materialmanrenhänd- 
ler Omen Divyer, 600 W. 48. Str, 
gejtorben, angeblich an den Folgen ei- 
ner gejegmidrigen Operation, ieldhe 
die deshalb heute verhaftete“ 
Unna Lindemann, 26 W. 36. & 
borgenommen haben joll. $rau Lir 
mann beitreitet daB, 


—e 
ee in Columbus D., 
Den nt Ya a 
ann a 
Ka ſchuldig. 
— 





Bee 
Wir liefern auf der Nord» 

feite dur bis: Evaniton; 

weftlich bis 48. Avenue, und 

füblih bis zur Weit Erie 


tig $3.00 wert; 
Straße. — für nur Si: 


—— für Alle Kleider ‚Offerten 


19c idhwarze oder lohfarbige mittel⸗ —* Batiſt Lawnkleider für Damen und 
ſchwere Socken für Männer, doppelte Mädchen die wohlbekannte „Morning 


Story“ Mare; in hellen und dunflenMu= 
Ferfen und geben, Größen 
9% bi! 1110: das Paar. 12,4C 


jtern; Spigen und Berimutterfnöpfe, mit 4 3 r 
dazu pafjenden jolidfarbigen Bands gar- * 
Res. 25c — gerippte echtſchwarze 
Strümpfe für Damen; — ßen 19 c 


nirt, Größen 16, 18, 36 bis 
44, in diejem Vverkauf 81 25; > 
9 bis 10; Dad Paar. nur. Linene Kleider für Damen u. Mädchen — su * 

25e nahtloie mercerized Strümpfe für 


marineblau und fohfarbig; haben meiße, ’ 
Damen—in lobfarbig, echtfar⸗ 19c beitidte Matrojentragen u. Shields; auch 
big, Größen 9 bis 10, Paar. 


fchiwarg ıf. weiß karrirte Percales; Knöpfe 
an derFront; Gr. —81 2 0 i 
18c feine gerippte Strümpfe für Rin- | bis 44; perfeft paffend, nur +.) 
der — garantirt echtſchwarz zu fein 


nie 1a: Lohfarbige und marineblaue Perealeklei— 
Ih —— der für Damen u. Mädchen imitirte hand⸗ 
beſtickte gezackte Entwürfe am Hals und 
Neinfeidene 2de Strümpfe für Babies | Nermeln, Panel Skirt; Größen 16 bis } 


—in jchlichtweiß, xpfa oder A5c ech 36 bis 44; Ahr müßt ..q 98 
eben, zu nur ® + 


blau, 5 bis 6%, da® Baar... 
: . * 
Go Cart, Gardinen, Rugs 2c. Kleideritofe und Seide: 
36 Bol breiter einfaher und fanch geftzeifter! 


Starke, zufammenlegbare Go-Gart® — von dem ol 

beiten temperirten Stahl gemacht; fchwere Gum- Er —— und ‚farbig; — 
er älfinen Rädern: alle tachtvoller reicher Seideglanz — 

mi, Eufhion Tires, mit 10zÖlligen Rt bie Yard für 


Bodnteile find von Metall, vorn 
und hinten Sturmgardinen, reg * 


810 Werte, für 

Japanische Matten Nugs. voller 35c 

Mert, Größe 27 bei 54; geitangte 

Entwürfe, das Stüd 

Nottingham Spikengardinen — in den hübicheiten 
neuen Frühjahrmuſtern extra 
dauerhafte Gardine — regulär für C 
81.50 verfauft; — jebt 

Bilder — Größe 10 bei 12 — mit 1- 
zölligem ſchwarzen Rahmen — regu— 


Gnotto = 
(ärer üde Artifel — zum Preiie von 


Eine pracditvolle —— 
geichlifenem Glas, € 
Entwurf, guter —S 


LOTHING 


as „0 
uud Ill. STRASSE. 


— Leber 80 Falle von Typhuss 
Ra in Marquette, Mich., amtlich ge: 
meldet, 

— Teuer, auf Wells Island bei 
Spracuſe, N. Y., (Tauſend Island 
Park) zerſtörte 11 Bootshäuſer und 3 
Pinaſſen. 

— Bei Columbus, D., entaleijte 
ein, nah Gt. Louis beitimmter 
Schnellzug auf der Perinfylvaniabahn; 
Heizer D. D. Diert getötet. 

— Der Verband der Unzeigenagen- 
tenflubs Amerifas tagt in Dalles, 
Zer., und mählte €. W. Colemann 
bon Bojton wieder zum Präfidenten. 

— Bei White River, Man., ent 
gleijte der erite Zeil eines Schnellguges | I 
der Kanadiichen Pazifitbahn; eine une | 
beitätigte Meldung jpriht von einer 
Anzahl Xoten. 

— In Springfield und anderen 
Städten des meitlichen Mafjachujetts 
drohen Straßenbahnerftreit3 gegen 
Anfang nächiter Woche, wenn nicht die 
Löhne erhöht werden. 


| 
— Prüf. Taft hielt ebenfalls ee | 
| 


BELMONT, LINCOLN 
nnd ASHLÄND AVES. 


Zwei Lädon 


m ir kauften von Chicagos führenden und herporragendften 
Yabrifanten zu bedeutenden Preisherabjegungen das 
Ueberfhußlager son 


Jrühjahr- u. Sommeranzügen 
für Männer und junge Männer 


— jedes Kleidungzftüd in den neueften Moden diefer Saifon 
— alle tadellos gejchneidert — die Stoffe und Mufter merden 
ficherlich gefallen — feiner diefer Anzüge follte im Retail für me- 


niger alö $20.00 verfauft merben, 1} () () 
x 


und viele derjelben für bedeutend 
Undere Sorten zu $10 bi3 $25; die beiten je offerirten Werte. 


marfirten mir- diejelben, alle Grö- Anfprahe auf dem internationalen 


Seefahrtlongreg in Philadelphia. 
Dann reifte er fchluenig zur Vorwah- 
lenfampagne in New Jerjey ab. 

— Geſtrige Baſeballſpiele. 
„American League. — New Port 4, 
Ebicago 10; Philadelphia 9, St. 
Louis 3; Waſhington 5, Detroit 2; 
Bolton 6, Cleveland 5. „National: 
League” — Pittsburg 3, Bofton 1; 
St. Louid 11, Cincinnati 10. 

Der Bundestegierungsanmwalt 
Robinfon und der Geheimdienſtpoliziſt 
Chas. de la Cour in San Diego, Kal., 

erhielten Drohbriefe, in denen ihre Gr- 
mordung angefündigt wird, wenn fie 
die Unterfuchungen gegen die foge- 
nannten Bigilanten dafelbit, wegen 
der greufihen Mifhandlungen von 
„smduftrial Worters of the World“, 
nicht einjtellten, 


- 


mebt. Behufs jchnellen Verkaufs 


4dc fancyh Seide in fümmtlichen 
Schattirungen der Satfon — die neues 
ten Entwürfe; außerordentlicher 

2, RE —— 


Spezielles in unſerem 


Ruuhen- und ——— 


Durchaus reinwollene doppelbrüſtige blaue Serge » 
Größen von 7 
Preiſe von 


———— — —— — — — 


25e Seide Mull — ſammtlich in grellen — 
einfach und Polka Dots; 
Again — die Iard 


Sn. in 


27zöllige Fonlards — in fancy Streifen, Bunl- 
ten und anderen bübfchen Entwürfen 1 hc 


Undere Sorten von feinen blauen Serge-Anzügen für ——— — ſehr reiche Seideappretur — 25c 
Kinder⸗Schuhe 


tion, in den beſten Werten. ivert, Die Baxb füs 


\, F Rainiest Nachtkleider für Tamen, 79. — 19 


EEE (Ei Mufter zur Auswahl, Facons mie ab | 


waaren 


Es wird für Sie von Dor- 
teil fein, unfer 


Bu Bei 


zu befuchen. Die beften Werte 
in Schuben für Männer und ' 
Knaben. 


aebildet, reguläre $1.00 Sorte — für 79€ 


Camötag zu nur 
Große Erſparniſſe an Groceries 


ichsdorfer Zwie⸗ Vanilla Wafers, ch 
es ade te 25€ 1. Mund Alt... onneeoeo a 10c ' 8 
: N 


Ausland, 


anch Head .Reig, 
Red Croß Macaroni od. IR gan 
Svaabetti, 3 Rad “=adE | 3 Pfund für 


Neue boländ. Häringe, 


— Mulai Hafid hat einem Korre- 
Ipondenten des Parifer „Temps“ er⸗ 
klärt, es ſei ſeine unumſtößliche Ab— 
ſicht, als Sultan von Marokko abzu⸗ 
danken. 


— Im preußiſchen Herrenhauſe em— 
pfahl Profeſſor Waldeyer der Regie- 
tung, die Ubreife von Dr. Karl Mud 
nah Bofton — mo er Direftor des 
Symphonieorcheiterd erden joll — 
mit allen Mitteln zu verhindern, , 2 ax En — — 

$1.50 Wert — — per Pfund 
—— eo ie —— Rh Samötag für Zu NXXXX Batent hard Teppich 
Stimmen, die portugiefijche Gejandt- 


Sniders Gatfup — 


10€ | 180 um. 


45c feine Oliven, 
13€ | x 
.. Ruimfei Bros. Scofola- 
de, 1% < 


Viadene O fenwichfe, 


Armours gebackene 
Bohnen, Pid. ana 


Große calif. Zitronen, 


— 


Piri Kid Schuhe für Mäbkhen 
und Stinder; ganz folides Les’ 
der; garantirt dauerhaft au 
fein — Größen _9 bi 2 


reqgulärer Preis $1 35 


1.75 — am 
Samstag 

Kalbleder-Schuhe für Knaben 
— in Sinöpf- und Blucher-Fa- 
cons; folide Lederjohlen — 
Stappen; Größen 1 bi3 5% 


Nr. 8 Waſchkeſſel; Kupfer— 
rand und Boden, reg. für 
$1.00 verfauft, Runfel Bro. Kalao, 
Samstag 1, Bid. Büchle 

j Friſche Feigenbars, 
ver Pfd 
Backpulver — 


ge Drop Liahts— 
Pfundbüchfe 
Santa Glara Zwetſchen. D 


mit By⸗Paß— 
genau Wie im | 3 Pfund au 
i Tomaten, 


Rick Zoilet Buttermilf- 
Ceife, 3 Stüde 
Schwediſche Sicherheits- 
hölzchen, Schachtel mit 
12 Baleten 

Swifts Pride Waſch— 
pulver, Radet.. i 
Swifts Pride Seife, 


Waih-Soda — 


Zund⸗ 
Ic 


nt 


Dffen Samftag Abends bis 10 Uhr. 
Dienitag u. Donneritag Abend bis 9 Uhr. 
Sonntags vifen: biß Wiittag. 


Unſer Auslaltungswanren-Degl. 


offeriert Yhnen die größte Auswahl in Auftattungswaaren für 
das heite Wetter. 


Mebl, % BbI reiniger 


— — — — — — — — — 


Nach Maß geſchneiderte Skirts, 831.00. 


Monroe Gloak &: 
-$uit Shop 


6. Floor Norih American u 


Reifenden-Muiter von Damen-Goat3, 
Suits und Kleidern zu 50% we- 
tiger al3 den Retailpreiien. 


Bieinmetiune Serge Goatd 
ſchlichte und beſetzte 

Effefte — —— 

Verle — z5i 


Feine Anzüge aus „man« 
nıib“ Stoffen, einfah ge- 
ihneidert und ein Teil 
dabon garnirh 


Zingerietfeider in Allover 
Stiderei, ſpitzenbeſ., lo⸗ 
ſten überall 6.50, 


Neneite Waidtieiber in 
Singhams und ®ercales, 
—— Werte — 
unſer Preis F 
Viele andere Bargains. 


Snite 620 North American Building 


RK. W.»Eke State und Monroe Str. 


mifr 


40,000 Familien ſparen 


eine Million Dollars jedes Jahr, indem ſie von 
Bankes nur die vier Artilel laufen: Beſten 
Kaffee, Butter, Tee und Kalao. 

Beiter Kaffee; bew Geld faufen fann, Bid ..26c 
(Kein beiferer Auffee wie diefer verkauft.) 
50c werter Santos Kaffee.. 230 

Banles’ Ereamery-Bntter if beiier ala irgend» 
—————— hat Zöftlihen Graistiamas, 
je® 

Reine Butter, aut und — u» 

Epestalwert in Zee, wert 

Peiter Head Neid, bie 10c Borie 

Vanfes’ beiter Kalav, 


Weltietie Laden: 
4 D. uns o Ave. 1836 zu vr Ton 
196: je übe. 
2054 Ttilmaufge 


3% Biuud 


1818 W. 
Ave. 3102. 22 
1024 Milmaufee Ave. 2830 U. { 
2710 ®. North be. 1510 ®. Maäbifon Ste, 
1217 ©. Halited Str. 
Norbieite: 


1816 ©. Halfted Str. 

Süpfeite: 406.3. .Divifion Str. 
8032 Sentworth Abe. 2649 Rincoln” nen 
8427 ©.-Hallteb Str. 3244 —— Me 


4729 &. Ulbland Une. „3413 N 


in einer einmaligen Be 
bandlung,wie au Fleder 
auf den Augen u. ſchwache 
Sehlraft, qhne Schmerzen 
oder Meſſer. Kopfſchmer⸗ 
en, Nerxboſitãt, Kurze und 
Reit tichtigfeit, Augen-Ehnt- 
gündungen etc, fönnen 
” dur meine {peielte *— 
Behandlu ng cder durch 
nau dem Auge’ angepa y 
Brillen geheilt werden. 


Eyrsialiit für Augen-, Ohren, Naien- und 
Halstrantheiten. 
@, State zu 
eine Türe nördlich von Ihe 


Epregftunden: 9 bis 5 tägl.; 10 bis Eins; 


ınai24,28,31,jn4,7,11,14 


ein 


2, fptang 
mifchen 


Mabiton Ste | 


@eliefert won der "Associated Pross’‘ 


Leichenfeier für Danenfönig. 

Rostilde, Dänemark, 24. Mai. Wie 
angefündigt, murbe die Leiche des 
dahingejchiedenen Königs riebrich 
VII. von Dänemarf heute Nad- 
mittag in der Abtei beitattet, unter 
den Gräbern von dreiunddreißig feiner 
Vorfahren auf dem dänifchen Thron. 

Der Leichengottesvienft dauerte eine 
Stunde und mar fehr eindrudspoll. 
Die Sänger der Königl. Oper fangen 
Hhmnen und einen, von dem befafnn- 
ten dänifchen Tondichter P. E. Lange— 
Moeller für diefe Gelegenheit verfaß- 
ten Abfchiedsfang. 

Die Kathedrale war einfach fchmarz 
und meit ausgejchlagen, und der 
Sarg ruhte auf einem hoben Kata- 
falf unter einen fchwarzen Baldadin. 

Der jegige König Ehriltian 10. und 
feine Gemahlin Alerandrina, ihre fü- 
nigliche Angehörigen und viele aus— 
ländifche Fürften — auch Kaifer Wil: 
helm darunter — und Ertragejandte, 
waren um die Bahre gruppiert. 


Das Riegen in Merito, 


Hauptquartier der merifanijchen Re- 
gierungstruppen bei Rellano, 23. Mai. 
Auch heute wurde der Kampf zmwifchen 
den Regierungstruppen und den Re= 
bellen fortgejegt. Eritere eröffneten 
alsbald ein jcharfes Artilleriefeuer. 
Die Rebellen, deren Stellung gut be— 
feftigt zu fein jcheint, antiworteten leb- 
haft. 

Man erwartet, daß die Heutige 
Schlacht den Wendepunft in der meri- 
kaniſchen Rebellion bildet! 

Die Regierungdtruppen verlafjen 
| fi darauf, mit ihren meittragenden 
Geſchützen ſchließlich die Rebellen ver— 
treiben zu können. 

(Nach ſpäterer Angabe haben ſie 
wirklich die Rebellen aus Rellano ver— 
trieben, 14 Meilen weiter nördlich.) 


Strafe für Tom Manng emildert. 


London, 24. Mai. Der Miniſter 
des Innern, Reginald MeKenna, hat 
das, über den Arbeiterführer Tom 
Mann wegen „Aufreizung der Sol—⸗ 
daten zur Dienſtverweigerung“ vom 


Aſſiſengericht in Mancheſter verhängte 


Urteil von ſechs Monaten Gefängniß 
abgeändert. Die Strafe iſt von ſechs 
auf zwei Monate herabgeſetzt. 

Gegen das urſprüngliche Urteil 
hatte die Arbeiterpartei eine heftige 
Agitation betrieben. 

Ueber 100,000 ſtehen aus! 


London, 24. Mai. Obwohl der 
Streik der Transportarbeiter keines— 
wegs ein allgemeiner geworden iſt, um⸗ 
faßt er doch über 100,000 Mann; und 
in den Straßen Herrfcht eine geradezu 
feiertägige Ruhe, da die gewöhnlichen 
langen Reihen von Laftmagen und 
Karren nicht zu fehen find. 

Noch mehrere Tage wird die noLle 
Wirkung der Streifotder nicht verſpürt 
werden. 
ruhig; aber die Streiter haben überall 


* er, 


+» New Dorf: 


An den Docks uſw. iſt alles 


Erdbeben erſchüttert Hawaii uſw. 


 Tefegrapfifche Depeſchen. | 


Hawaii wurde nächtlicherweile durch 
| das heftiajte 


Honolulu, 24. Mai. Die nfel 
Erpbeben erjchüttert, 
das Jfeit Jahren hier erlebt morben 
mar. 

„Junfentelegraphiiche Meldungen be= 
fagen, daß der QYulfan Mauna Loa 
wieder wütet. 

Der Seimologe Perret hatt für Ju— 
ni einen neuen Ausbruch dieſes Vul— 
kans vorausgeſagt, der bekanntlich für 
den größten der Welt erklärt wor— 
den iſt. 

Seattle, Waſh. 24. Mai. 
Seismograph in der „Univerfity of 
Waſhington“ verzeichnete ein unge- 
möhnlich ftarfes Erdbeben im Nord: 
meiten. Man glaubt, daß dazfelbe 


fein Zentrum auf den Aleuteninfeln 
hätte, 


Der 


— —— __ 


Biermaſter geſcheitert. 


Norfolk, Va. 24. Mai. Ein vier— 
maſtiger Schuner unbekannten Na— 
mens ſcheiterte während der Nacht an 
den gefährlichen Twin Diamond Un— 
tiefen unweit des Kaps Hatteras. Das 
Schickſal ſeiner Bemannung iſt noch 
ungewiß! Obwohl drei Lebensret— 
tungsmannſchaft Hilfe zu bringen 
ſuchte, verhinderte erſt die hohe See 
das Flottmachen ihrer Boote; und als 
dieſe Bemanung bei Tage den Schau⸗ 
platz erreichte, war nichts mehr von 
dem Schiff zu ſehen. 

Im Kreiſe glaubt man, das 
Schiff könte der Viermaſter „Addiſon 
E. Bullard“ geweſen ſein, welcher mit 
einer Landung Kohle von Tampa 
nach Norfolk abgefahren war. 

(Spaäter?) Das verunglückte 
Schiff war der viermaſtige Schuner 
„Rob Roy“, von Fernnandina, Fla., 
am 16. Mai nad Philadelphia abae- 
gangen... Der Kapitän Norburg und 
die, aus 7 Mann beftehende Befahung 
wurden —* in einem Brandungsboote 
gerettet — nachdem man das Wrack 
endlich aufgefunden hatte — und am 
Kap Hatteres gelandet, „Rob Roy“ 
hatte eine Kargo Bretterholz. 


Dampfernachrichten. 
Angelommen: 
Rew Dort: Luſitania von Liverpool; Moltke 
bon Gerte, 
Baltimore: Brandenburg von Bremen. 
ee: 1: oda Ge Gas 3gom * 
lontrea oda eorge Don vonuiout 
Trieſt: Alice von“ New Wo orf, 0 
Neapel: AR Albert von New Yorf. 
Barcelona: Montferrat von New Port. 
Libau: Kurdl von New Vorl 
Sintmeipen: Margueite bon Philadelnhi ig, 
Plitouih Amerila, von New Dorf nach Hanı- 
France bon Hadre: 
bon Neapel. 


Hadre: La Sabovie don New Port. 

Am Kizard. vorbei: Dreanic, don New Port 
nah Southampton, (Samstag Vormittag gegen 
10 Uhr in Plymouth.) 

Abgegangen: 

New Vorl: United States nah Sopenbegen: 
Birma nah Libau; Campanello nah Rotterdam, 
; — Ancona, nah Nem Vorl und ‘Bhila- 
elp 

"teapel: Saronia nah New Port, 

— Sant’Anna nad New Vort, 

m Lizard vorbei: Haberford, don Liderbonl 
10 en Baltic, von Liverpool Nach 
em 


San Giorgio 


Europäiſcher Geldkurs. 


Laut Bericht der der „Merchant?’ Loan 
& ruft Co.“ ftellten fich heute dit 
— va wie —* 


ihre Poſten —— 2 bie We | & na 
a el 


— 


ſchaft beim Vatikan abzuſchaffen. 
Dies bildet eine weitere — des 
Trennungsgeſetzes, das ſchon viele Un— 
ruhen hervorgerufen hat. 

— W. Marconi, der Präſident der 
gleichnamigen Funttelegraphengefell- 
Ihaft, und ihr Generaldireftor G.' C. 
Iſaacs verflagten die Berliner Zei- 
tung „Die Welt am Montag“ auf 
Beleidigung, wegen eines Artitels über 
geichäftlihe Ausbeutung der „Ti: 
tanic"-Rataftrophe. 

— Erites Gefeht zmifchen aufftän- 
difchen fubanifchen Negern und Regie: 
rungstruppen zu La Cubana. Erſtere 
geſchlagen, einer getötet, einer gefan— 
gen. Im Uebrigen breitet ſich der 
Aufſtand weiter aus, als die Regie— 
rung zugeben will. — Die amerikani— 
ſche Regierung ſandte den Transport— 
dampfer „Prairie“ mit 690 Mann 
Marineinfanterie und 2 Landungs= 


mafchinengefhüten von — 
nach Kuba ab. 


Spezielle Ankündigung 


Wiederum werden taniende Schachteln 
von Campholin morgen, Samstag, 
den 25. Mai, frei verteilt. 


Refet: 


Syn Anbetracht 
der Tatſache, 
daß e3 hunderte 
von Familien in 
Chicago gibt, bie 
Gampholin 
nicht kennen, das 
große Hausmit- 
tel für rheu= 
matifhde Schmerzen und 
Kreuzſchmerzen, Reißen, 
Steifheit in den Gelenken, 
Verrenkungen und Bruſt— 
ſchmerzen haben die Fabrikanten, 
auf dringendes Erſuchen beſchloſſen, 
eine weitere freie Verteilung des Pro— 
bepackets dieſes großen Heilmittel3 vor: 
zunehmen. Wenn Diejenigen, die noch 
nicht mit den Vorzügen dieſer wunder⸗ 
baren Salbe bekannt ſind, ihre große 
Kraft, Schmerzen und Pein aller Art 
zu beſeitigen, kennten, würde auch 
nicht einer dieſe große Gelegenheit 
verſäumen. 

Die Probepackete von Campholin 
find koſtenfrei zu haben,“ morgen, 
Samstag, den 25. Mai, in den fol— 
genden Apotheken: Otto J. Hart— 
wig, 1950 Milwaukee Abvenue; 
George Karg, 757 Weſt North 
Üvenue; N. George Fry, 401 M. 
North Avenue und 172 Weit North 
Üvenue; U. U. Burger, 5100 Süd 
Aſhland Avenue. 

Falls Ihr nicht ſelbſt kommen könnt, 
ſchickt einen Freund, um eine zu holen, 

Eine einzige Anwendung dieſes wun— 
derbaren Heilmittels, kurirte Kreuz⸗ 
ſchmerzen von zweijähriger Dauer. 


Wenn mit Unverdaulichleit behaftet, 

on nicht Albeca Pillen, &8 
Alt- ohne Zweifel das beite' „Heitmitte 
dir die Berdauungorgane, daß jemals 
vot das een gebt tach t wurde. 


Von irgend einem Stoff, der in unjerem Kleideritoff-De- 
partement gefauft wird, zu 50c die Nard u. darüber — 
Ntoitenprets 


völlig $2.00 
mert — 


N Zamötag 


ne ng 


de3 Machen u. der Rindings * u. aufwärts 


Unſer wachſendes Ge⸗ 


ſchäft iſt die Folge da— j 


von, daß wir unfere/ 
Kunden während der’; 
legten zehn Jahre be⸗ 
friedigt haben. 


Wir ſchauen mit —E 


auf die große Zahl von 
Männern, die wegen ihres Klei- 
derbedarfs während der letzler 

zehn Jahre ſtets zu uns kommen 


Ihr werdet finden, daß. 


En 


a 


Er ee 


— ur 
a 0 She > BR ET 


as 


unfere Werte befjer find | 


und und unfere perfönliche Auf” 
merffamfeit beflere Bedienung 
fihert. Wir garantiren Euch. zu 
befriedigen oder Geld bereitwib 
ligſt zurück 

Wir haben dieſe Woche drei große Bartien ſir 


Euch bereit — ſpeziell für Graberſchmücung⸗ 
tag und Ihr ſolltet ſie nuicht verſäumen. 


en. 19, 1820 


Andere #10 J 430 


—_ Männer 


Größtes Lager 
von 
Union Kabel 
Kleidern 
in Chicago 


THE 


Koſcherfleiſcher ſchließen. 


Können bei den hohen Preiſen keine Abneh⸗ 
mer finden. —Don’5 auf 12 Cents das Pfund, 

Anfolge der , beftändigen Gteige- 
rung der Fleifcöpreife haben 275 Ko: 


fcherpfleifcher im re das Geihäft 
ne üffen 


Milwaukee and Armitage Aves,, 


David ER $ 


Grö — 


alas — 
Kleidern 
in Chicago 


MITAGE; 


- „JOHN S. EDWARDS, Pres.. 


fleifcher jegt 12 Cents das Pfund für | ben. Die Kofcherfleifcher mi 1 
das „fojchere” leifch verlangen, das | Fett und Anochen bezahlen, ‘ 


fie noch vor einem Jahre für 5 Cents unter ihren Glaubensfägen den: 


verfauft hätten. Die Verbraucher find 
durchweg ganz arme Leute und find 
jegt auf Pflanzennahrung, da fie 
Jolche Preife —* bezahlen können, an⸗ 
hing au ——— der ‚meh von 


den nicht3 dafür rechnen, 


— Billiges Verlangen. — 2 
(zu dem entlaffenen aa \ 


ne noch, Ne 





ER 22 


us berablt. in "den * 
.... ... ‚83.00 


dann sten unnn nn nr ..94.00 

‚as Seowmd Class Matter September Oth, 

at t 5 * Illinois, under 
mt Demofratiih. 


18 ibten: oberften Grundfag ber 
inet die demofratifche Partei den 
bmiten Wahripruch: Gleiches Recht 
ale und befondere Vorteile für 
mand. Wohl im Einklange mit 
n ihönen Worten hat joeben das 
noleatifhe Abgeordnetenhaus mit 


— 


F 107 gegen 127 Stimmen eine Vorlage 


men, welche u. U. die ameri- 
| Küftenfahrzeuge von allen 
angszöllen im Panamatanale 


che 


rien ſoll. Ob ſich das mit dem 


bereinbaren läßt, der aus— 
beſtimmt, daß alle Nationen 


m PBanamafanal- unter vollitändig 


fihen Bedingungen follen befahren 
ft, mag vor der Hand dahinge- 


E ne it bleiben. Es iſt zu. erwarten, daß 


 unterftügung binausläuft. 


ohhritannien, mit dem diejer Ver- 
geiäloffen worden ift, mit ber 


‚ihm. von ben Ber. Staaten gegebenen 


mslegung nicht einverſtanden fein 

i wird Doch wie auch dieſe Meinungs— 
erichiedenheit auf diplomatiſchem 
beglichen werden möge, ſo iſt es 


ebenfalls ein Verrat an der demo» 


Ben Lehre, den amerifanifchen 
üftenfahrzeugen einen Vorzug einzu: 

aumen, ber tatfächlich auf eine Gelb- 
Ebenſo 


aut Hätte das „bemofratifche” Haus 
auch glei für Schiffsjubfidien oder 


Buderprämien ſtimmen können. 
Die amerikaniſchen „Küſtenfahr— 
e erfreuen ſich ohnehin eines 
pols. Sie allein dürfen den 


u zwiſchen amerikaniſchen Häfen 
vermitteln. 


Es wird deshalb kein 


onBlänbifches Schiff in New York oder 


Drleans geladene Güter durch 


den Panamatanal nah San Fran- 
Seibco oder Seattle befördern dürfen. 


E Cefhütt gegen jeden Wettbewerb des 


"Auslandes, imerden die amerifanifchen 


- Küftenfahrern außer 
Bon dem auslandifchen Wettbewerb 
Z und den Kanalzöllen auch noch den 
radgefuhten Schub gegen die Eifen=- 
" badndampfer zu beiwilligen. 


treu ift, 


Mheeber die racdtraten ganz nad 


ihrem Belieben: feitjegen fünnen. Dazu 
kommt noch, dak auch ven Bahngefell- 
haften verboten. 


worden ift, ihre 
eigenen Schiffe dur den Panama 


E Tanal fahren zu laffen. Dadurch wird 
das Monopol der anderen Rheeder 


noch befeitigt. Allerdings wird biefes 
Berbot damit begründet, daß di 
Bahngejelliaften den neuen ee 


Smeg „totmachen” würden, wenn jie-bie 
ihnen amvertraute Fracht teils, 
Rande und teils zu Wafler befördern 
e bürften, aber da3 hätte fich doch gewif; 
F leicht genug verhindern Yaffen. Keines- 


au 


falls war e3 nötig,den „unabhängigen“ 
der Befreiung 


Eine Partei, die fich felbft nicht 


fann felbftverjtändlich Hein 


Butrauen beanipruchen. Die demofra- 


: ie unbaltbar geworden. 


tifche Partei aber hat noch jedesmal im 
enftfalle* beiwiefen, dat von ihr die 
pole und Sonderrechte nicht 


E Bil au befürchten haben. 


Unheilvolte Zwiſtigkeiten. 


In Ungarn ſind die Zuſtände nach⸗ 
Da iſt 
ſt der Konflikt“ mit der Krone, 


den daB Minifterium Khuen nicht hat 


lönnen, und deilen Sclid- 

au) dem Minifterium Qucacs 
Häber nicht gelungen ij. Er iſt 
uf zurückzuführen, daß die Natio— 
bem’ Könige ‚das. Recht. ent- 
wollen, über -da3. Heer zu ber» 
Denn der ungariſche Reichs⸗ 

in dem die Madſcharen ſich ſtets 


Bi ficherht' wollen, die Gel- 


ir das Heer verweigert, ſoll der 
weder die ausgedienten Leute 
er: bet Fahne behalten, noch - für 
terjag forgen dürfen. Somit 
au die Madſcharen nur die Hee⸗ 
£ bemilfigung abzulehnen, um nicht 
kin das Heer, jondern auch die Be- 
hungen zu Defterreich gänzlich auf- 
öjen. Nun hat zwar der Premier 


Bu Aucacs fidh bermefien, die „nationalen“ 


"Parteien zur Nachgibigteit zu zwin— 
gen, oder ohne fie zu regieren, wie fei- 


E merzeit Bismard auf den preußifchen 
. Zanbtag pfiff, 


ber feiner Regierung 
"Steuern verweigert hatte. Das 
Meorbnietenhaus aber hat fich auf 
Obftruftion verlegt, und es ift frag: 


Ki, ob der: nad fäfoeren Tumulten 


5 


N 


feinem Vorfigenden erwählte Graf 
fi) lange wird halten- können. 
za und Lucacs find felbft- 


: — auch Gegner des Vor— 


ones, das allgemeine und gleiche 
at [recht einzuführen. Sie haben ein 


liches Vertretungsſyſtem ausge-⸗ 


, das insbeſondere die ſlaviſchen 
ler entrechten und den Mad— 
unter allen Umſtänden die 
ſchaft gewährleiſten ſoll. Darüber 
s —* bor mehreren Wochen in 
toatien zulinruben gelommen, welche 
— des kleinen Belage⸗ 
Bauftandes notwendig gemacht 
Mm und jetzt iſt auch in Peſt ſelbſt 
nd ausgebrochen. Die So— 

t t haben nämlich) zur@rzivingung 

eichen Wahlrechtes einen nier- 

i „Generalitreit“ angeordnet, 

om am eriten Tage blutige Zus 

to‘ ee ‘ben Gtreifern 


: bereinigten Oppo ofitio: 

bob das Heeresgeſetz vorläufig — 
gezogen und das Wahlgeſeß in Be— 
tatung genommen werde, aber darauf 
will die Regierung anfcheinend nicht 
eingehen. Nun iſt der König ange⸗ 
gangen worden, den Streit über das 
Heer zu „ſuspendiren“ und erſt die 
Wahlvorlage erledigen zu laſſen. Es 
iſt jedoch unwahrſcheinlich, daß ſeine 
‚Ratgeber ihm empfehlen werden; vor, 
den:  ungariichen Nationaliften bie 


16 Flagge zu ſtreichen. 


Durch Neuwahlen kann die Sach⸗ 
lage offenbar nicht verändert werden, 
folange das alte Wahlrecht fortbefteht. 
Noch viel weniger tft eine Beflerung .zu 
erivarten, wenn die Madjcharen eine 
„Wahlreform“ durchiegen, bie ihrer 
Nationalität noch größere Vorteile 
einräumt, als fie ohnehin fchon ge- 
nießt. Doc -auch durch bas gleiche 
Wahlreht würden, nach den Erfah: 
rungen in „Zisleithanien” zu fchließen, 
die Völferzmiftigfeiten nicht aus ber 
Welt gefchafft werben. 
und Rumänen find nicht willens, auf 
ihr Volfstum zu verzichten umb ſich 
mit Gewalt „madſchariſiren“ zu 
laſſen. Ein friedlicher Ausgleich wäre 
nur dann möglich, wenn in Ungarn, 
mie in der Schweiz, jede Nationalität 
ihre Eigenart und thre Spradhe be- 
wahren dürfte, und feine fich die „Vor- 
herrichaft” anzumaken verfuchte, In 
ber Schweiz bilden die Deutfchen meit- 
aus die Mehrheit, und dennoch fällt e3 
ihnen nicht ein, die franzöfifchen und 
italtenifhen Kantone „germanifiren“ 
zu oollen. Warum können alfo nicht 
auh in den Habäburaifchen Reichen 
die verjchiedenen Völter als freunde 
nebeneinander leben? 


Das nädhfte Ziel! 


Die öffentlihen Schulen. Chicagos 
Ichließen diefes Jahr Ihon am 21. 
Suni. Denn das neue Schuljahr be- 
ginnt mit dem erften Dienstag nad) 
dem erjien Montag („Laborday”) im 
September; d. h. diefes Jahr mit dem 
2. September und die Dauer der 
Sommerferien ift auf volle zehn Wo- 
chen feſtgeſetzt. 
Gleich nach dem 1. Juni werden in 
allen Schulen die Prüfungen begin— 
nen, nach deren Ergebniß die Ver— 
ſetzungen ſtattfinden und die Klaſſen 
für das nächſte Schuljahr organiſirt 
werden. Dies zu erleichtern, bezw. die 
Notwendigkeit, nach Beginn des neuen 
Schuljahres Aenderungen in den Klaſ— 
ſen- und Schulorganiſationen vorzu— 
nehmen, möglichit zu vermeiden, mer: 
den den Schulfindern, die dem fünften 
oder einem höheren Grad zugemiejen 
wurden, die befannten „Deutjchen 
"ragebogen“, ftatt wie früher nach Be- 
ginn des neuen Schuljahres, Diejes 
Jahr unmittelbar nach Beendigung 
der Prüfungen, bezw. Teitftellung 
ihrer Ergebnifje eingehändigt merden, 
„— mit dem Erjucden, Tie umgehend 

usgefüllt zurüd zu bringen, damit 
„eben die Klaffen- und Schulorganila- 
tion auch mit Rüdficht auf den deut— 
ihen Unterricht vollzogen merben 
könne. 

Das heißt nun, ſo etwa um Mitte 
Juni wird ſich's zeigen, ob wir den 
ſchönen Erfolgen, die wir in den letz— 
ten paar Jahren für den deutſchen Un— 
terricht erzielten, einen weiteren Er— 
folg hinzuzählen. Und es damit wahr— 
ſcheinlich, oder gewiß machen können, 
daß dem Unterricht in der, deutſchen 
Sprache, und damit der zweiten Lan— 
des⸗ und in mancherlei Hinſicht erſten 
Weltſprache, hier in Chicago in ab— 
ſehbarer Zeit die allgemeine Anerken— 
nung und geſicherte Stellung zuteil 
werden, die ihnen gebühren; oder — ob 
es zunächſt bei der Halbheit bleiben 
ſoll, die früher oder ſpäter zur völli— 
gen Verkümmerung führen muß. 
Stillſtand würde nicht nur auch hier, 
ſondern gerade hier und gerade jetzt 
Rückgang bedeuten. Fortſchritt bedeu— 
tet neuen Erfolg, der wieder neue Er=- 
folge zeitigen und den endlichen Gieg 
im oben angedeuteten Ginne mahr- 
fcheinlich machen würde. 

Zur Zeit ftellt jich die Zahl ber 
Zeilnehmer am deutjchen Unterricht 
in den Glementarfchulen auf rund 
9500. Das bedeutet, dem Tiefitand 
bon bor zwei ‘ahren gegenüber, eine 
erfreuliche Zunahme ven etwa 50 
Prozent, aber die Beteiligung ift no 
lange nicht groß genug, nicht annä= 
bernd jo groß, wie fie fein follte und 
jein muß, fol jenes Ziel erreicht wer— 
den. Ste muß größer merben; biel 
größer. Heute über vier Wochen, wenn 
die Frageboaen, ausgefüllt, in den 
Händen der Schulvorfteher, und bie 
Antworten gezählt fein werden, ſoll— 
ten wir auf mindejten3 15,000 Ans 
meldungen für den deutfchen Unter: 
richt vermweifen fönnen. Und mir mer- 
den e3 fünnen, und merben biejes 
Ziel ohneSchwierigfeit erreichen, wenn 
nur jeder Deutfche, der etwas auf 
fih hält und den großen Wert bes 
Unterricht3 in der deutfchen Sprade 
für die Jugend erkannte, feiner Pflicht 
gegenüber der Jugend und feiner Bür- 
gerpflicht nahtommt und mithilft — 
indem er die eigenen Finder, bie in 
ben betreffenden Graden fein mögen, 
für den deutfchen Unterricht anmeldet 
und — bez. oder, wenn er jelbit 
feine hat-— in feinem Kreife nad 
Möglichkeit für den deutfchen Unter- 
richt “agitirt, Bekannte nich tbeut- 
ichen Stammes auf die Vorzüge des 
deutfchen Unterricht? und die großen 
Vorteile aufmerffam madt, die ber 
Unterricht felbft und die durch ihn zu 
erlangende SKenntniß der beutjchen 
Sprache den Kindern, ihren fin 
dern, bringen muß. 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 


1 05a, De Irma On 


* 


wandfreie, 


Die Slaven 


Wille dazu. Wer den hat, dem ſollte 


es leicht werden, auch unter den Nicht⸗ 


deutſchen ſeines Kreiſes Schüler für 


den Unterricht — Ja-Antworten für 
die Fragebogen — zu werben. Er 
braucht nur auf die Rede zu verwei⸗ 
ſen, die Dr. Bowen, der Prinzipal des 
ſtädtiſchen Lehrerſeminars, letzte Woche 
bor . dem. -Berein deutfcher - Rehrer 
hielt, bezm. einiges von dem zu 
wiederholen, mas -biefer gewiß eins 
eht _ angloameritanijche 
Zeuge bei der Gelegenheit-fagte. Un- 
ter anderem dies: 

„Die deutihe Sprache, — unfhäh- 
bar ijt mir ihre Kenntniß gemeien per= 
fönlich, geiftig, anregend aud in mei» 
nen Studien. ch kann tatfachlich fa- 
gen, daß ich eher auf bie engliſche 
Sprache verzichten .fann, als auf die 
beutfche. - E& gab Zeiten in meinem 
Leben, als ich nur in Deutich ftudiren 
fonnte, weil e3 feine englifhen Bücher 
über die betreffenden miffenjchaftlichen 
Fragen gibt. Unermeßlich ift der Vor: 
teil der deutichen Sprache auf den Ge— 
bieten der Wiſſenſchaft, der Induſtrie, 
ber Technik, der ſozialenOrganiſation, 
die Sprache iſt tatſächlich unentbehr— 
lich. Wir ſind gezwungen, anzuerken— 
nen, daß, wenn nur eine fremde 
Sprache gelehrt werden ſoll, dies 
unbedingt die deutſche ſein muß. 
Und da denke ich manchmal mit Be- 
ſchämung daran, wie ſo viele Eltern 
dieſes koſtbate Gut, deſſen Erwerb 
mich Tauſende von Dollars gekoſtet 
hat, fortwerfen, es nicht ihren Kin— 
dern veverben. Jedes Mal, wenn ſich 
Jemand mit deutſchem Namen zur 
Aufnahme ids Seminar meldet, frage 
ich, ob er oder ſie deutſche Eltern hat; 
wird die Frage bejaht, ſo forſche ich 
nach den Kenntniſſen in der deutſchen 
Sprache, und da mache ich häufig 
trübe Erfahrungen. „Eignen Sie ſie 
ſich wieder an,“ oder „Bewahren Sie 
ſich dieſe Kenntniß⸗ iſt mein Ratan 
den Beſucher, je a den Umftänden. 
— ‘e mehr Sprachen Sie einen Men: 
chen lehren, um fo reicher geftalten 
Sie fein Wiffen, ftatten Sie feinen 
Geift aus.“ 


Der Traum,,. 


Die Frau eines Bergmanns hatte 
eines Nachts einen fchredlichen Traum. 
Sie träumte nämlich, daß die Wände 
des Grubenganges, in dem ihr Mann 
arbeitete, zufammenbraden, jo daß 
alfe Bergleute verfchüttet wurden. Gie 
ſah im Traum, wie man die Leichen 
fchredlich veritümmelt zu Qage fürder- 
te, und auch ihr Mann, den fie liebte, 
mar darunter. 

Als fie am Morgen erwachte, fäum- 
te fie nicht, ihrem Manne den Fraum 
zu erzählen, und dann befchmwor fie ihn, 
an diefem Tage nicht in die Tiefe 
fahren, da fie wife, daß ihm ein Ber- 
derben drohe. „ Der Mann lachte erit 
und juchte die Ahnungen feiner Frau 
zu verfcheuchen, dann aber, da fie nicht 
abließ, ihn anzuflehen, erklärte er fich 
bereit, an diefem Tage die Arbeit aus: 
zufeßen, und forderte feine Frau auf, 
ihn auf dem Bureau franf zu melden. 

Er genoß das Licht des Tages, das 
er faft immer entbehren mußte, jah von 
feinem einfamen enjter fehnfüchtig 
in die Landihaft, und als es bunfelte, 
fegte er fih auf die Ofenbant und 
ftieß blaue Tabatmwolten, die er aus 
einer Pfeife foq, vor fich hin. Da trat 
fein Weib in das Zimmer und fagte 
erregt: 

„Ein Unglüd ift geichehen.” , 

„Kein“, Iprach er, „bu fcherzeft.” 

„sh Tcherze bei Gott nit. Ein 
Grubengang ift eingejtürzt; glüdlicher- 
weile ift niemand vrnftlich verlekt. 
Deine Kameraden find fehon zutage 
gefördert, fie find mohlauf, nur einige 
haben harmloje Kleine Vermundungen 
davongetragen. Wie gut, daß du auf 
meine Bitten zu Haufe geblieben bift, 
— er weiß, ob dir das Schidfal au 
fo wohl aewollt hätte wie den andern.” 

Der Mann lehnte fich erftaunt gegen 
den Ofen zurüd. 

Da ftürzte ein Plätteifen, das man 
fahrläffigermweife „oben auf die Kante 
bes Dfens gelegt hatte, herab, ihm 
mit der Spike gerade auf die empfind- 
lichſte Stelle der Schädeldecke, ſo daß 
er mit einem leiſen Schrei umſank und 
auf der Stelle verſchied. 


— Der Amerikaniſche Aeroklub, in 
New VYork, erhielt Nachricht, daß auf 
dem internationalen Aer oplanweltflug 
in Chicago, nächſten Auguſt, als 
Vertreter, der, feit mehreren Sahren in 
New York lebende Belgier Frank Mo— 
fott in einer- Mafchine eigenen FYabri- 
fat3 fliegen wird. 
ng 

Todesanzeige 
Hoffnung Zoge Nr. 12, Orden ber Hermanns. 
Schweitern. 


Den Beamten und Mitgliedern 
dab Echmweiter 8 zur Nahricht, 
Ida Nift 


genen tft. Begräbniß findet ftatt Samstag, 
en 25. Mai, um 1 hr Nachm. vom Trauer⸗ 
—J 3749 Diden3 Abe,, nah dem Ebden Fried⸗ 
Die Beamten find freundlich erfucht um 11 
Bor in ner —— 2 —— um der 
r n Scmeiter e legte re ⸗ 
weiſen. Achtungsvoll: RR GER 


Mathilde Schmidt, Präfidentin. ” 
Henriette Rieberien, Seftetärin. 


Todesanzeige, 


Freunden und PBelannten die trau 
richt, dab umnfer lieber Gatte und Water + 
Ferdinand este 
am 21. Mai nah Iursem Leiden geftorb t. 
Beerdigung findet ftatt am Samelag den 55: 
Mai, vom Trauerbaufe, 8548 Buffalo dlne., nad 
dem Nalmood- Friedhof. Die trauernden Hinter 
bliebenen: 
Sie il et, 9 Seinrte 
a ler 
Rlara, Rinder. “ 
‚ Rear Miller, Echwiegerfohn, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die tr ⸗ 
richt, daß meine liebe Gattin wie Rap 


Auguste Barbee ach. Man 
am 23. Mat felig im Herrn entichlafen ift. Die 


Beerdigung findet ftatt am Conntag, d 
—— * P une m.. bom Traueräug, Fr 


Me "aus nad Elm 
—* — Gatte. 


Wilhelm, 


—A— 
Het, Mr, 


— — 
I Gier Magna un | 


—R— 


— 
u." 08 


North Avenue und ni Strass 


Shicagos größte 


Anzug 


Werte 


Hier iſt eine wirklich wunderbare Offerte 
— eine welche Ihr felten findet. Diefe An- 
züge find modisch und dauerhaft — alle 
neueften Modelle find eingeichloffen. Und 
Ihr erfpart tatfächlich $5.00 bis $5.00. und 
wir geben Euch befjere Styles und paf: 
fende Kleider. Es wird fih gut für Euch 


bezahlen, morgen Dorteil zu zie- 
hen aus diejer Offerte, einen $18 
oder $20 Anzug zu faufen 


| 


Junge Männer Anzüge $I0-€ 12,50 


Andere Horhfeine bei Hand geſchneiderte An— 


züge für 518.00, 


520.00, 522.50 und 


- 525.00 find die feiniten und die allermo- 
derniten, die irgendwo gemadjt werden. 


Spezinlilälen in blauen Serge:Anzügen für Knaben, 83.05 


Hier find garantirte reinwollene Anzüge für Knaben jeden Alters. 
Sie fommen in den populärften Styles—LTorfolf oder einfach Doppel: 


rüftig. Und fie find dauerhauft wie Eifen — wirklich 
erftaunliche Werte zu diefem Preis.... 


FREI 


Bafeball, Bat und Catcher’s‘ Mitt foitenfrei 
mit jedem Einkauf von einem Anzug in unferem 


“Departement für Kinder. 


„nen 0 be» 


83.95 
FREI 


Der größte Kleiderladen auf der Nordſeite 


Der Laden iſt am Montag, Donnerstag und Samstag Abend offen. 


Für Amatenr- PBhotographen: 


— 
David: Ratgeber im — —————— für An—⸗ 


fanger und Fortgeſchrittene. 300 Seiten. Mit 
105 ZJluftrationen und 28 gansfeitigen Bilder- 
tafeln. Neueite Auflage, foeden erichlenen, 50c. 
David: Photographiihes Praktitum, 650 Ceit., 
reich illujtriert, elegant gebunden, 83.00 


A. KROCH & CO., 
59 Oſt Monroe Strafe. 

BZwiſchen Wabaſb und Michiaan Abenue. 
VETERAN RE FE TER | 
Todesanzeige. 

Allen Freunden und Belannten die 


traurige Nachricht, daß mein geliebter 
Gatte, unſer Vater und Bruder 
Fred Fosler 
im Alter von 40 Jahren er Pr 
ben iit, am 24. Mat, um 1:40 Nahm. 
De re findet itatt am — den 
Mai, um 3 Uhr Nachm, vom 
ER 4528 N. 45. Abel, nahe 
Montrofe Blvd., nah dem Montrofe- 
Friedhof. Um ftille Teilnahme bitten die 
frauernden Hinterbliebenen: ; 
Bertha Tosler geb, Fuchs, Gattin. 
Stella, George, MNlice 2 Bertha, 
Frau Diary Aodı, Kinder. 
Ku Anna Brown, Schweiter, 
Bas und Poitiyp Foster, Brüder. 
Mitglied der Court N. Chicago Nr. 
047, 8. ©. ©. 8. — 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die —5— 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte und 
unſer lieber Vater 

Auguſt Migowski 
(Vater der verſtorb. Mary Daly) 

im Alter von 66 Jahren und 9 Mona⸗ 
ten felig im Herrn entſchlafen iſt. Be— 
erdigung findeb ftatt vom Trauerhauſe 
5243 Genter Xbe., I Morgen 
um 9 Ubr, nad der St Augu —— 
wo Sodamt gefeiert wird, von dort mit 
Cars nad bem ©i. tien-Gottesader. 
Zief betrauert bon: 


Rinne 55 Migowsti geb. Zeteher, 


grande en, Anna Stegeman, 
Leona Bed, William u. Ha- 
tharine Migowsti, Kinder. 


Zobesanzeige. 


ü 48* —n— die muteiluns 
End 2 Zemmier 


m Mittwoch, Mai 

geitorben iſt. ————— 

berfammeln na am Samstag, den 25. Mat, 

Nachmittags 1:30, zu einer Bm - in der 
Friedhoflavelle in Graceland Das 

eubere an dem PBerfchiedenen — man 

über feinem nie ermüde ereffe an 

der —S—— des Verein erſt als defien ln 

2. und Innplädriger © Selretär, 2 —— als 

E giezun Des tater En - — * * bis —E 

rali 5— gliche ſteiger 

h ale (or pil ih 


egreuer zweiter ®: 
eb = fe Andenten! ! Im 8 Auftrage ' 
ande 
en MNieberenger, Vorf 
I me Schriftführer isenber, 


——— 


num Belannten die traurige 
ieber —— und — 


einem A 


Nad- 


8 fein 


Todesanzeige. 


cl bab m und Belannten die traurige Rain 
rit. dat mein geliebter Gatte, Vater, Sohn und 


Bruder 
Karl Dito 
am Mittwodh, den 22. Mai, 

fen ie iſt. Ar 
findet itatt am Gamötag, den 25. 


Jahren und 8 Monaten fanft 4 
— 

Mai, Nachmitta 3 Ubt, vom Trauerhaufe, 
3723 Bosworth Mve., nah Rofehil. Um ftille 
Zellnahme bitten. Die traueriden Hinterblie: 


benen: 
Minnie Dtto, Gattin. 
J Willie, Sohn. 
n und Karoline Ditte, Eltern. 
nna und Glizabeth, Schemweltern. 
Cam MeNrthur, Ehiwager. bfr 


Todesanzeige. 
Goethe Frauen⸗Verein. 
Den Beamten und Mitaliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
da Niet 
eftorben ift. Das Begräbniß use at * 
Famsiag. den 25. Mai, Nahm. um bom 
rauerbaufe, 3749 Didens oe 2a " dem 
Eden-Friedbof. Die Beamten und Sängerinn E 
find erfucht, um 11 Uhr 30 in der Bereinshale 
zu erfheinen, um der beritorbenen Schweiter die 


legte Ehre zu ermeifen. 
Line -Burmeiiter, Präfibentin. 
Franzisfa PBankont, Selretärin. 


Todesanzeige 


tab m und Pelannten die trauri 
richt, dab meine viel geliebte Gattin un 
liede Mutt 
— Awizzus, geb. Eichler, 
Iter- von 44 Jahren fanft entichlafen- ift. 
Ste ne — ſtatt am Sonntag, den 
26. Mai, 0 Min, vom Trauerhaufe, 
im Euhler F Tun dem Concordia Fried» 
of. Um ſtille Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbligbenen: 
Charles Awizzus Gatte 
Gerirude, Arwin u. Alfred, Awizzus, 


Nach⸗ 
unfere 


Stinder, nebit Verwandten. 
Todesanzeige. 
Vlattdeutſche Gilde Junkermann Nr. 20. 

Den Beamten und Mitgliedern 
Berat die traurige Nachricht, 
daß Bruder 
Otto News 
geſtorben iſt. rdiaung findet 
ſtatt am Fonniag, den 26 Nachm u 1 
Uhr, dom Xrauerhaufe, 1009 N. Abe Dre 
Die Beamten find erfucht fi punkt 1 us 
er zog enballe zu verfammeln, um dem be oe 
enen Wruder die legte Ehre au — 
Guftau Block, M 
Anna Reifſeit iber 
Todesanszeipe. 
* u und Belannten die traurige Nach⸗ 
Edward Witſchorek 
im Alter von 22 Jahren felig ae iſt. 
Die Beerdigun * tatt am Eon 
5 Mai, um bt, vom Tr 
s ee. aus mit Kutf nach 
!em Dit, Gone: Sriebhof. Um. ftille Zeilnabine 
itten die trauernden ‚Hinterbliebenen: 
Auguita Salat, geb. Stoß, Mutter, 
fefa nebit ®e ſtern. 


Todesanzeige. 
Siermit zur Nahrichd, dab e 
Sophie Leidig 


— des Uhlichſchen — im Alter 
e er nn, a fi 
u "u t 30, dom Snttitut, 147 Burling und 


Die Direltton. 


Tovesanzeige. 


reunden und Belannten bid traurige Nach⸗ 
t, va unfer geliebter Bater 
Anton Jetle 


ii Mlter Se 51 Fire 
* Er * 
— 


user 


pet er 


—— * 


Eis 


IDEE . 


Am Sonntag bis Mittag geöffnet. 


Tobesanzeige 


Freunden und Belannten die traurige Nadi- 
riöht, dab unfere geliebte Mutter, Echiwieger- 
mutter und Großmutter 
Katharina Schmitt gebor. Molitor 
(Wittive deö beritorbenen Peter Schmitt) am 
Donnerätag, den 23. Mai, Nachm. 4 Uhr, im 
Alter von 64 Jahren nach langem, f gwerem 
Leiden felig im Herrn entichlafen tft. Beerdi« 
ung findet ftatt am Montag, den 27. Mai, 

tions um 1 Uhr, vom Trauerhaufe, 505 ®. 
&. a * Ede Butler Etr., nad) der Graceland- 
Kapelle. Um itilles Beileid bitten bie trauern» 
den Hinterbliebenen: 
——— en 1, Ca erf. 
athia eſtu * ohn. 
enry ®. Refind, € * 
— Motitor, es 
fara Motttor, N 
Lina ———— 
Heury Schmiti, * nebſt Reiten h 
Nidten und Verwandten. fon 


Todesanzeige. 


reunden und Belannten die traurige Na 
cr dab unfere liebe Mutter, Sropmukter = 


Chmägerin 
Maria Hikfeld 
eftorben ift. Die Desiigun findet ftatt am 
onntag, ie, u m 1 ubr * —— —*— 
mba 
Waldheim-riedhof. Um Ale B— Biiten 
bie fraueen en pn 
Anna Gutmann, 
— wiegert 
ma , eger * 
Bictor, Clara, Ei 
Emma Standt, ae 
2ouis Zoellner, Neffe. 


Todesanzeige. 


reunden und Bekannten die traurige Nach-⸗ 
richt, daß unfer geliedter Gatte und Vater * 


Joſeph Vorderer 


tim Alter von 42 * geſtorben iſt, Beerdi⸗ 
gang am Konad TR 10 Uber. Bocm., = 
rauerbauie, 293 Gens! ae se de 
an 47. Str, bon 
———— Sie 
en 


gen. 


dem 
— Mou 
Sad en Ointerblie 


Marh Porberer, ya 
Emilia, Iofepn, 2 
zuuteiiie Werber, 6 

a 8 
fen, Gelmwifter. 


Todbesanzeige. 
Alemania iyrauen-Berein. 


en tweitern und Mitglied bie tr 
34 daß ——S 


Marie Hitfeld 
en ift. Die Deernigen Im ** zu su 
2539 Kimball ide. na Bald 
Die Mitglieder find erfucht, der Ep 


nen Schw weiter die e Ehre zu erwei 
Me⸗ Beileid Ben: or — 


—— 


—AI 
Fortuna Frauen ⸗Vere in. 


Den Schweſtern und Mitgaliedern die trauri 
— — — —— 


eſtorben it. ie 3 Beer 
Don 2 * e 1 u „om 


Are um 
und Frau Lena ke 


Sag Ben. 
enue, 


— 


tauer 
Su re d en 
die Teste Eh eruat,, RR, at 


eie „Seen. Se k 
ee Ti 
gen 


eidt 


im — *. 
entſchl 
ng An 


reunben u 
daß unfer lieber Sohn 
—* Scheff 


ImB  Ahemten fie 
——— in 
— Buebed), 


d Belannten die traurige Nadhe 


F — 


— * Pa 4 


tef beicauen 


1 a j asia. nebft Ve» 


S antfanung. 
fpreden wir allen unferen Freunden 
*8* 6 den betzlichtten Dant aus für 
bie die fo reihenBlumen- 
Ivenben beim enden 8 unferer lieben Mutter 
Wilhelmina Egebrecht 
nsbeſondere ſprechen wir Hexrn Paltor Engel ⸗ 
recht und Heren Baltor Stemon unjeren ber 
lien Dant u fir die troftreihen Worte ti 
Haufe, in ber Kirche und am Grabe. Die Hef 
trübten Kinder: 
Will iam, Sun, — u. Mar Cs 
breit, Kinder 


Danktfagung. 

Allen unferen Verwandten, Freunden und We 
fannten fagen mir hiermit unferem beralichiten 
Dant für die zablreihe Beteiligung am Bes 
———— geliebten Gatiten und unſeres 


guten 
wWill iam En m E 
nabefonders banken wir für e Ditge 
DL, da3 uns entgegen nebra * e, fomie 
€ bie bielen „ubımenipenden, nochmals unfe⸗ 
ten Innigiten Dant , 
Mary Somers, 


nebit Bater, — u. —E fer. 


dur Erinnerung 


3 trauerndem Herzen gedenken tmir heute 
DS odedtages unierer geliebten Gattin und, 


Iohanna Bruber, 


melde heute bar „einem Jabre, am 24. Mai 
1911, geftorden ift. 


Ein Iabr ift nun berfloffen, 
eit du, geliebte Gattin und Mutter 
ie treuen Augen balt gefhloffen, 
etroft in Gott zur ewigen Ruh’, 
ein treued Herz bat ausgefchlagen, 
ein liebebolits Wattin» und Mutterherg, 
Da fteundlih in den Nebenstagen 
Mit uns geteilt bat Freud m Schmerz 
Ei du fo lang und still gelitten, 
nt merzlih dann Dein Muge brad. 
anft tönt cd aus Selu Mund: 
au tue Euch zu willen Tund, 
Ste ruht im kühler Erde bIoß, 
Ste Ift nun einge — en 
Su ewige Baterba 
orbei tft alles Banıgeit, 
Sie rııdt in Gottes Haus, 


Gerwidmet von Deinem tleftrauernden Gatten, 
Selnrih Bruder, nebit Kindern. 


Waldheim. 
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EXPOSITION 


Western, Beimont, Ciybourn und Roscoe 


Notiz an Bewohner ber —I Lawr⸗ 
tence, Montrofe und Irbing Park Cars ha—⸗ 
ben Anfchiuß an Weſtern Abe. Straßenbahn 
direlt bis Riverview 


Dieſen Samstag und Sonntag Abends um 8 
in dem riejigen Stadium 


MOTORDROME 


Champion Motorradfahrer im 
Feinſten Wettfahren der ° Welt! 
Sonntag, Nachmittags und Abends, 


“DARE-DEVIL” SCHREYER’S 


—— 185 Fuß Sprung duch die Luft — 
Die Seniation zweier Welten! 


KRYL und jeine Kapelle von 503; 


WORLDS FINEST AMUSEMENT RESORT 


MAGIC CITY, EARLS COURT 
und GONEY ISLAND vereint 


reie 22 Schauftellungen 
Große 100 Meilen 
Oper Fahrten! 


Deulſche Tag-Seier 


verbunden mit großem VoIläfeit, arrangirt vom 
Chicago · Verband des 


Deutsch - Amerikanischen 
Nationalbundes 


Sonntag, ben 26. Mai 1012, bon 2 U 
Nadımittags an, in Brands Barl, Elfton, n : 
Belmont Ave. Eintrittätarten im Korbertauf 

bie Berfon, ar der Kaffe 500. — Großer Kindere 
Kor, Männerhöre, Initrumental- Konzert, Schaus 
— all erhand Spiele und Beluſtigungen für 
Alt und Jung. 


Agitations-Verſammlung 


verbunden mit Konzert und Ball, 
veranſtaltet von der 


Plattd. Gilde 
Lake View Nr3, 


Sonntag, den 26 Mai, in der Alhland Halle, 
Ede Elybourn und Afhland Ape. 

TE» Kandidaten mit freier Doftor-Unterfuhung ' 

aufgenommen. Gintritt frei. Anfang 7 Uhr u - 
i mife 


Großes Mai-Brängchen 
beranitaltet bon der 


Glife Loge Ar. 22 und Elifabeth Loge Nr. 
— ee tee gi Ruth th, 
Iand be., Samstag, de is? Hat is. 48 
25 @ Rerfon Besioofung inbdegriffen)). = 
fang um 8. Uhr dofe 


Jetzt offen! 
Karthäusers Grove 


& Ridge Ave. Park Resort-Buffet 
6656 ; Ridge Ave. 


Pic Nic Grade und Sommergatien su vermieten, 
noch einige Sonntag frei. 
Nie Karthätfer, Eigerithümer, 


25mai,1} Zel. Rogers Bar! 80, 


Beiniter, größter, ihattiger 


PIKNIK GROVE 


nd Bafehall-Parl der Nordmeltieite, 281, Ader 
Grob, direft amt Chicago Rider, nur 5 Minuten 
don over 3 een en entfernt. 


Garpenter Road, er. 
on Sn zZel. 8 13048. sn 
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| Shrer vier, wenn nicht jechs, jollen 
| penftonirt werden. 


Neue techniſche Hochſchulen. 


Vergrößerung der Zeltkolonie für Lungen⸗ 
kranke in Oak Foreſt geplant. — Ver⸗ 
kehrsgeſellſchaften wehren ſich wegen 
der Koſten zegen Schutzvorrichtungen. Jahre fünnen die Er- 
2 N innerungen, welche Der 


| Gräberihmüdungstag her- 
Megen hoben Alters follen vier, vortuft, nicht verwiſchen. 
wenn nicht jechs, Vorfteher von öffent- 


| jatoes in Yos-Muhefrab weefept wer- — Be 
eider, feine Linge- 


den. Die Namen werden vorläufig ge= 
ries, Boiles und beitidtes Net$ — mit Glumy 


beim gehalten werden. Der Bermwal- 

tungsausfhuß des Schulrates, welcher 
Spiten-Bands und Einfäsen bejegt — srokes 
und bollitändiges Sortiment von hübichen Facııı3 


| in geheimer Beratung, an der aud) 
— Breife von 


| die greife Leiterin der Schulen, frau 
53.48 vis $12.98 


Young, teilnahm, diefe Anordnung 
| traf, befchäftigte jich des Weiteren mit 

Reinwollene Suit? für Damen und Milles — 
Serge3 und Novelty Miichungen— fein gejchnei> 


ı der Feilfegung einer Altersgrenze für 
dert und elegant befegt, mit Beau de Evane oder 


Schulvorjteher und Lehrer. Ein Teil 
des Ausfchuffes trat allerdings ent- 
jchieden gegen eine folche Politik ein, 

Satin gefüttert — requläre 817.50 

Merte — diefen Verkauf 

für nur 
Frühjiahrs-GCoats für Tamen und Miiied — Ser: 
e3 und Novdeltv Miichungen, große Siragen und 


meil er es für unbillig hält, daß Lehr- 
; perfjonen, mnter denen eine oder zmei 
Ranjchetten, mit, Spißen unt 
ı hübichen Kombinationen befeßt— — 


Generationen von Kindern unterrich— 
ı tet worden und die den größten Teil 
ihres Lebens hier in dem Berufe tätig 
geweſen ſind, zwangsweiſe penſionirt 
j mürben, ber andere Teil der Ausſchuß— üb Kombinationen bi 
mitglieder hielt hingegen im Intereſſe A einige mit Stidereien, für 
des Unterrichts eine folhe Maßnahme Schwarze Satin ont? ME 
ı für geboten. Unter diefen Umftänden für Damen und Miijes,& 
großer Siragen und Man 
fchetten, mit imitirten 
Macrame Spitzen beſetzt, 
regulärer 
8.95 Wert. 


Sowohl bei Waaren * 
I E 
nu 
verloren. Anicre beiten Runden ’ — 
” . ” — 2 —— 
Ein Horhfeines Lager von Flag: | ganten Klei 
Baummollene PBereininte Staaten Fahnen — an zu wohlfeilen Prei: 
Kadetten-Fahnen, anf Stangen mit vergolbeten Aufforderung für Euch, hierher 
Große wollene und baumoll. Bunting Fahnen — | den neueiten Frühiahr-Facons 
Rotes, weißes und blaues baummollenes fferte, welche wir 
Kine große Auswahl von japanefiihen Laternen— | Keinkleider für Männer und junge Män- 
wert find, ein außerge- 


; e} U 
ZU id 
— 
— en INA MEN. LI 
wie bei Menſchen wird Gü— 
te nicht aus dem Gedächtniß 
ind Feute mit gutem Gedächtnit Milwauter Avenue bei Pauline Str. 
‘ 
——_ Männer: Wenn Ihr Euch der ele: | 
gen und Flannenzeng für den| Per erinnert, 
* 07 2; Jeder Artitel zn | Die Rhr hi 
Gräberihmiüd’gatag. Arrazitiy | die Ihr hier früher 
Stange befeitint; Preife vangiren aufm. jen getauft habt, 
das Dußend von dann bedarf e8 feiner meiteren 
Zpisen befejtigt, echtfarbig — zu kommen und dieſe Anzüge in 
Preiſe aufwärts von Augenſchein zu nehmen — in 
echte Farben, Größen von 21; bei 4 bis und Modellen — jeder einzelne 
zu den arökten, PBreife aufm. von ut $20,00 wert — die3 tit eine 
Bunting, die Yard mur Hi 2 
Seibene —— aufwärts von nn 
die Preife rangiren aufwärts ner, aus reinwollenen Kammgarnen und 
von Hairline Cafjimeres, welche wirflich 3.50 
wöhnlich feltener Bars 
gain für mur 


— en 
Strohhüte für Männer 


Eine entzückende Auswahl von Split u. Sen 
net Matroſenhüten, 82.00 Werte, für 
Andere aufwärts bis 

zu 33.00.) 


Echte Vanama-Hüte —— 
in Telejcope, Optimo 7 
—748 Facons — 

für $5. 6 >30 

und 3.5 
Strohhüte für Rinder, 

mit vieredigen oder 
runden Kronen, weiß, 

blau, rot und ſchwarz 
garnirt, ebenſo feiderte 

und Duck Hüte—alle 
Farben, 





mag die Anordnung noch vom Schul—⸗ 
rate ſelbſt wieder aufgehoben werden. 
Sie wird übrigens in der nächſten 
Ausſchußſitzung, in welcher die An— 
weſenheit aller Mitglieder erwartet 
wird, nochmals zur Sprache kommen. 
Frau Young wird dann einen ein— 
gehenden Bericht unterbreiten. 

Der Ausſchuß änderte die Schul— 
vorſchriften in der Weiſe, daß die 
jungen weiblichen Angeſtellten von 
Marſhall Field & Co. und Mandel 
| Srothers jede Woche einen halben Tag 
Unterriht in Handel: und Haus: 
| haltsmwiffenfhaften in der Lucy 
| lomwerfchule für Mädchen erhalten 
| fönnen; die firmen mollen den Mäbd- 
chen auch für die Unterrichtszeit Ge- 
balt bezahlen. Frau Young befürmor: 
iete vor dem Ausschuß die Gründung 
| einer arößeren und befleren Mädchen: 
ı Ichule für die technifchen Wiffenfchaf- 
term, ala e3 die Frlomerfchule if. Auch 
hielt fie den Bau einer meiteren tech- 
niſchen Hochſchule für Knaben für not- 
wendig. 


Doppelfnöpfigein- 
züge für Anaben— 
mit Sniderboder 
Beinfleidern, fein 
5 Muiter, in rein 
wollenen Worſteds 
meres, Größen von 
8 bis 17 — wert 
aufwärts bis 34; 


N diejen 
Verkauf 
Er 


Kniderboder - Beinfleider für Knaben — fehr 
bequem augejchnitten und außerordentlich gut 


—F ‚gemacht, reinivollene Stoffe — Grö- 9 c 
regulärer 75c Wert, für 


Mir find in der Lage, Euch 
für Euer Geld beifere Kleidungs- 
ftüde zu verfaufen, al irgend ein 
anderer SKleiberladen in Chicago. 
Unfer Laden ift. das. eirizige Ge- 
Ichäft, der feine Kleivunasftüde vor 
der Sation einfauft. Wir erleiden 
feine Berluite, ſondern die Fabri— 
kanten tragen dieſelben. 


Weiße Lawn Shirtwaiſts 
für Damen—mit Spitzen 
und Stickerei Front — 
Aermel, eine Qualität, 


240 Anzüge für Männer und 
junge Männer, übrig geblieben von 
dem MWholefale - Lager, das mir 
erftanden. Darunter befindet fi 
immer noch eine reichhaltige Aus 
wahl von Muſtern, einſchließlich 
der beſten ſchlichten blauen Ser— 
ges in Chicago für den Preis. 
Alle Größen und Moden. 
Nicht ein einziger dieſer Anzüge iſt 


i $15. 
en — 1 0.45 


Unzüge für Männer und junge 





Sürforge für £ungenkrante. 


Die Zeltkolonie in, Daft Foreft, mo 
Hunderte von Schwindfüchtiaen unter- 


die reg. $2 1 1 0 
® 
Stickerei- und Spitzen-Flounce — 
Vaar für nur 
ne 08c wicht Diejen 

Werte, für nur » . 

bequemes Unterzeng für Männer 
ſehr hübſche 

100 Negligee Hemden für Männer — mit ei— 


toitet,; für 
Samstag 
Weiße Lawn Waiſts für Damen —mit Peplum 
— viereckiger Hals — ein regulärer $1.50 
ſpeziell für den Verkauf am 80 —— 17 — ein 
+. . 
G e * — 
Um für den r a b et: RN Echtfarbige Gingham-Romperd für Anaben— 
ihmüdungstag richti Mm si in feinen Tarrirten und einfachen Farben ge⸗ 
g m 7 macht — tert bis zu 59c — fpe- C 
reguläre $1.39 Werte — i 
— gekleidet zu 
Kombination Suits mit Beinkleidern, 
Muslin — nad für Damen — Zubehör. 
mit Stiderei un ucks berjeben; NAefi Kragen- u. Cuff-Sets * x au : a 
ipeziell bei diejem Terfauf 3 If. Damen, mit Stide- huge eg u weicher * 
Krar D da; \ e ⸗ 
Sell 50e J ſchetten, Größen 14 bi3 17 — 
Ausw., jedes.. 
25 Dutzend Benice Be 
Spißenfragen, weil \ nem jeparaten ragen u. franzöfiihen Mans 
jchetten verfehen — alle neuen Muiter bors 


Samstag marfirt zu 
Weite Muslin Unterröde für Damen — mit 
ztell für diefen Verfauf das 
für Damen —- reguläre $1.25 Moderne AUunsitattungswaaren und 
für nur reien und Spißen — 
ipeziell fiir nur 
und creamfarbig, wert 


gehliche Bungwaaren- Werte 


Männer, welche wir von einem her= 
borragenden Yabrifauten von aus: 
Iehließlich hochfeinen Kleidern an- 
faitften, darunter Muiter und Mo- 
den, die Jedermann gefallen mer- 
den. Anzüge mie diefe werden von 
anderen Sleideraefchäften zu $20 
und $25 verfauft. Wir offeriren 


Euch die Auswahl 816 50 


Anderen Partien zu $20.00 und 


$25.00 


Tom 


Madison und Glark 
Offen bi 10 Uhr 


Verlangt cinen unferer deutichen 
Verkäufer zu ſprechen. 


Samſtag 


Spezieller 


eo” 


Eröffnung: 
Derfauf 


Seht unjere An— 
züge, welche wir 
ganz Ipeziell em- 
pfehlen, zu 


gebracht worden find, wird demnächft Pr we i Hüte für ältere Damen, fleine und mit: 


vm200 Zelte behufs3 Aufnahme ber 
noch in Dunning verbliebenen Zungen 
franten vergrößert werden. Diefe 
müffen entfernt werden, menn bie 
Dunninger Anftalt in den Befit bes 
Staates übergeht. Präfident Barken 
vom Countyrate plant jedoch eine noch 
größere Erweiterung der Zeltfolonie, 
und er hat unlängjt eine größere Zahl 
YUerzte nach Dat Foreft gebracht be: 
hufs Beſichtigung der „Zeltitadt”, die 
Aerzte auch um praktiſche Empfehlung 
von Verbeſſerungen gebeten. Die Be— 
ſucher ſprachen ihm ihre Anerkennung 
über die vorhandenen Einrichtungen 
aus. Die Zelte werden, da ſie das 
ganze Jahr von den Kranken bewohnt 
werden ſollen, im Winter geheizt wer— 
den. Präſident Bartzen hat ferner alle 
Geiſtlichen in Stadt und County um 
ihre Mitwirkung behufs Ermittelung 
bon Perſonen im erſten Stadium der 
Schwindſucht gebeten, wird auch 
Aerzte zur Unterſuchung eines jeden 
derartigen Falles ausſenden. Er hat 
bei ſeinem Bemühen die Unterſtützung 
aller Mitglieder des Countyrates. 


Die Elektrolyſe. 


Einhellig erhoben die Vertreter der 
örtlichen Verkehrsgeſellſchaften vor 
dem Stadtratsausſchuß für örtliches 
Verkehrsweſen geſtern Nachmittag 
Proteſt gegen die Vorlage, wonach ie 
Enirichtungen zur Abſtellung der 
Elektrolyſe treffen ſollen. Sie ver— 
ſicherten auf Grund der Berechnungen 
ihrer Fachleute, daß die vorgeſchrie— 
bene Einrichtung ihnen $22,000,000 
Koſten verurfahen und die Anftand- 
haltung jährlih $1,520,226, ein- 
Ihließlich der Zinfen des angelegten 
Kapitals, verfchlingen werde. Dben- 
drein hätten fie neue Betriebsanlagen 
zu bauen, bie in größerer Entfernung 
bon einander fein müßten ala die ge- 
genivärtigen, mas eine meitere Aus- 
gabe von $9,868,630 notwendig 
made. Die Fachleute der Verfehrs- 
gejellichaften behaupteten, daß ein Ab- 
maflerfpitem eigener Art allein Schub 
gegen bie Zerftörung aller Eifen- und 
Stahlbauten durch Elektrizität biete. 
Ihnen antwortete der ftädtiiche Elek— 
trifer Palmer, daß das Abmafferin- 
tem nur. ein Notbehelf und überflüf- 
fiq jei, menn die Vorfchriften der Or- 
dinanz ausgeführt würden. Die An- 
lagefoften feien nicht im Entfernteften 


mwert 4.50; für 


telmäßige gutfleidende_ gcons, —- mit 
Feine Milan Strafenhäte, 
wert bis zu $4.00— 


Straußen Tops, Spiten 
fiir mur 1 .98 


und Kedern garnirt; 
Java und Milan garnirte Hite für Kin- 


mit Auto Art Rädern — hiwere 
Tire3, veritellbareRüdletne, wird nicht 
umfippen, pojitivo der beite Cart im 
Handel — für 


52.69 


Gummi tired €. 3. Sul: w 
es — für 


— 
Drogen u. ſ. w. 


$1.00 Lauber Sarſaparill. .. . 536 
1.00 Duffy reiner Malz: 
Mhisfen 

35€ Flether Gaftoria 


25 Seidli Pulver 
25c Lyons Bahnpulder — 


Balmolive Seife 
50c Colgate Barfüm — 


für mur.. 


Dicfes CAT Iaunting 7 


der, elegant aarnirt mit 7 
Blumen und Band — 2 
© 


bi3 7öc; 


Shetland Schleier für 

Damen — in mei 

ereamfarbia, wert bis zu 65c — 

jeder für nur 

150 Stüde fanch reinjeidenes Band, Nr. 100 und 
und Nr. 150, alles neue und hübfche 15 
Muſter, wert bi3 2öc, die Yard e c 
100 Dutzend feine Stickerei und Spitzenrand Ta— 
ſchentücher für Damen, wert 250 — i w 
jedes fiir nur € 


handen — jpeziell für diefen Ver— 
fauf offerirt für 


a ht 


Balbriggan Hemden f.Männer, furze od. fange 


MHermel — Ilnterhofen mit Ddoppeltem 390 


Sitz — reguläre 50c Qualität, 
Derbey gerippte Unter— 


für nur 
Maſchen-Union Suiis f. 

hemden und Unterhoſen f. 
Männer — die reguläre 


Männer, hoher Hals u. 
50c Qualität, 


kurze Aermel, Knöchel— 

länge, die 

1.00 Quali— C offerirt 
tat. für nur . 


“ 3 . . p+ = EEE 
Waitel nicht länger mit dem Einkaul Eurer Sommerfchude 


Macht Euch dDieje goldene Spar:Gelegenheit am Samiftag zunute 


3.00 und 3.50 Bump für 
Damen, Antle Straps, Co- 
lonial und Oxfords, Satin 
CSchmarz, Gelb, Blau, Weiß, 
Purpur und Roſa, ſchwar— 
zer Sammet, Patent Colt, 


mattem Kalbleder, mattem 


Kid, bei Hand gewendet und 
Goodyear Welted, alle dieſe 
Schuhe ſind nach den neuen 
breiten Fußſpitzen und kur— 
zem Vamp gemacht, zu 


239 


Elkſtin Oxfords für Knaben, Tops ſind ge— 
macht aus Känguruhleder und die Sohlen 
aus Elkſtkin, das Richtige f. Knaben, 81 wt. 


& 


Handidhuhe und Strumpyvaaren 
7 Schwarze, weiße u. farbige Kayſer lange 
Ellbogen⸗Handſchuhe f. Damen, doppelte 
Kingerſpitzen, 16 Knöpfe — 


EZ 


° «für nur 


Schwarze u. farb. 


Kinderitrümpfe, 
3che, Größen 6 


. 
...’ 


Haarwaaren und Kämme 


Cluſter Puffs, gutes Haar, ex⸗ 
tra große Corte, $2 Wert.... 1.00 


' ‚Schwarze, weiße und Tan reinfeid. naht- 
Ioje Damenjtrümpfe, mit doppelten Fer— 
fen.und Zehen und Lisle Gar- 

‚. ter Top, rea. 50c wert, für 

h reinfeid. 

Männerfoden mit dopp. Lisle Ferie 

5che, regul. 3öc Werte, zu 

Schwarze und farbige Seideliste nahtl 

doppelte Ferie und 

9lsc, zu 


ver Pfund 
ver Pfund 
oo)” 
35e 
nahtlo 
w 
250 


reg. »35c, 


Schinfen, 


Feiniter granul. 
von Tee oder Htaffee — 


—— feinſte Elgin Creamery, 


Eier, feine und große, unterſuch 1 
in Eurer Anweſenheit, gat 180 | 


aeintter u“ ne Voll rahm ⸗ 

üſe, ver Pfd 

ſe 25 

u. meine Santa Glara 
250 werichen,. Bid 

Gatif. reife Dliven — 

5c, Wert 

„Holly, = bis * 

is — 

en eeß 15346 

Lachs, feiner Alaska — 

Pinls, 2 Büchſen 

Fein. geräuch. 


59 


für 


Berfauf von Groceries und Fleiich 


mit Einkauf Getochter Schinken, nach Wunſch 


Rohrzucker, 


ver Pfd 


54e 
28l4c 


| geichnitten, 
\ Xownch's oder Wieboldts 


Prämsenichotolade, ver Pfd 


zwei Flaſchen 


Zigarren und Liköre 
Dwl od. Clubſtandard 5c 
Sigarıe, 8.0.5 

1.55, 8 fi 

Julius Caefar Zigarre — 
K. v. 50 1.09, 

10 für 

Alle 5c Pack Rauch 23 
tabaf, 9 für 35 


28c 


Sugar cured 


Lamb, 
ver Pfd 


1.50 und 1.75. 


aufmärtö bis zu 1.25, 


Nonal oder feiner PBeaberry Kaffee, = 
FREE ER Ic 


MeGiis reiner gerichener Merrettiig — 


Allerosecseonerenensnsnnennenee 


Holländifche fette 
Häringe, Stüd 
Home-made Streuiel- Kafice- 
tinchen, von Y—11 

Borm., Stüd 
Fancy home dreiid4 & 
Sirhrter, WM. ie 1614 
Feines Hinterviertel Spring 


Weite Nem Bud Schuhe für 
Damen, 14 Rnöpfe hoch, mit 
Tip, gemacht auf den neuen 
Bühnenleiften, hohe Abfäpe 
und mit einer mittelfchmweren 


Sohle, in allen 
1.98 


Größen, 3.00 
Bert, iu...... 
Antle Strap und Orfords 


Mür Mädchen, aus Patent 


Colt und mattem SKalble- 
der, fehmere und leichte Soh- 
len, in allen Größen bi3 2 


vw» 1,00 


Merte, zu 


Schuhe und Orfords für Kinder, Werte 69 
“ ® 


Lodet und Kette, 
1b, fanch grabirt 
bejegt — gelötete 


für 


ravenette 
nit Caſes 


Ruh 


Schwarze und graue Graveneite Suit ! 
Cafes, 24 Zoll lang, aus 

Gravenette Eloth gemadt, 
Dedel de3 Cuit Cafes genäht, mafler- I 
und jtaubdiht — tucgefüttert, mit/ 


Dembenbehälter, ftarte Lebergeiffe unbal | = 


Eden mit 6 ftarten Bell Rivet3 an 
der Ede, Meifingichloß und 2 2 Rh 
“ \ 


Gatcherd, wert 4.50, für... 
Schwarze“ 
handge 


jtell, 4 große Ledereden, auf die Taf 
genäht, mit Xeder aefüttert, 3 Annen» 
tajchen, itarfer Griff, Mejiingbeichläge 
und enalifches Schlog — 6 
wert 7.75, Samstag + 
4. Floor, Koffer-Dept. BR 


Schmudjahen : Bargains] 


noldgefülltes Lodet, Roman Golb’? I 
und mit brilliant gefchliffenen Stemen} 
Glieder-Halstetter, 13 Zoll 9 J 


lang, guter Verſchluß; 81.95 Werte, für 


Halsketten und P 
Pendant, fancy E 
150 Silberkette, gold. 
Drop Rhineſtones 


214c 


das 


1645€ 


Ning - Maihenta- | 


endant — Nenfilber- 
nttourf, mit brilliant 


neichlitfenen Nhineitones befegt, 


Verſchluß 
Ohrringe, Neuſilber⸗ 


Mounting, große Auswahl von Entwür— 
fen, brilliante Steine — 


Handtaſchen u. Gürtel für Damen 


Gape Goat Seal Ta- | Weite beitidte Waih- 


Fancn mounted Bad Kämme, mit der be- 


N Weikfifh, Bid 


Underoof Rne od. Hender- 


Mag. Hein. Loin 


fhen, 414301. fein 


be für Damen, 


17 


gürtel, mit Berk 


u 


Beite Werte in Chicaao. 
Wert $15.00 und mehr. 


Reine Wolle und in 
ıllen Schattirungen. 


1414c 
1314c 
13141 
1214c 


fon Bourbon, = 
volles Duart Bde Hinierv. Kalb⸗ 
Suunny Broot oder 65€ Hei, Pid 

Old MeBraber Yrima ChudRoait, 
Exportbier, 8. dv. ver Bfd 


Aleine mag. Bort 
Schultern, Pid 


& 210 . "or af 
iter Qualität Nhineitones “Eya8t, 5 


leder-überaogen. 
bejegt, wert 75c, für 


Rahmen, Seiteniclöf. | Oder ver Sau 
fer, mit lobf. Seder | !e. 24 bis 30 3 
gefüttert, mit Börfe | BrCbB, — 25c Werk, 
und mit Kartentüfch- | dU 


—2.45 


gepreßzter Rahmen— 
m. ®laceleder gefüt- 
tert und mit Stlein- 
geldbörfe, 2.25 Wt., 


1.50 


Florida große reife 
—4. I 


To hoch, mie die Verfehrsgefellfchaften 


behaupteten. W. W. Gurley und der 9 
2 * 243öll. Haarrollen mit und ohne Netz 
Hochbahnfachmann traten für das Ab— ee regulärer Preis ers Bene Aigen an le | Sa. oimen, 69€ 
ie 1.25 Sort, Gait.....D*® 


mwafterfnftem ein, das nur $350,000 25c, fpeziell zu > TR 1 Käuf., Büchfe 
fofte. Wenn es fich nicht bewähre, \ - 

fönnte noch immer die im Ordinanz— 

entwurf borgejchriebene Anlage aus- 
aeführt werben. Anzmwifchen fönnten 
»achleute der Stadt und der Verfehra- 
gejellihaften gemeinfam eine genaue 
Unterfuhung anftellen, morauf ber 
Kädtiihe Fachmann eine Anzahl 
Schreiben von europäifchen Kollegen 


‚Happy Ja” Gurten 
extra groß, <tüd... — 5e 


3.50 
Wert 


wird beftens geforgt. Alle willlommen. | ärztlicher Unterfuchung aufgenommen. | net, werden monatlich bezahlt. 
nen. Der Bund hat gegenwärtig etwa Die Plattdeutfhe Gilde | Die Late View Gilde, die ftärkfie aller 7 
20,000 Mitglieber in 415 Diftritten, Late View Nr. 3 hält am näd: | Plaitveuffhen Gilden — 438 Mit- 


| | zahlt $400 bis $1000 Sterbegeld,-$4 | ften Sonntag Abend eine große Agi- ; glieder — zahlt $5 Krankengeld auf 
‚von anerfanntem Rufe verlas, in de- | nefelder Halle, 1514 Wells Str., nahe | bis $10 Krantengelb und zahlt nach | tationsverfan:mlung, verbunden mit ; die Dauer von 5 Jahren und-6 Mona- 


Cloth ın 8 Co. nen das Kontrolfyftem, mie e8 ber | North Ube., eine Agitationsverfamm- | 10 “Yahren: das. einbezahlte Gelb mit. | Konzert und Ball; in ver Afhland- | ten, ferner $500. Sterbegeld und ge- 
322-3245; State Str. | Crime seriöreist, für has einige | Tune ob, um beufäfpzeäenben de Eiobouen und N. Midland. | währt vlltänbig_ fer 
En u er uen er d Damen im Alter von 10 bis der Verfammlung ift frei, nad}. 6 Uhr | Une., ab. Kandidaten werben in biefer —— — 


Agitatiousverſammlungen. 
Der Diſtrikt Nr. 400 des Deut- 
ſchen Unterſtützungsbun— 
des hält am kommenden Sonntag, 
bon 4 Uhr Nachmittags an, in der Ge: 


Grundfäte des Bundes fennen zu ler- 


Geiclechts im Alter vom 18— 
ten. Nähere Austunft gibt 
en; € 
ärztliche * 8. C. Halle, 


— 


Bra 
a a 
ae 





Bi 7 2.0 sis innen — — — — — — e Ç t ,— 


IL. Bu — 


fcher ro * Anſtrich 
u. um fi, Fate 


Raum 


— — 


Meldung auging 
u Elizabeth, 61 © 5452 Soutdport 
ue 


Birlemener, Seitie, 57 J.; 4 Epand Xbe. 
Bodmann, Henth, 36 I: 5 N, Elart Str. 
Did, Zofepb, 55 3.;.807 ©. State Str. 
Ibret, Annie, 31 3.:; 4847 ©. Honore Str. 
neft, Srik, 77 3; 3102 ©, urn * a 
Feibel, Katie, 89 I.: 2348 ofter 
Sriebmann, Julius, 39 I.: 306 ©. Salfieb Str. 
1508 PBaulina Etr. 
6118 Honore Str. 


ESTABLISHED 1875 eve & LEHMANN 


* FAIR 


zielt, 4 
39 STATE, ADAMS AND DEARBORN STREETS TELEPHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


m _ Diele große Sleider-Senfation wir morgen fortgefetst 
) W.S.Pecf & Co.s, Syracufe, N. Y%., ganzes Ueber: 12. 75 


) Schuß: Zager von $20.00 bis 828. 00 Anzügen, 


Die vielen hunderte eifriner Käufer von geitern und heute machten ed unmög- 
7er; Mr, 3, weiß, 7 T0lge; 9 lid, dDah alle bedient werden fonnten. Morgen ift Eure Gelegenheit, Euch diefe 

a Feen: Gelegenheit zu Nuten zu madhen, folange die Facons, Farben, Mufter und Grö: 
Kognen Rz 2-Wr ie & U € in es en nod) volitändig find. Diejer Berkauf tommt gerade im rehten Augenblid — 
Begins Bat 8 an“ TEST jeder wünjht einen neuen Anzug für Den Gräberfhmüdungstag und es gibt Feine 


85—05c; „Screenings“ 
N e veffere Gelegenheit, einen zu Laufen ald morgen, und Ihe habt von 87.25 bis 
$15.25 für andere Sahıen übrig. Eins ift aewih und das ift, e3 gibt heute feinen 
Berlauf in Chicago in welhem die Werte fo gro nnd die Waaren Eurer Bead;: 
tung fo würdtg find als wie hier. Kalte Typen und Ihwarzge Tinte vermögen abfolut nit Die 
Borzüge Diefer Anzüge zu beihreiben; Ihr müßt herfommen und fie felbft befehen. 


Heu. (Berlauf auf den Geleifen. Tb 
W.S. Peck & Co., Spauf, N. 9., vertauften | Die Stoffe | Gröfen32Hi340 
— G — — — — — — — — 


motbh, $26.50—$27.50; Nr. 
—*— beſtes Prairie, 
uns ihr ganzes überſchüſſiges find eb 7 
* olut reine Wolle, moder⸗ 
Lager von feinen Frühjahrs- und Sommer-Anzügen für Män— Miıfter, ipeziell Die hübſchen ee en 


22.50—$23.50; Nr. 2, $20. 50-—$21. 4 
Ka beu, 510 00-—$12.00 
ner zu ungefähr 50c am Dollar. Männer mifjen, daß W. ©. & for u. Iohfarb., bie —— 
orafältia Rleidend Werte find $20.00, $25. 
Ped & Co, berühmte Fabrifanten moderner Männerfleider find. | — ee und —* er 1. 


Sage ame „Cafh Lot3”, $6.00— 
TT. Caſb dots“, $16.00—-821.50. 
BAR anch blaue ui. 
E3 find ſowohl konſervative wie 2⸗ und 
Die g⸗knöpfige Facons und die modernen engl. Die haben Hohen Schnitt, 
— — 
Röcke 


Del. 
* 

Modelle, ausgezeichnet mit Alpaca gefüt- W t über I —— 
eſten Träger ein 
n Tr mobildes Wusjehen 

— gibt (einige Anzüge in zimei Stüden). 

@in Garantie Br 

— — — — — 

side ‚sine In aa, % unb ze ‚außechem $ 
8 


Standard, ieiß, 180.. 
tert; ——— he Stoffe, Zuthaten uſw. 
Die 
—— 
nichts, wenn ehe 


eadligbt, 175 ... 
Durch | altes MWaffer acjchrumpft, wodurch 
Hoſen 
re —— biefer $20 bi 


—— Vortrag. 
b iſt geſtern eine Aus⸗ 
fir ſtädtiſches Verlehrsweſen 
und bei dieſer Gele— 
— Samuel Infull, der Prä- 
‚de Commonmealth Edifon 
„einen lehrreichen Vortrag über bie 
Zelung der Elektrizität im Be: 
Miungsimeien gehalten. Er teilte 
. Die inteteffante Tatfache mit, daß 
heute für $1 fo viel elettrijches 
t befommt, wie für $9 im Jahre 
5, und doppelt fo viel wie vor fünf 
Mit Hilfe von Karten zeigte 
ner, wie durch Erhöhung der 
ugungstraft der einzelnen Ma- 
: die Erzeuigungätoften des elet- 
Stromes verbilligt morden 
. Müährend im Jahre 1887 Ma- 
Hinen bon etwa 240 Pferdefräften im 
Bebraud waren, werben jegt Mafchi- 
nen bon 30,000 Pferdefräften beriven- 
Det, und es ift möglich, daß innerhalb 
eines Jahres diefe Kapazität no um 

erhöht werden wird. 

„Herr Infull fagte, dag feine Gefell- 
inbezug auf fparjame Verwen- 
der Naturfhäge mit in erfter 
jtebe, denn im Jahre 1911 habe 

im Verhältnig zu der erzeugten 
aftmenge und im Vergleich zum 
Sabre 1901 1,500,000 Tonnen Kohle 

dab Yahır geipart. ur Beförderung 
‚Biefer Koblenmaffe mürben täglich drei 

J— agen erforderlich ge⸗ 


hen 
—* enten, Reter, 37 2: 
Klodn, Louiſa, EN: 
Leidig, Sophie, 3.: 2014 ee Er. 
Seid, John, 49 Me: "9125 Erie U 

Schubert, Sranf, 8% 3.5; 4433 ® Ban Buren 


Straße. 
— oo. 


Marktbericht. 


Ebicago, ben 24. Mat 1912. 
(Die Preife gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und H:». 

(Baarpreife.) 
Wintermweizen, Ar. 2, rot, 3 
2,20, SE 10-81 ‚14; 2, 
$1.14—$1. 15%; Nr. 3, bat, $1. 10—$1. I 
— en, Rt. 1, $1.17—$1.20; 
Nr, 2, $1.14—$1.18; Nr, 3, $1. — 16. 

Mais, Nr, 2, —— Nr. 2, **9— 
— u 2, gelb, Ei Be; Nr. 3, * 
T8C, Nr. weiß, 79—79%c; Nr. 3, gelb, 


anpren 
* 


afer, Nr. 2, 


> 


— — — — — 
— — — — — 


Rleejamen. 


Dr 


F 


— 
a olin ... 
geinfamen-Del, Tod, "per [# 
Zu bo., gereinigt, per 5 
erpentin 


num ©o 


äten die Steuern aller Grundbe- 
ber Stadt im felben Verhältnik 
bt worben, wie die der Gommon- 
wealih Ediſon Co. ſagte Herr Inſull, 
- jo würben der Ausführung des, hi- 
© ngoplanes” keine finanziellen Schiwie- 
+ en mehr im Wege ftehen. Die 
Ihaft Hat im Jahre 1889 der 
$6000 Steuern gezahlt, im 
e u aber $1,057,500. - Aller: 
h at ſich ihr Kunbentreis auch 
von im Jahre 1893 auf 157,115 
“im Jahre 1911 vermehrt. Bei der 
- Berteilung der Einnahmen gehen 19 
Peozent an die Arbeiter, 101, Pros 
ent werden für Heizmaterial "ausge: 

© geben, 7 Prozent für Steuern, 13 Pro- 
"zent erfordert der Erfag für Abnu- zBatrie”, DEE nen 

6 Prozent gehen an den Ueber- Fr. 1, das Bi 


—3 und 24 Prozent werden aptee”, dab uns. 11T: 
Di infen und Dipidenden verteilt. 


Eier— 
obeinnahmen der Edifon Eo., Gemifte ZBaare, ohne Ud- 
der Gas- und Telephongefellihaften —— surtdoehl nn 0.47 
und ber Flach⸗ und Hochbahnen belau⸗ ee ns Due. 17% 
> fen fi auf $82,000,000 das Yabr auf "Ügiras‘, da3 Dupend 0.21 
- ein angelegtes Kapital — Rafe— 
E rei $450,000,000. Seine andere 
zoße Stadt Tann, mie Herr Infull 
, ein gleich günftiges Verhält- 
Bar mwifchen Kapital und Einnahmen 
Er I 


o2>2290900 
DU de a er I 
oa 


— Schtaqreupriledh. 
Rindoieh. Gute Bis aubgetuäte Sttere. 
$8.25—$9.30 per 100 zu ; mittlere bis 
ute Corte, $6.75—$8.25; gute Bid ausge 
udte Kühe, $5.40+-$7. Ei gute bis ausge: 
udte Kälber, $7. RE 50; Bullen, $lei- 
cherwaare, $4. 50—$7.0 
Schweine. nr bis —* eſuchte Polelwaare. 
$7.70—$7.8 ® d; aute bis aus» 
geſuchte (um 7.75—$7.85; 
mittlere DB außgeluchte” Sleifherwante, 
7.80—$7.85; ge ute bis aus —— Ferlel. 
5.75—$7.00; ber, $3.25—$4 
Shafe. „Rative Metbers”, per, gr Sims. 
6. 00-87. 00: „Native Eiwes“, $5.25—$6.5 
atide Beazlings, $7 .00—$7 7.50; Ratide 
Lamb”, — —$9.50; u abo Fed 
Samba“, Pe 75. 


— — 
Butter— 


„Greamerh”, extra, ba8 Pfb. 
Nr. 1, das Pfund 


Napbik “nn0n000% 
ihre Facon gejichert wird. 


find Beq Top und halb Peg, mit oder 
ohne Euff3, haben Gürtel Loop3 (einige 
davon haben Gürtel aus demselben Stoff 
gemacht), SKnöpfe an der Hüfte und der 
Uhrentaſche. 


Kauft Euren Panama oder Strohhut morgen zu einer großen Erſparniß 


Die Sommer Strohhüte ſind für Euch bereit 
—ſchönere und elegantere Facons und beſſere 


Formen, als je gezeigt wurden. Wirklich neue 
Sachen in Jacht- und weichen Strohhüten in 
populären Braids, wie Milan, Patent Milan, 
Shinkee, Belgian, China Split Sennett, Satin 
Braids und fanch, alle Proportionen in brei- 
tem Rand fomwohl wie Staples. Vollftänbiges 
Sortiment zu 9Se, 1.45, 83 und * 95 
41.95 


mit unſerem Lenor Spezial — 
Bargains für jene Männer, welche rauchen 
Sinnrren —*—* Floor, Dearborn Strafße 


2 ;ite | ‚48 


‚mit 5 

Habana Londres, 
int 30 25c; Riite 
mit 50 
fi... 1.38 


so29999 
vDovwvven®ds 
Srne Pan 


Echte Ecuadorian Panama Hüte, garantirt 
(ein Stüd) handgemebt. und gebleicht in dem 


prachtvollen reinen Weiß, fo begehrt in Panama 
Hüten. Wir zeigen eine endlofe Auswahl von 
Proportionen in Optimo, Telefcope, Nocauel Preiſes gekauft; neueFa⸗ 
und Polo Formen, in Größen von 61% bis 734. ſcons, neue Miſchungen, 
eder Hut trägt unfere abfolute Garantie, ba in Telefcope,  creajed 
er Zufriebenheit geben wird, und marfirt zu jCromm und Alpine; reg. 
5.95, 6.95, 9.95, 12,50 u. 14.95, 1 95 — 2 
— 


mit einem bemerfenätweten Spezial zu ſpegiell, zu 
Große Erſparniſſe in Groceries für Samſtag 


Webenter Floor 


18e || 


Drangen — Fanc oni i 
Sat. Nabel, 17e 4 28 4 — — 


— für.. 5c 
Dliven, Aie Cal., 


reife, 26-Uns,. 45c 


Jar, für 
‚ae, f'ch Queen, 
«ir ns 
Flafde 2ic 
Jams, Monarch af: 
fortirt te — 
per Glas c 
gg Seins’? Tos 
mato, ms⸗ 
* zaͤſge140 
alao, 32⸗Pfund B. 


Weiche Hüte für Män— 
ner, Ueberſchußlager ei— 
nes Fabrikanten, zu we— 
niger als der Hälfte des 


„Iwins”, bad ob. 0. — 16 
.16 


„das : 


Brid, das rd) 
Schweizer, neu, das Pfundb.. 0.20 
Limburger, das Pfund...... 


Geflünel und Kalbfieiid. 


Geflügel (ledend)— 
Sühner, dad Pfund 
rutbühner, das —— a 
Hähne, dad Pfund. ....cu0e 
Enten, das Pfund.. ... 
Günte, das Pund....enuncee . 
Geflügel (KRübliveider)— 
Hühner, da5 Plund.. ..urooe 
Zrutbühner, das Piund.. 
Dähne, das Pfund.. 
änfe, das DIUNd. 2. unnonee 
Enten, daS Pfund 
Kälber (gefhladtet)— 
50— 60 Rfd. Gemidt, Pfb. 
60— 85 Wfd. Gewidt, Bid. 
80—100 Rfd. Gemidt, Pfd. 
Gemüje und triides 
Aepfel, das Faß 
itronen, die Kiſte.. 
rangen, die Kiſte 
Grapefruit, y Kiite.. 
Ananas, die SFiite 3.00 
Erdbeeren, Illinois, a — 
Spargeln, die Kiſte.. — 5 
Gurken, das Dutzend 
Kraut, das Faß 
»fumentohl, die Kilte.. 
Gellerie, die Kiite.. 
KRopffalat, die Kiite.. 
Blattialat, die Kiite 
PBrunnentreffe, das — 
Meerrettig, das Yaß.. 
Rote Rüben, die Rilte.. 
Mobrrüben, die Kiite 
Epinat, bie Kiepe....nnnnenncnse 
Xomaten, vie Kifte. 
piefferfhoten, die Kiite 
Rhabarber, die Stifte 0 
wiebeln, die Gumner Riite.... 
üben, die Kiite h ? 
Beterfilie, das Faß.. er i n 
Grüne Erbfen, die Kite, 
Grüne Zwiebeln, die Kiite 


Kabmfäfe, 
eltrizitäts- und Verlehrägefell- 
E faaften aufweiſen. 

Die Ausſtellung befindet ſich in den 
drei oberen Stodmwerfen des Klubhau- 

e8 und war geitern ftart befucht. Man 
ann dort auf Karten die Wafjermege, 

. Strafen und Gaffen der Stabt pi : 
ten, deren Gefamtlänge den Eräfrtißt|- 
a mal umjchlingen mürde. Man 

° wird au; belehrt, dak täglich 1600 

- Büge auf 23 Eifenbahnen in Chicago 
anfommen und abfahren. 

« —— 
Weteil wird beftätigt. 

Der Appelihof beftätigte geftern ba3 
Urteil des Stabtgerichts in dem Ber- 
> Fahren der Firma Tangueray, Gordon 

Eo. gegen Mar Strider von ber 
Bi Diftilery and Eorbial Eo. 
>» wies bie Berufung Striderd ab. 
Der Berklagte mar der Fälſchung von 
Gtitetten für Flaſchen ſchuldig befun⸗ 
den und zu einer Geldſtrafe von 8200, 
ehn Monaten Haft und Tragung der 
Pr berurteilt worden. 

— 

— Der neue Hund. — Herr Huber: 

„So ein Hund merkt doch bald, mer 

im Haufe ift!“ — Yrau Huber: 

= „9a, er fpringt immer um mid; her= 
um. 


Bargaind in Tabal . 


Zurebo, 10c Büchfen, 4 für 

Lucth Strife, Scheiben, 10c Büdhfe, 4 für 2Be 

Vianhattan Eodtail, 10c Büchle, 4 für..28e 
Aules and Reafon, 25c Büdhfe, 2 für....26e 

—— Bond St. Intafig, oc Büchfe für 

Kilte. 50. . Middy Clippinas, Sc Badet, 9 für. .....20a.Eim 
Rlom Boy, 5c Padet, 9 für 

a alt, 1 vo Etar, BGE 

mit 50 , Elimag, ver Plug. ..urorseseenennn0n 0... 1De 


Pfeifen und Tabaf — fpesielle Kombination. 

1000 Dubend echte franz. Brier-Pfeifen, mit Amberoib-, Bulcanite- und Horm-MDhunb- 

ftitfen. gerade oder gebogene, und eine 10c Büchfe Zuzebo ZIabaf frei. Gefamt- c 
wert dic. Speziell für Samdtag zu ‘ 

25 Dugend edite franz. Brier-Bfelfen, mit 

langen fömweren Bernitein-Munditüden. im 

Plüfh gefüttertem Le 


Zn — zu frifh gelegte, Camötag, 


ver Dupend Yutter — Mungerd feinite Creamerh, 


Pfund-Rrint zu 


der 30c 


Rolled Roaſt, 
Knochen oder 
Abfall, Pfd..... 
Round Steal, 
tive, feine 
Stücke, Pfd 

VPort Loins, 
Heine, friſch, 
Pfun 


Blaine, 


Ic 
Tampa Especia, Jas. ©. 
nm 10 für. 25e; site 


6 für 256; j 
Kilte, 50, 1.75 | 
Refagos, 


2.95 


we an Sul 
ream Drid, 
per rund. 19e 


anne! rn import. 
tweizerläfe, « 
a 350 


feine 


16c 


Na: 


Fleifh f. Sonntag. 
Eprina Lamb, cdht., 
gengee 0 inter: 16€ 


biert., 
al milchge⸗ 

mäft., ganze Keule od. 

Loin — 

per Pib 

452 ga 2 e 

Schulter oder ‘ 

Bruft, Pfd 12c 
Rib Roaſt, rolled, 

feine Anod. od. Abf., 

native, — Bc 


$ Roait, 
feine Stüde, 


8 Yür 256; 
Kiite, 100, 


Havang Sauabs, 
Tfür 250; 


—— 

Kiſte, 50, 1.75 | 

El Blanco Babies, | 
6 für 250; 

Kite, 


— — — feiner 
ome grown, 
5 PBlunb........ - I 


Bitronen, fanch cal. 
dünnfdalige, 
Dugend 

Schinlen, lalter ge— 
lochter, nach Bun! 
efchnitten, 

Pfund 

— norweg. 
eräud., in 

ouilion, ® 9% 


El She 8 für 


5 | 286; Me ge 


fanch — 
50, 1.95 | mit 30.. 


— e t ſchen, feine 
— regul. 

c y 
für dc —— 
gepöl., Pfd 

Geflügel zu niedrig— 
ſten Preiſen. 


Samen, Bilanzen. 


— Grasſamen, beſter 
m. Lawn, 


4c | Kruho 


Samburger u — Roſenbüſche, Amer. 


friſch gem., 25c| Beauty, — 10€ 


WRuritfleiih 
made, c 
Pfund 


role er friſch 
geröitet, gefal- 

zen, Rd Bc 
Walnußlerne, frifch 
eichälte, 


Sardinen, in Del, Regent Breal- 
Gale. The aut au, grätenioe, 4 WO 16€ 
ome made, ß hr Schololade, 1 
Stück Pf. Premium.. 25 
Brot— Ihe ": äringe, normeg. Cals, reg. 10c Bad. 
home made, Tippered, feines Tafel- 
3 Laibe Büchſe ſalz, für 


Zanitäre Crown Pfei- | Berrh Bieife, *— 
fen, echtes franz. Brier, ſanitäre Brier - Pfeif 
Hattgummi⸗ Bulcanue- wie vild —— 
— © gerade oder gebogene | gerade ober 
e MNundftüde, ausgeitattet unditüde, jede Pieife | der-Etut, eine 80c Birchfe 
mit fanitärer Wlumis | trägt unfere — — Tutedo Tabgat frei. Der 
nium Wafte PBoml, und | Garantie, — eine 4Öc | Wert ber Pfeifer beträgt 
© eine 20c Büchfe Turedo⸗ | Büchfe Zuxebo » TZabal |! biß zu $6.00. Cpegtell 
Feine ZTopfpflanzen, Tabaf, wert 70c, zum |frei. Gefamiwert $1.40, | marfirt für den Ber auf di 
jede Sorte, St. für Samstag si am Camitag 
15c, 10c und zum Rreife bon.... zu nur 


bome 


Berfauf am 49€ 


Samstag zu 


Heiratälizenfen. 


golgenne Heiratälizenfen wurden in ber Dffice 
bed Couhtuclerf3 ausgejftellt: 


George Vidugris, zabela Stole, 27, 20. 

John Janicke, Feluſa Arzemiensfa, 26, 21. | 
Ihomas VW. Troy, Bridget M. Mangan, 21,18 
Sohn IT. Engelbert, Olga 2. —— 52, 8 | 
Walter Peterfon, Olga Lundin, 28, 17. 


atrid Nteynolds, May DeWteyer, 21, 19, Samitag, 
Samuel Baron, Sarah Golditoie, 22, 18. B 1225. Mai 


Anton Lizit, Anna Rogowicz, 2 ‚2, big 


be Meng, Eopbia Niemerow, 2 
Egivefter 3. Jozwial, Hattie M. uses, 
Freitag, 
». 31. Mai 


N n Lund, Edna Dalardean, 22, 19. 
55.0 


B 2 nen— 
rüne Schnittbobnen, Atepe 1.00 
Itodene Bohnen, auserlefen 2.85 
Mote Nierenbohnen 
Rartoffeln, Carladung, Bufhel.. 1.00 
do., Slorida, neue, dad Faß 4.50 


Lulh's Aräberfchmückungswoche: Verkauf 


638 bis 640 
West 
North Ave, 


Luths oder Fiih’ Stamps frei mit jebem Einfanf von $1.00 ober 
darüber, Hinzuzüglich eined Stamp ja: jebe verausgabten 10 
Gents, am Samstag, ben 25. Mai 1912, 


illiam ar u Marh Diettih, 27, 27. 
dward I. Hher, Marie D. Kramer, 29, 23. 
Raffael Trodia, Lutia Spampanata, 24, „19. 
Rıltam T. F0H, Elizabeth Ralmer, 20, 22. 
abid Willias, Annie Kapları, 23, 20. 
Richard Larſon, Maxy Halvarien, 58, 55, 
Charles 2. Rowan, Adelaide Linder, 34, 40. 


Wreife für Samftag! 


Sarah Mchenna, 23 


I3C — OH 


LEHE AFE 


—— für Samftag. 


Speziell für Samftag: 
kanulirter Inder (4 Pfund 
mer an Kinder berlauft) für.. 


anch Ratund — Grohe: Sortiment von 
allern, ibc md 19c wert, ſpe⸗ 1 134e 


ur für Samstag, vard. 
€ u — in punttirten und ge 
ter De ; wi; ge bie meuefien; 19c per 
Wert, ezteller — 
* —12B 


6 — regul. 
— 2 —* I az; Ion. en i5e 


gang es "Damen — in 
, Bici Kid ober * Gunmetal Ealt; 
J > Be, Grobe 2% bis 89c 


3 2 Damen, re 
en— vo er A Ben! fo 
e der‘ Borrat —— 


Strümpfe —— LTE 
„ale Gräben, —* "8 we, 11e 


und junge ' Damen 
a oben oder Poplind ges 

—* —— blau und sn 
ter Stirt mit Panel den 
Band und Rips 


e Waift, garnirt m 
— Vreife rangi⸗ 


ma, eingefegte 


* 


= e für Kinder, mit ober ohne 
ei mit une befegt, mitSpi- 


5 gen — — ee is 3 QJabre, 25c 


— eg. 106 vaislange 
: fpeziel 
slä: 


tößen 4 bis 2, nesieh für diefen 


49c 

mä —_ € Ar- 

3 — * Sans: arbig; 
c Bert, — Tesiell, UL c 


—— 
is — 
——— ell 


an = 


“ Dessen en — 


ulärer 16c 


bare... Kleider für Mädchen; von guter 
5 Gingham oder Percales, mit gro⸗ 
em 
om a —3 = plaiteb Stirt, 
rößen i Sabre, bi3 zu ‘ 
DR Baer $1.25 
@uits für Damen — von reinwoll. Serge u. 
"Wbipcords—in marineblau oder grau 

Eoat ftrift geichneidert, mit Beau de Enane 
oder Atlas gefüttert, 
— Gürtel, 


Eine Partie "von "garnirten Hüten für Dea- 
—— Werte, 


— Stoff gemacht — 
— fanch, blaue Multer, 
—bübf& 


bon 
regu 
fen Verlauf, zu.. 


lärer 206 Wert, fpezieller Preis 
Verlauf, 


—— 


— 50c — — gem Preife 


en. — 100 Pfunbd- 


Benmitdeh 


üneene as ad Mr... — 


Speziell ſur Samſtag: 


Beſtes Vatentmehl — 4 Pfund 


.21e|® 


garbinen Swihreiter — 3638 


weih 
ardinen J Reſter, 1 bis darde re⸗ 
Wert, pesiell die B34c 


Kragen, V Hald, an ber Front ober 


einfader Stirt — mit 


Verlaufspreis, 89. 50 


!ve3. Preis 

efen Berlauf, die Auswahl. 2, 
Größen 9 bis 16, von 
ute, — * 


emacht, 32.50 wert „81.98 


pen, Golf: und Bulldog: Facons, 
ammgarnen und Kalfimeres, — 
Bert, fveziell für die 10c 


ür di 
züge für Knaben — 


Annben 
Ben | 
ärer 2öc 


eine Sommer Bants für Damen, — mit 
Bvigen befegt, Größen 34 bid 38; tegu- 


für’ 16€ 


au... 
eine gerippte demmer veſts für Damen 
bi3 9, regulärer 12%c Wert 
Preis für dieien Verlauf, 7 


inch fanch weihed Sommer-nterzeug 
änner — alle Größen Umterp en > 


— 30 
Spezielle Grocern-Bargains.. 
1.95 


3 Mid. Geflügel Zonie mit Biepem Sad. 


— — 69 c 
f * 
— Min 8 "j0c-Büdien 
i Macar — 
—— —— — Te 


size 
25 
69% 


vezie 
u 


sliat sber Geiben Kern — 
TE EIER 


ench Bandes, 
Ein K. Kerr, Dorothb Charlton, ! * 


illiam Theobalvd. Sarah Hol, 23 
William %. Gunnell, Anna Solen, 27, 23, 
BE Bncalosfi, Mark Yecapssewäti, 


Aaron Big, Bella Rubenopig, 26, 21. 
Sohn T. V cDonough, Agnes ha 22, 20. 
Thomas M, Dane IE. Yottie Dalton, 5 19, 
— Mirutfo abezda Palaj, 
Ibert Zenifel, Zerefie Kaf edert, 2, 3 
loyd Marvis, Alma Lindwall, 22 
ton Komindhas, BarograSefalanafis, 35, 32 
Charles Auftwid, Mae 3. Terreberrh, 37, 23. 
feph Kalte, Anna geineig, 31, 24. 
red Zere Beula Dregors, 21, 23. 
Spalel, J Y ung Lacemwicz, 26, 20. 
Miller, Avis Johniton, 34, 31. 
am N Maurus,  Genevieve T. D’feily, 


, Doufffon, Roſe Wooles, 3* 24. 
Fi iam Reid, Ella Beilfuß, 2 
Ehrtit Sriedmanır, Lena ft, 20. 
oe * Fedderſen, Louiſe Wint 30, 26. 
alinosfi, Noscta Batuta, 26, 28. 
Coleman, Baulina Farrell, 24, 26. 
ie &. Bradac, Dorotbh Mertel, 23, 
zes Maivrzentec, Wiltorha Martiga, % 19, 
Ron €. 7 rances X. Niemann, 23, 25 
Abraham ®. set arion €. Kogel, 24, 21. 
Riliam 8. D'Connell, Mary Mi [&, 26, 26, 
—— Sotiropoulas, Eleni Nicolopoulos, 


32 
Frant 5. Willman, Minnie Galdte, 23, 21. 
Charlie M. Wood, Mildred Reterfon, 26, 25. 
S. Francifowen Wladhe iawa Rrahgoda, 28,24 
Charles NKarbot, Anna Eaaponis, 24, 21. 
Bronidlam Gliba, Jofte Auifale, 22, 20. 
Morris Solat, Iba Ricelfon, 25, 23. 
Sriend-B. Craig, Elfreda Kedding, 28, 23. 
Samuel I. Roientbal, Tillie Levp, g1: 34. 
Bohumil "Kalus, Rofe Labida, 24, 21 
Fra Gabriel, {nesta Strahota, 28, 20, 
en Rootberg, Bedy Berger, 23, 23, 
Barker, Katherine Jones. 29, 27. 
——— Seien Katarabnaduraf, 25, 22. 
ale, m.” Rayden, Katherine Jüngling, 
yon ® ;" Beton, Emma ©. Regal, 27, 1% 
en Straeledi, Anna Lorenz, 23, 
zei or Sipmansti, Marh Srofa, 25, 3 
Bletup, Sranciszla Raczal, 27, 37. 
— Zhomen, KRatheri — Fl 21 
Reuß, Belle Bro ab 
Bedie Rabinomwig, 2 
n 50 o8li, Anna Tarala, 52 19. 
e, Ida Etohlman, 39, 28, 
Bere. 20 Wiares, 23, 19, 
R 3. ſti 


bri en, "Engman, 21, 18. 
rant — —* a 8, 


ta Seutomee na, —* Zi 
38 ee nr ugele — 4, 

S aut, Imarsäfa, 29, 21, 
ine $. Bitting.. Hatfi a 

Bacon p Efvetes, — 


—A Saulsjemöle, 27, 21. 


Fell, 5 23, 19. 


Beite St. Louis Pregel— 
DaB. Pius FRE nennen. 


Beites 


Reine 


Columbia oder Cream Waich- 
Eeife, 5 Stüde für 


Fanch 


Groceries 


Tafel-Salz — 


Apfelbutter, Jar 


Japan Reis, Pfund 


Eolmans. Senf, Büdie .... 
Duafer Corn Flates — 


3 Badete für 


5 —— — 
1 Pfd.⸗ 


Sancı 


Ben 


18 
aß Sad, $1.48 — 
— 48 RE 


Fanch 


„ones. 


üchje für.. 


— Mehl, 


50 


großer Sack für A 
Crispo Crackers, 3 PBadete für. 


19 


ba3 beite im 


.12c 


Zleifch 


Fanch Chuck Roaſt 
Fanch gerolltes Roaitbeef . 
Fanch Hinterviertel Kalb⸗ 


..1334c 


133%4c 


fleisch, für 


Banch Borderviertel Kalb- 10340 


fleiſch, für 


Fancy Hinterviertel — 4 Ac 


fleiſch, für 


Magere kleine Pork⸗Schul⸗ 


tern, für 


Magere3 Suppenfleifch S%4c 
Emeet Eured Nr. 1 Schinken. .14%ec 

Nr. 1 Ealif. Schinken 10% 

Frankfurter Wurit .. 


en 


cn Seen Saffee — Armour3 Grape Juice — 


Faß Sad, 7dc; 4 


handgepflüdte Nabh⸗ 


Bohnen, das Pfund 


olgend 
de oun 


Clarence B. Matt 


Volte 


Ra ep Gericot D, De 3 
2. 


Gottlieb 
Edward 
Stefan 

tanf 


"Stanaitis, 


Heiratsligenien. 


2.96 


Gold Label Portwein — 


Ziköre 


39€ 
‚63€ 


große Flaſche 


die Gallone 


Wiener Exportbier — 


Kiſte von 2 Dutzend 


John Clark Rye oder Bour⸗ 


e ——— urben in der Office 


tyclerts ausgeſtellt 
ttberos Edna Zahl 
Zuref, Marie Steplit, 4 *55 
Ca Ye, 


21, 20. 


ein; Laiwrence, 23, 21. 


See 
ebe 
at 


nnie Sadrif 48, 45, 
Sega a, ‚20. 
gg 26, 21. 


lexander Ruder, Fee Martin, 39, 22. 


Edvard 


— —— — 


8 1 * 


9, 
Ein 
m 


8; Norris, Iennie 
bi —2 n, 21, 20, 
wöh, 
ee Se Sarıie 


graveß, — 
— ee 


Ropl, ” 18, 


26, 19, 


22. ” 
2 


bon, die Gallone 


Jacob Nemmann, Rebecca Waldmann, 30, 24, 

en a — —— „gintell, 25,” 2. 
ifolaj Ro Mary Ruh e, 22, 19 

Klemens —* Ludwi 3 —— 25, 22. 
bnn %. Stone, Bearl Keyler, 


Gone, Lillian wiefarm 
Generofo Sperbutto, Mary Teotta, 2 
George E. Schauer, Rofe B. Bauer, 22, i 
George —— gu Beodthubn, 21, 21. 


ua 2 — un 
rneſt N Yartba Bürsderg, 21,18 
urfo Tanczun, Matrona Boris, 28, 
ermann Klaß, Rofe Levinitein, 24, 22. 
arch Sullivan, eg Donnell, 24, 21. 
ohn Vojciedo wonn arie — En 20. 
n Ri, iu ulta man, 21. 16 


1, 


ncen inoZagliere, Jofep inddadcinda, 21, 21 
Earle s: 


une MM; S Indert, 22. 25. 
Sn 9, Pitney, Carol Campbell, 38, 33. 
zu. Graham, Beatrix Felt, 30, 24. 
tantslatma Armatad, Antontna — 959 


7, 26. 

ti £. Meda, Eina Bergamo, 22, 8, 
Kuberib, 28 
eis, 45, 30. 


28, 28. 


a 


300 Bercale Haudfleider für Damen, 
meiitens blau, verfdhiedene Bacon — 
mert $1.25 bis $1.49 95c 
die Auswahl für......... ee 


Sotiette Shirtwaiit3 für Damen, mit 
weichen abnehmbarem Kr 
geitreift u. farbig, fpea. 


—* — —— für Da⸗ 
men, Matroſenkragen. einfache Farben 
Knöpf⸗Front mit Shield 

beſetzt; 3.03 wert; für 


Creamfarbige baummoll. Sergefleider 
f. Miffes, hobe Waift, in blau „piped“ 
— Matrojentragen — 

fpeziell für nur ..... ie 


Weihe KindersKleider, Größen 2_bie 
6 Nahre, Pin Tud Front, Bo 05 de 
plaited Bad, Stidereibejaß. . 


50c Cream mercerizeb —* Dreß 
Serge, einfach oder geſtreift, 

(ehr fein, für 37e 

32.00 hohlgeſäumte merceriged Tiſch⸗ 

decken, — für dieſen 

Verkauf markirt zu......... Lo 


75e Männer-Hemden, einfach cream⸗ 
farbig * Hairline Streiten, mit fe> 
paratem agen und franz. 
Manſchetten, zu nur ......... 5 de 
Sue, N er. een 
unting, berjchiedene Facon 
fpea. dieien Verlauf 36e 
50c fein gerippte Male Suitd für Da- 
men, niedriger Hals, feine Yermel — 
Größen 4 bi3 9 — jpeziell 
diefen Verkauf 
T75e Zerjey gerippte Union See fir 
Männer, furze Aermel und 496 
Stnielänge, fpeziell für ....... c 


............. 


— Ba ER Zufföffun 


u ihrer kleinen Em): 


Spielt beine er au ‚Rlaoter, 


39 extra große geformte Leibchen für 
Damen, feinfte erfen gerippte, nie 
riger Hals, furze Vermel— 2 
ſpeziell nur 
25e lohfarbige, weiße oder ſchwarze 
— — * für Damen — 
räberſchmückungstag⸗Ver⸗ 
laufswoche, nur ........... ‚19e 
Spes. Verfauf von —* zii» 
mefjern und =» In, mei a; 
doppelt vernieteter Griff; 
das Set wird dieſe Mode 
verfauft gu nur 
Grau emaillirte Geichirrichüifeln — 
alten 14 Quart, Rohal 
Steel Ware, Verfaufäpreis.. 
Buane Crot Butter Sars, de 
ſpez. dieſen Verkauf, jeder ..... 
82.50 Cloth Top Knöpf⸗Echuhe für 
Damen —— Grö- — 
ßen 8 bis 7, ſpegiell ....... L⸗ 


Bor Calf Blucher oder Knöpfſchuhe für 
Männer, ſpezielle 82. 80 2 1 
Werte, für nur „22er... 


Grocery: Spezialitäten 


10c fanch Jap. Kopfreis, 5c 


für nur-. . 
20c Flafche feinites Salatöl ....ide 


2de VBüchfe fanch Salmon .....:19e 


Ide Büchſe Belmont reines 

Frucht Mus 

296 Jar fancy Tueen Oliven ....22e 
15c Jar füßes Biccalily od. 

Bıdles, fü 

10c Süchfe fancn Emeet Corn für 8e 
— oder Heings kon⸗ 

denſirte Suppen * 


Ide Talitorntiehe Bhlaumen, Bid. f. Be. 


— Ein böfer Bun 
dat ed mir doch leid, af ih Sei 


5. &ets: 


29 





— wi Dielen 
eleganten Nug nad 
Eurem Heim jenden 


Der Spiegel Rieſe 
Kauftraft) 


sin Anschreibe-Konto 


mit uns nfferirt Euch große Vorteile. Fragt imferen 
Kreditmann-d. Tloor 


Die g rößte Kleider 
Dfferte der Saifon 


a 


12. Strasse 


“Cpleneis Samftag k 
Spezialität 
Nur am Samftag 
in allen vier Läden 


Gegen trokene Berirke. 


Ald. Cermaferklärt dem Stadtratd- 
lizensausihuß jeine Meinung. 


Angebote zu hoch. 


Der Count yhoſpitalbau abermals ausge» ET 
fhrieben, au auswärtige Unternehmer i —— EN Tr F als BR Sn 
eingeladen. —Der Streit über den Poft- | he —— Ru 
amtsbatıpla auf der Weftfeite. nenn. EN 


Ta STORE —— —— — TOT — — — ae TER 
rt rn Ir ——— — * a 


STREET ID Einerlei ob die Bewohner eined Si en, RT —— RE Sn 


d Wohnbezirks es wünſchen, foll der we — 
Ecke Halsted Stadtrat feine weiteren Prohibitiond- EIS EB GE 


{ — a — 


u 


— — 


| 
\ 


1055 Everright Anzüge 


Das ganze Ueberſchuß⸗ 
Lager von Davidſon & 
Finfelbrand, NR.2., ge: 
fauit fauft zu nur 


Hu Dollar 7 


Die „Everrinht" Marke von Kleidern bedarf 
feiner befonderen Ginfuhrung, denn fie ift über 
DaB ganze Land wegen ihrer ausgezeichneten 
Schneiberarbeit, Borzitglihem Paffen und un- 
erreichter Dauerhaftigkeit befannt. Wir fonnten 
der Gelegenheit, :diefe elegante Sorte von Rlei- 
bern zu 50c am Dollar zu kaufen, nidjt mwiber- 
ftehen, und wir offeriren Eud) jest Die größten 
„Bona-fide” Werte in der Gefhichte des Klei- 
der-Geichäits. 

Neder Anzug in diefem großen Einkauf 

Hit aud.reiner Wolle und ‚biele dabon > 
bet Hand aejchneidert. Die Stoffe find 
fanch : Eajfimeres, Qmeeds, Cheviots, 
MWoriteds, blaue Seraes, jchmarze Clay 
MWoriteds und ſchwarze Thibets. Jede 
neue Facon iſt in dieſem großen Sorti— 
ment, Größen für Männer jeder Statur. 


Kommt am Samstag hierher imd überzeugt ;.. 
Euch, indem wir Cud; einen Anzug anpafien. : . 
"Wir haben den ganzen Ginfauf von 1085 An- " 
jügen in Die folgenden drei Partien zu Eurer 


Andwahl eingeteilt: 
Partie No. 2. 


Parfic Ro. L. 
sH.30| 50,90 


Für Märder-Anzüge — 
wert $1@!unb $12.50; $ wert $15.00 u. $18.00; 
alle Größen. alle Größen 


Partie No. 3. 


5) ‚90 


Für Männer-Angüge — 
mert $20.00 u. $25.00; 
alle Größen. 


Sammelt unjere Stamps.— Einen frei mit jeden 
10c die Ihr ausgebt. — 82.50 in Baar oder 83 
I in Waaren für ein volles Bud). 


Spezinlilälen für Samsiag und Montag 
TAUSIG FÜRNITURE (O 


LARRABEE STRASSE |]; 11 | LINCOLN AVENUE & 
und NORTH AVENUE {IRVInG PARK BLVD. 


Diefe yet Couch, von voller aus ſolides ichenhon — 
—— — mit Morocoline Leder bezogen — 
te 


PALACE CAR 


"175 | 


IMPROVED 


or sufammenlegbare 
&- art — requlärer 
Wert $12.00; für 


Emeitirte Refrigerators, aus 


— — —— — 
bei dieſem Ve 


aufwärts en 
Gröhte Auswahl von Barlor- Möbeln, 
ee. Klaffe Leder, alle aarantirt,— 
aar ober leichte Abzahl 
⸗ —— Grohe Bernis Martin- 


Dffen Abends, mit Ausnahme von | Bettitelle, Dadlt. ter, 
Mittwoch und Freitag. * en Srähen Er 


Diefeb finb nur einige von ber großen Auswahl von ungewöhnlichen 


— 


bezitte ſchaffen, denn die Bevölletung Me X * 


der Wohnbezirke wechſelt, und wenn 
heute eine Mehrheit in dem einen oder 
anderen Wohnbezirk für den Aus— 
ſchluß der Wirtſchaften iſt, ſo mag im 
nächſien Jahre ſchon eine Mehrheit 


für den Betrieb von Wirtſchaften ſein. 
Alſo erklärte Stadtratsmitglied Cer— 
dem 
| Stadtratäligensausihuf feine Mei: 
| nung; außerdem machte er darauf auf- 
| 
I 
| 


maf geftern Nachmittag vor 


mertjam, daß bei Fortfegung der Po 
Yitif der Schaffung neuer Prohibi- 
tionsbezirte die Wirtfchaften in den 
anderen zufammengedrängt und dort 
gemwiffermaßen ein Uebelſtand würden. 
In feiner Ward höre er meit mehr 
Klagen über Rahmeislofale als über 
Mirtfchaften. Zu diefen Auslaffun- 
gen fühlte fi der Stabtvater beivo- 
| gen infolge Einreichung eines Geſuchs 
um Gründung eines Prohibitionsbe⸗ 
zirls zwiſchen der Lake und Kinzie 
Straße, Sacramento Ave. und Gar- 
field Park. Dort gibt es zur Zeit 
nicht eine einzige Wirtfchaft, die Tem- 
perenzler verjuchen alfo nur borzus 
beugen. Mehrere Geiftlihe und an 
dere Perfonen, darunter Frl. Marie 
Sabler, jpraden für das Gefud. 


Xeue Angebote ausgefhrieben. 


Der Eountyrat hat auf den 15. 
uni neue Angebote auf den Bau bed 
neuen Countyhofpitald ausgefchrieben 
und au audmärtige Unternehmer 
zum Mitbewerbe aufgefordert, meil 
auf das erfte Ausfchreiben hin ſonder⸗ 
barermweife nur zmei biefige Firmen, 
Kohn GriffitiE & Son und die 
Charles W. Gindele Co., Angebote 
eingereiht hatten; beide forderten 
überdie8 um mehr ala eine Million 
Dollars über den Koftenanfchlag; die- 
fer war $2,764,000 und das niebrigfte 
Ungebot $3,880,000. Danach würde 
das Hofpital 52 Cents für den Ku— 

— koſten, während die GStabt- 
halle nur 40 Cents gekoſtet hat 

Dem Finanzausſchuß überwies der 
er ein Gefuh de3 County- 
arztes Dr. Butler, daß er, Supt. Pie- 
tromicz von Dunning und Dr. Cotton 
eine Anfpektiongreife nah Hofpitälern 
im Dften machten und ihnen je $150 
Reifefpefen bewilligt mürden. Be 
fanntlich hat der Architeft de3 County: 
bofpitald ebenfal3 vor längerer Zeit 
eine derartige Reife, aber nach Europa, 
gemacht. 

Mitgeteilt wurde, daß die County- 
zivildienftbehörde Nichter Brentano 
um Abmeifung der Klage der feit 

| Reujahr nicht bezahlten 71 Leute in 
den Countyanftalten erfuchen mil. 


Das Smweiapoftamt auf der Weitfeite. 


Morgen wird feitend des Bunded=- 
Ihagamtes die TFeitfegung eines Ter- 
mind für das Enteignungäverfahren 
behuf3 Erlangung des Bauplabes für 
das große Zmweigpoftamt auf der Well: 
feite beantragt werden. Bon den 37 
Grundbefigern, aegen melche fich das 
Verfahren richtet, iit die Pennſyl— 
baniabahn die größte. Die Bahnge- 
felichaft befämpft das Verfahren, weil 
fie auf dem gleichen Gelände Eifen- 
bahnanlagen bauen will; fie fteift jich 
darauf, daß ihr Geichäft auch ein dem 
Volke dienlihes fei und fie ihr Ent: 
eignungäperfahren vor der Regierung 
eingeleitet habe. Unter dieſen Um— 
ftänden ' mirb ed mit ber nanariff- 

nahme des Poſtamtsbaues noch gute 
Weile haben. Für den Kauf des 

| Landes Hat der Kongreß $1,250,000 
| auägeworfen, aber no nicht3 für den 
Bau felbft. 


| Nihnter erbarmt fidh. 


| Ym Gerichtähof Stadtrichter Sa⸗ 
bats kam geſtern eine Klage gegen 
Frau Mary Maloneh zur Verhand⸗ 
lung, die ſeit 25 Jahren das Haus 
Nr. 329 S. Morgan Straße inne hat, 
| aber vom Bejiter auf Zahlung des 
| rüdftändigen Mietözinfes in der Höhe 
bon $130 verklagt worden if. Gie 
| bat, man möge fie biß zum Gräber: 
| (Smüdungstag in dem Haus belaffen, 
in dem ihre beiden verftorbenen Söhne 
geboren worden feien, deren Gräber fie 
bon dem Haus aus jchmüden molle. 


| Richter Sabath legte fih ins Mittel’ 


| und verhalf der alten Frau zur Er- 

füllung ihres Wunfches, indem er ver- 
| Iprad, die Miete von geftern bi3 zum 
| 10. Juni zu bezahlen. 


Die wahre Arfache 
ſchlechler geſundheil 


läßt ſich immer auf einen ſchwachen 
Magen oder verſtopfte Eingeweide 
zurückführen. Dieſem Zuſtand kann 
ſchnell abgeholfen werden durch 


HOSTETTER’S 
MAGEN-BITTERS 


Probirt e8 heute. CS wirkt. 


& 


De nenn 


nn feine Nähte 


Diefe prachtvollen Nugs find in 
einem großen, audgedehnten Stüd 
gemoben; diejelben haben feine Nähte 
und find durdhiveg gut -gemadit; mit 
einem breiten Saum, mwodurd fie flach 
auf dem Fuhboden zu liegen befoms 
men. 


Hübſche Muſter 


Wir zeigen eine große Varietät 
der neueſten Herbſtmuſter, jedes Mu— 
ſter iſt ungewöhnlich hübſch. Einerlei, 
was Euer Geſchmack ſein mag, wir ha⸗ 
ben den Rug, den Ihr wünſcht. 


Ein großer Wert 


Bedenkt, ein Rug in folder Quali- 
tät gu einem jo niedrigen Preis. E3 
ift der größte Wert, den wir je zu of- 
feriren im Stande waren. 


Deutliche Preis:Ziffern 


125-127-129 


$. WABASH AVENUE, 


nahe Adams Str. 


—— 
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BO N Porz TORTEN E 


In einem Stüd— Haben keine Nähte 


Der niedrige Preis 


Der niedrige Preis wird dur uns 
fere große Kaufkraft ermöglicht. Dieje 
Nugs wurden für’ Herbitgeihäft ge- 
madt. Wir kauften fie zu einem gro⸗ 
Ben Rabatt und Ihr befommt den Vor- 
teil: 


Unfere Auswahl von Rugs 


Wir führen das größte Sortiment 
bon Rug3, dad je von einer Firma ge- 
zeigt wurde. hr werdet all die ver- 
fchiedenen Sorten in einer großen Va- 
rietät von Mujtern und gu jpegiell nie- 
drigen Breijen finden. 


Nur Samitag 


Diejer große Verfauf fit nur für 
Camdtag. Perfäumt nicht diefe große 
Bargaingelegenheit. Wir garantiren 
prompte Ablieferung. 


4 Zimmer volllländig 


Der Tag der Bargains 


Camdtag wird ein Tag von Bars 
gaind in fämmtlihen Departements 
fein, und falld Ihr irgend einen Ges 
genitand zur Ausitattung Eures Heimd 
brausht, fommt hierher und mir mers 
den Euch Geld jparen. 


Heim: Ausitatter 


Unſere YAuslage von Heimaußitattuns 
gen tt vollitändig. Wir geben Euch 
gern einen Voranſchlag, um zu bes 
meilen, daß mir Eu Geld fparen 
fönnen. 
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Pe nd Th $ IE, — —2 —— 


912 nahtloſe 


Bedingungen: 


$1.50 Baar 


81.50 per Monat 


Diefe (eihten Bedingungen: 


Nur $1.50 Baar und diefer 


Aug gehört Euch. Bezahlt den 


en 
89 5.00 51.25 per 
— Rode 


Abends offen bis 9 Ahr | 


piegels 


OUSE FURNISHING CO 


Eiſteul Euch an einem eiektrifchen 


Jüder in Eurem 


Heim oder Nffice 


Ihr tönnt getroft Jogar den heißeiten Sommertagen ent» 
gegenjehen, menn Xhr einen eleftrijchen Fächer in Eurem 
Heim oder in Eurer Office anbringen läßt. Kann irgendwo 
angebracht werden, mo fich eine Verbindung für eleftrifches 
Licht befindet. Er bringt erfrifchende Luft, mie man fie vom 


See und von den Bergen her genießt. 


Und der Kojtenpunft 


ift faum beachtendwert—nur einige Cents pro Tag—meniger 


ala jemals vor der Ratenherabfegung von über 7% 


April. 


am 1. 


Beweife der Bequemlichkeit des elektrifhen Eidjts 


Elektrifche Fächer bilden nur einen von den zahlreichen Vor- 
teilen, welche Euch das elektrifche Licht mit feinem Komfort 
und und feinen Bequemlichteiten bringt. Wenn Jhr Euer eige- 
nes Heim befigt und dasfelbe an einer unferer Anſchlußlinien 
gelegen iſt, drahten wir es zum Koſtenpreiſe und geben Euch 
zwei Jahre Zeit zur Bezahlung, ohne Zinſen. Von Euch ſelbſt 
ausgewählte Fixtures werden zu derſelben Baſis angebracht. 
Wegen Pr Einzelheiten telephonirt Randolph 1280, und 


zwar fogleid. 


Gommonwealth Edison Compano 


I20 West Adams Strasse 


Br D Deduntin Mbo, Ugench, Chicago. 


— ahnlicher Art ſoll am L. 
Juni in der Stadt des heiligen Lud— 
een Frl. | wig ins Leben treten. - 


Reptsfäunverein 1 macht Säule. 


Aus St. Louis traf ge 


Annie M. 2 eine Soziolog 


ei. Bellen bes. 1, la — Ponteo, Wim. engere ci 
—— ——— — 


Reſt in leichten monatlichen 
Raten von 81.50. Nur 5c per 
Cag Kann es leichter gemacht 
werden? 


Ein Preis für Alle 


2023-2031 Milwaukee Av. 
.nahe Armitage. 
Nordwestegke Ashland Av. 
und 48, Str. 


9133-35 Commercial Av., 


South Chicago. 


IllinoisTrust& 
SavingsBank 


La Salle Strasse und Jackson Boulevard 


Kapital, Weberihun und 
unverteilte PBrofite 


514,300,000 


Zinfen auf Spareinlagen und Ehecikontos. 


INinois Trust Safety Deposit Co.—Sicherheitsgewölbe 


Nah Boftonadgereiit. 


Zehn Mitglieder der Chicago Affo- 


ciation of Commerce find gejtern nad) | 


Bofton abgereift, um der dortigen Han- 
deläfammer- eine verkleinerte Nadhbil- 
dung des Lincolnftandbildes im Lin- 
colnparf ald Geichent zu überreichen. 
Das Gefchent drüdt den Dant der 
Affociation für die im vorigen Jahre 
genofjene Gajtfreundfhaft der Hans 
deläfammer aus, 


Altenheim: Frauenverein, 


Auf den 27. Mai (Pfinaftmontag) 
ift der erfte Ausflug des Fyrauenvereing- 
des deutfchen Altenheim nach dem Als: 
tenheim, deifen Umgebung jet im 
ſchönſtenFrühlingsſchmuck prangt, feſt⸗ 
geſetgzt. 
zur Beteiligung an dieſer ſo angeneh⸗ 
men Frühlingsfeier herzlich eingeladen. 
Für Erquidung am — .. "; 
ftens geforgt... 


| 
| 
| 
| 
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Mitglieder und Freunde find . | 


“Euer Ham aus auf 


per Woche kaufen dieses schöne Bett-Davenport! 


Be, Gr es | Biefe Bargains zum Yerkauf f — 
4. Zimmer 


| biermwie Geld angenommen. in allen 3 Pe: £äden! 
vollfländig 


ausgeflattet 


LET 


Ian CH 


Ablie⸗ 
ferung 
in ein- 
fachen 


Bagen. Diefed pradtbolle Revolvbing Davenvort kann als Parlor⸗Da⸗ 


venvport oder als Bett voller Größe gebraudt werden mit genügend 
Raum für zwei PR erfonen. Dieſer befondere Entwurf ann mit 
Refrigerators 
fterarbeit bon Bett-Dadenport3 ä 
dauerhafteſte iſt. Es ift fonftruirt, um für Le- ufamıme ndrüdt und fl 8.75 und au ärts 
—— u reichen, mit garantirt "ölgebärteten R : ——— 8 — 
Ze 
Barlor € 


einem reich »berzterten biestelgefägten Eichen⸗ rate Sprunafeder zum Schlaf 
olze oder mit Pirh Mabagoni-Geitell aelie- Diefe "Berriätung derbitet, auf 
ert werden; es ift mit echtem „Sand Buffedn” PRoliter zu fchlafen, mas die Pols 
xt Leber "bezogen, welches das beite ımd 
— 
Carbon —— und eine ganz feba- | nur 
(Biele andere Mufter zur Außlage, wenn diefes Euch nit gefallen fontte. 
die Woche n 
x dieſes 


6 — D2 


es maſſive 3⸗Stũck Varlor 
FE Seften aus feinem grained 
Mahagoni, handgerieben und po» 
Hirt, bezogen mit echtem Leder od. 
Geideplüfh über beiter Dunlität 
ölgehärt. Etablfprungfedern. 


912 Zub Royal Arminfler Aug 


Vofitiv die feinite Partie Armin» 
fter Rugd, die Geld kaufen lann; 
gemadt bon einem der eriten und 
suberläffigiten Fabrilanten Ameri- 


lad. Gritamlihe Auswahl von 
praßtvollen Florals und orientaL 
Muftern, reihessortiment von ele 
ganten Farbenkombinationen, weich, 
— — und tiefer, Iuxurlöfer 

Alerbefte Quali- 
tät, „faced“ mit echter 
Wolle, garantirt echte Far⸗ 


Ihr u te ame Großer Ehe 

u a * > ’ * 2 
a A152 A AN 2/2 De en 
n | = = | Maple, Golden Et: 
den und Mnbagpni; 
frangöf. aeichliffener 
Spi j Dref- 
fer in der Partie po» 
ſitiv 325 bis 532.50 
wt., ſpez. zu 17. 50 


Sl Die Wode J Bedingungen: 75e 
&ammelt Webers D 


die Woche. 
ee: aus ieſe En ains zum Berfauf in Webers 3 Läden! 


Sammelt Weberd 
Trading Stamps. 
Südseite-Läden: 
4833-35-37 


J WEBERS 
South Ashland 


—— Department- 


Zeigt da3 größte und feinft 
Beer vo isn Den Laden 
VanBuren & Clarks. 


"—> 6 vericdiebene 
Facons zu 


549.50 
yuunı 3 e Saßlage von 8Stuck Par · 
wits Inh 2 18.75 b.8166. 


Schöne Dreſſer in 
allen ſeltenen Holz⸗ 
arten zu 


$17.50 


wall RT ZZ ICH BL 


Dffen Montag und Donneritag bis 9 Uhr 


la 
FURNITURE 


54|- 45 -WESTNORTH AVE. 


( Dfien Samjtags bis 10 Nhr 


auf der Südſeite. Anderthalb 
Blods jühlicd von 47. Str. 


Doilets. 


(Vierter Floor) 
Le Vaux Puder, 
alle Schatt., 
Schachtel 
Bear’3 Unfe. 

Seife, St 
Lazell's Honebfudle 
49 


„Girl of the Limberlost , von Gene Porter Limberlost'‘, von Gene Porter (Kir) 49c 


Lowest 


östonStore 


# Site... 096] 9 STATE MADISON au DEARBORN STS 


Liköre. 


(Fünfter $loor) 
Volle Quartflaiche 
Clear Broot Whis— 
ley, bottl. in Bond, 
immer 1.10, u. eine 
Flaſche unſ. regulär. 
48c Rort- od. Sher- 
ryweins, beide Fla— 
ſchen für 


$1.15 


Rokka Pinlh. Deo. 
Comy’d, 
$1 Slafde.... 


‚811.65 für jolche 11.65 für jolhe Männeranzüge ijt wirklich ei iſt wirklich ein außer: 


ordentlich niedriger Preis. 


(Vierter Floor, State Straße) 


Der Verkauf einer Woche hat dargetan, wie ſehr gegenwärtig 
Männer nach neues Frühjahr- und Sommer-Anzügen zu ſolch 
phänomenalen Erſparniſſen, wie ſie dieſe außergewöhnliche Of— 
ferte mit ſich bringt, ſtreben, denn iſt es nicht außergewöhnlich, 


Ihr findet bier 
die ihöniten H18 bis 820 
Münner-Anzüge der Saijon 
zu nur 11.65 


Der Mann, welcher fih in Läden umgeſehen 
hat, wird dieſe Gelegenheit am willkommenſten 
heißen. Die Angzüge ſind in der ſorgfältigſten 
Weiſe hergeſtellt, aus feinen reinw. Cheviots, 
Caſſimeres und Kammgarnen, in den 
neueſten Schattirungen von grau und loh— 
farbig und hübſchen dunklen Riſchungen 
Durchweg bei Hand avpretirt. Die 
Schneiderarbeit iſt der Art, dab, fie ein 
perfeftes * garantirt. — Die Coats 


ſind nach den kor— 65 
u 


retten 2= und 3=- 
$18 Bis 


Knöpfe 7 acons zu⸗ 
geſchnitten mit Serge oder Mohair gefüttert; die Beinkleider ſind reguläre oder Semi-Peg Facon, s0 
och auge! nittene Weite. Vergleicht dieſe Anzůge mit denen, welche Andere für 818 und 820 of⸗ werte. 
riren, und Ihr werdet Euch jcmell zu deren Guniten enticheiden:; für mut... 


50€ ‚„‚Borosfnit‘ Unterzeug für Männer zu nur 33c 


Ratchet Bit Brace8 — mit runden oder 
engen Shant Drill — 


Goodell3 automatifhe Drils— QO- 
mit 8 Drill Points 85C 
Kombination Werkzeug Griffe, mit 10 
Stüd braudbarem Werkzeug, 


16 bei 24 ftählerne 

Squares 

Bit Sets — Set von 6 
Hartholz Schachteln 
Morrells Säge Sets — voll 


polirt — für 290 


Clarks Pattern Expanſive Bits 
mit 2 Stahl Cutters 59€ 


263Öll. Henry Diftons Riv od. 
Ero$ Eut; völlig garantirt.. 95€ 


(Dritter Floor, State Straße) 
‚ weiß u. naturfarbig, Größen 34 bis 
I ß alle haben kurze Uermel, Anie- u. Knöchellänge, zu % meniger ala 1 89 
+ 
Straße.) 
Gladitone fertig | Lam Reden — 10€ 
Gallone... —— 
Forts; 
Excelſior fertie nen 
6 ei 
—— klinge, für 
Reines gekochtes 48 Fuß für 
für.... tirter Spray — für 
Salfomine—alle Farben— Pad 42c 
Pipe⸗ 


Vollſtändige Muſterpartie eines Fabrikanten von Union Suits für Männer, 
emden u. 30 bis 4 Hoſen, 
3360 den gewöhnlichen Preifen, Auswahl zu 48c, 69c, 98c, 1.29 bis.. 
Bafement, 
gemiſchte Hausfar⸗ 
43inkige D 
gemiſchte Hausfar⸗ 35e 
Bleiweiß — in Oel 
Ornamental Fencing — Bon Nr. 9 
Leinfamensl— die | Bade Sprayg — Gummi Tubing, — 
Snsienie 10zoll. 
— per 100 Quadrat⸗ 
Wrenches 


⸗Unterhemden u. -Ho⸗— 

gr * einſchließl. Maſchen, Muslin, Lisle, Baumwolle und mercerized Union Suits, 

8 unbollkommen, Auswahl.. 

arbe, Gartengeräte und Werkzeuge * 
, 
ben — 
6Y | er 

Golan 89c Schanfeln — D⸗ — Stahl⸗ 99€ 
gemahlen ® 
Rund... —R galvaniſirtem Draht gemacht, 
Gallone ‚B3c Holdfait Bulbs — nidelplat- 

Deahttun Stilfon 

uß, bei der Rolle, 


49 


TE J —8 
Ace — 


er 
Ki — —— 


deö Hull Houfe, 800 


ee 

u Fury, Gi Bass Ks SHE 
en eet 

wah da ce Wagen je der Art diefe Geiell- 

Ihaften aufammen im rieb haben, Tönnen 

” Ihnen nicht jagen. 


— Seas — lautet in der Ueber⸗ 
„Wer f Geihäft begeben 


fi i 
der follte feine "tusiia ten mit niebri 
Cinfaoyum abwägen.“ * 


— Das größte Banlin titut don 
Ai * „Sant of land ' — 
Sr IR — Portland ement enthält er 
Dursfehnitt 60,05 Brozent —** 17 De ne 
7,5 Xonerde, 3,34 Gifenogup, 108 Kali, 0.74 Ra 
tton, 1,82 footoef felfaurer Kalt und Sudı io. 
zent Kiefelfäure, 
merzabl bon 20 


Säbtee i rief he zus iſt d d 
m effaften anzu N, enn 
etwas biel verlangt. Wenn &e ma der Hebat, 
tion fommen, wollen wir Ihnen * n Buch zur 
Verfügung ffelen, aus dem Sie ſich belehren 


lönnen. 
Alfred Sch. — Als ein Mittel gegen Flie- 
gen empfteblt das , Gefundbeitdamt eine Lö Tung 


bon Yormaldehhyde un Baffer, u —* 


Brotſtüde tränft. 
— die "rung | ung it ee ind 


aber rg 

Jobanna — ‚eh Sie brieflich- bei 
Dt. James 1 Es an, nei So pem 
Gefretär der ftaatlihen Oo öheitöbe 
wann die nädhjite icen Belund; 35 
Eine ſolche müſſen Sie —— 3F Sie beruf« 
lich tätig fein fönnen. 
— Eine folde Sendung 


‚Belmont Ude. 
märe zu fhmwer für die Boft. Sie lönnen fie aber 


als Ervpreß- oder Fradtgut berfchiden. 


Iheo M. — Nah dem internationalen See 
recht müffen amei ER begegnende Schiffe fi 
gerleitig Namen, Beitimmungsort und eimanlas 

efondere Vorfälle an Bord fignalifieren. Der 
——— muß die Meldung dann in fein Rog- 
buch eintragen, 


Escoi 123 — 1) Sie müffen Bürger 
fein. nben ge f an en Martin 
Emi ofer, 4050 NR. Sermitage den Su» 
erintendenten ded Deutiden an Be biefigen 
oltsfhulen. 


Lefer. — Da der junge Herr noch minder» 
jährig ift, fo lönnen "cle "en dem Yugendgericht 
borführen ‚arten, daB ibn fon I 
u 


AUlasta. — Wenden Sie fih an die ne 
Teitung = „Alasta Dispath* in Juneau, Alias 
fa, die Ihnen wohl den gemünfhten Auffhlus 
ggen. oder Ahnen mitteilen wird, von wem Sie 
bnn erhalten Tönnen. 


U. R., Dttawa. — Eine folde Kur follte nur 
auf ärztlichen Rat bin und unter 5— An⸗ 
leitung u} werden, benn bie gewöhnlich 
angepriefenen Mittel derurfachen “— | 
ſchwere Störungen im Organismus, die au blei» 
bendem Schaden führen fönnen, 


W-N,. — Eine Ordinang darüber beiteht nicht, 
——— ſoll die Polizei das Baltſpielen auf der 
Straße en auf leeren Bauitellen u.f.iv. 
ift es indefien geitattet. Wenn fi der Rolizilt 
— Rebiers in diefer Hinfih Läffig Aeigt, fo 
ihweren Sie fih beim fommandirenden Offis 
aier a Begirlswache. 


J. T. — Wenn ſich Ihre Frau verheiratet 
at, ohne von Ihnen geihtieden worden zu fein, 
0 bat fie fi der Bigamie fhuldig gemaht, und 
Sie mwerden, auf den gelieferten Beweis bin, 
miübelo3 die Scheidung erlangen. 


I W. — Eine deutfhe Uhrmaderzeitung er- 
fheint bier nicht. 


G. U. — Seien Sie unbeforgt, die Frau Tann 
Ihnen den Lohn nicht abnehmen laffen, mohl 
Aber fönnen ie fi fcheiden laffen, weil fie fi 
weigert, Ihnen bierber zu folgen. 


Karl ®. — Die einzelnen Bundesftaaten ha» 
ben feine Batentämter: es gibt bier nur ein 
foldes Amt, in Wafbington, D. €E., für den 
ganzen Aund, gerade wie da3 deutihe Reich®- 
patentamt. Man wird Yhnen auf Erfuhen ein 
Eremdlar der einfhlägigen Vorſchriften aufen- 
den, aber nur in englifher Sprade. 

Srant! Sch. — Sie finden fämmtlidhe * 
ſigen Betriebe diefer Art unter Slour Mi 
auf Seite Dr des „City PDirectorh“ angefübrt. 

Addifo - Wenn bie Pojtverwaltung das 
au nicht das" feat bätte, würde Sie Ihnen diefe 
Mitteilung nicht gemacht baben. 

Belden Abe — 


ae‘ die fo nen 


B. 
f fevüng: 


n Cincinnati erfcheinen 
„Abendpreffe”, „Sreie Preife“ und „Boll3hlatt”. 

Gifriger Refer — Auf den Nadhmeis 
bon Merzten u. f. mw. läßt fih der Brieflaiten 
aus’ nabeliegenden Gründen nicht ein. 


I. B. — Man wird Jhnen wohl in einer der 
aroßen Gerbereien an Eliton Ade., nördlich don 
Divifion Str., etwas Gerberlohe ablaffen. 


6. D. — Am fiheriten gebt die Betreffende, 
wenn fie bor ihrer Abreife fich mit der Eins 
wanberungßbehöede des Hafens in Verbindung 
fegt, in dem fie bei der Rüdfahrt zu Ianden 
gedenft. Sie fol dem Schreiben die eidlich er- 
bärtete Ausfage zweier Bürger bejlegen, dab 
die Betreffende.zwei Jahre in den Per. Staaten 
gelebt hat. 


BU. — Waffermelonen werden au in Un- 
garn, in Unteritalien, in Cüdrußland und im 
Südfranfreih gezogen. 


‚Abonnent“ — Im Sabre 1913 fällt der 
Oiterfonntag auf den 23. März. 


Kr. — 1) Die Goodrich Linie, deren Werft 
ſich öſtlich von der Brücke an Ruſh Straße be— 
findet, hält den Dampferverkehr zwiſchen bier 
und Milwautee das ganze Jahr hindurch auf— 
recht. Abfahrt der Dampfer:8 Uhr Vormittags 

und 8 Uhr Abends. — 2) Tarvis iſt eine 
Ortſchaft in Kärnten; ob es in Oeſtereich auch 
eine Ortſchaft des Namens Witenig gibt, ver— 

mögen wir Ihnen, nicht zu ſagen. Vielleicht iſt 
Witrtingau (Ichechiſch: Trebon)) ugemeint. Dieſes 
ift eine Bezirf3hauptitadt in Böhmen. 


Ed. %. L. — Um "nftelung als Schaffner 
oder Motorführer bei einer Straßenbabngefell- 
fhaft würden Sie fich entweder bei der Chicago 
Railmans Go, Ede Divifion und Clark Etr., 
oder bei der Chicago City Railman Co. im 
zen der Eriten Nationalbant, zu melden 
aben 


Rechtsanwalt Fred Rote, "n, 227 NR Dean 
born Etr., Zimmer 1444—48 Unity-Gabäude 
aidt nachftehende Musfunft auf ihm übermitteite 
Unfragen: 


3. 2. 140, Highland Parf.— ‚Wenn ein Arbei- 
ter beim Monat angeitellt wird, fo bat er, wenn 
er borber entlaffen wird und der Arbeitgeber 
feine andere Arbeit für ihn bat, Anfvrud auf 
den vollen Monat3lobn. 


3. A. — Gie mülfen dem Mieter fhrift-> 
lie fündigen, und zwar bor Empfang bed 
Miet3gelded; der Mieter bat die Wohnung nad 
dreißig Tagen zu räumen. Wenn die Mietzeit 
am legten Tage ded Monats erlifht, fo mülfen 


Kopffdmerzen? — Es Es iſt 


Eure Leber. 


Biele Leute nehmen Pulver gegen Kopf— 
ſchmerzen, wenn ein Leber⸗Tonic 
nötig iſt. 


PBrobirt Dliven-Tahlet8 — dad Criat- 
mittel für Galomel. 


Dr. Edwards’ Dliven-Tabletten finu 
ba3 einzige Erjfagmittel für da3 ge> 
fährliche Kalomel. »Sie verrichten die- 
jelben Dienfte mie Kalomel, ohne. bie 
ſchädlichen Nachwirkungen desſelben. 

Es iſt unnötig, nach dem Ge— 
brauch der Oliven-Tabletten widerlich 
ſchmeckende, · ekelerregende, kneifende 
Salze oder Rizinusöl einzunehmen, 
wie dies erforderlich iſt, wenn man 
Kalomel eingenommen hat. 

Oliven-Tabletten enthalten weder 
Kalomel noch irgendwelche anderen 
metalliſchen Droguen; ſie ſind eine 
rein vegetabiliſche Zuſammenſetzung, 
vermiſcht mit Olivenöl, überzuckert, 
leicht zu nehmen und erzeugen nie— 
mals Kneifen oder Schmertzen. 

Tauſende von Leuten nehmen jeden 
Abend ein Tablett vor dem Zubett⸗ 
gehen, um Unregelmäßigkeiten der 
Leber, Verſtopfung, üblen Atem, Fin— 
nen uſw. zu beſeitigen. 

Oliven⸗-Tabletten werden aus einer 
reinen vegetabiliſchen Zuſammenſetzung 
bergeitellt, vermifcht mit Dlivendl. 

Dr. Edwards, der alte Gegner von 
Kalomel, entdeckte bie Herftellung ber 
Dliven-Tabletten nach einer fiebzehn- 
jährigen Praris unter feinen Patien- 
ten, die mit Leber- und Eingemweibe- 
leiden behaftet waren. 

tobirt fie eine Woche binburdh. 
Nehmt eines des Abends vor dem Zu⸗ 
bettgehen. 
„ebes feine Dliven-Zablett hat 
ea —— 
un chtel. 
The Olive Tablet 
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Deffnet ein Anjcreibetonto in Hillman’s Mrebit Office, vierter Floor 


a 5. 
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Kauft einen 


Strohhut 


Eine un— 
geheure Va⸗ 
rietät zur 
Auswahl— 
für Män- 
ner und 
junge 
Männer— 
2.50 Mer: 
te, für 


Sie an diefem Tage oder vorher die Kündigung” 


ihm fhriftlich geben. Bleibt er trogdem, fo füns 
nen Sie ihn dur das Stadtgericht berausfegen 
laffen, indem fie ein Verfahren wegen „unlato= 
ful detainer“ —— nach dem Sie die Fünf- 
tagenotiz gegeben haben. Hat er nach mündlicher 
Kuündigung für den neuen Monat nicht bezahlt, 
auch das Mietsgeld nicht angeboten, ſo genügt 
die Fünftagnotiz: nach Berlauf der fünf Tage 
gehen Sie mit der Notiz in die Stadtgerichts— 
lanzlei und leiten das erwähnte Verfahren ein. 
Etwa acht Tage ſpäter lann er dann vom Ge— 
richte herausgeſetzt werden. 


Frau 8 8 — Solde Schulden verjähren 
nad fünf Jahren, vom Tage an gerechnet, an 
dem fie gemadb wurden, es fei denn, der Gläus 
biger erwirft ein Zablungdurteil. It eine Mb- 
Ihlaassablung_ geletitet worden, fo tritt die Vers 
jahrung fünf_ abre nah foldem Zablungstage 
ein. Iſt die Schuld fchriftlih anerfannt worden, 
fo fann fie innerhalb zehn Jahren bom Taye 
ihrer Wälligleit eingellagt werden. Der Lohn 
eines verheirateten Mannes, der bei feiner Fa- 
milie lebt, ift bi ur Höhe bon $15 die Woche 
prandungsfrei. 


U. 101. — Unter dem alten Gejeß baben die 
Eltern infpruc auf den Lohn minderjähriger 
Kınder, in neuerer Zeit haben die Richter aber 
wiederholt diefed Recht aufgehoben, wenn dic 
Kinder nabezu bolliährig waren. Wenden Sie 
fih an die „Jupdenile Office" des Jugend 


gericht3. 
— 


Gajolinerplofion, 


Beim £öfchverfuh erlitten drei Perfonen 
leihte Brandwunden, 


Dur eine Gafolinerplofion wurde 
ejtern Abend Feuer in der Anlage der 
olonial Eleaners, Nr. 4201 ©. State 

Straße, verurfacht. Beim Verfuche, den 
Brand im Keime zu erftiden, erlitten 
der Merfführer Charles Meutjch, der 
Nahtwächter Frant Brown und ber 
Farber Stephan Haydeat leichte 
Brandmwunden. Die Anlage wurde teil- 
mweife zerftört. ⸗ 

Auf der Fahrt nach der Brandſtätte 
begriffen, ſtieß der Schlauchwagen des 
Spritenzuges Nr. 48 an Root und ©. 
Dearborn Str. mit einer Eleftrifchen 
zufammen. Er fippte um. Eines ber 
Pferde wurde auf der Stelle getötet. 
Die Begleitmannfchaft entlam mit Hei= 
ler Haut. 


Korderte ein Menfchenleben? 


Durh mutmaßlid von ruchlofer 
Hand angezündetes Feuer murden vor= 
gejtern die Gebäude der BurnhamLand 
Company in Hammond zerjtört und 
viele Familien obdadhlos gemadht. Seit 
dem Brande mwird ein gemwiljer John 
Plascht vermißt, der furz vor Aus 
bruch des Feuers in einem der jpäter 
zerjtörten Gebäude gejehen murbe. 
Man befürchtet jebt, daß er in ben 
Flammen umgelommen fei. DieBrand- 
tuinen merden nad) der Leiche durdh- 
mühlt. 


| 


Gräßlid. 


Dreijährises Mädchen vor den Augen der 
Mutter zerftüdelt. 


Bor den Augen der Mutter, der bei- 
den Schmeitern und bes Bruders 
wurde geftern Abend bie dreijährige 
Evaline Laurino vor der elterlichen 
Wohnung, Nr. 629 ©. Clark Straße, 
von einer Halfted Straße-Elektrifchen 
überfahren und von den Rädern in 
zwei Zeile gefpalten. Die Mutter 
fiel in Ohnmacht. Der durch das Ge- 
Schrei der Kinder herbeigelodte Vater 
iniete an der verftiimmelten Leiche nie- 
ber und betete, bi3 die Polizei ihn mit 
fanfter Gewalt von der Unfalljtätte 
entfernte. 

— — — — 


Börfennotirungen. 


Nahftehend die geftrigen Schluß. 
notirungen an ber Produftenbörje für 
Getreide und Propifionen auf fünftige 
Lieferung: 
Weizen, Mai, 3 $1.10%-$1.10% 

September, $1. —*4 
mars 33 un Juft, J— 


—— 
3e Juli, 


Selsr. —F 
2 42%r. 
Die geltrige Bin Iei von — für den hie⸗ 
ſigen Markti ſtellle ſich auf 75600, von Mais 
n 
| 0,900 Bufhels Mais und 382 eig 
meinefleifd, Mat, 


Sat er. 
Gepölelte3 © 
$ ; September, $1B. 32%, 
$10.70; Juli, $10.85; Sep» 


18.20; Juli, $18. 
Ringen, u $10.10; Juli, 810.15; Sep 
tember, $10.30. 


September, 
50%c; September, 


sonsis Dh 
tember, $11 
er, 


— Nicht weniger, ald 48 wu 
borene wurden zeit n Fez, 


Blei hingen 
— 


—7 en, 1.98 | — 


— 
baltige 


& —— 


— U 


zei 


nn Blumen» 


Itüden u. oli> 


Sucht Euch Samftag einen 818 
oder $20 Anzug aus für 11.50 


 .. Siveiter (loor. 

Männer, wir haben ein fehr großes Ereigniß für Samstag 
borbereitet. 660 Anzüge, wert $18 und $20, zu 11.50. Könnt 
Ihr dies übertreffen? Diefe Anzüge jmb Probgfte pon- einem 
hochfeinen Yabritanten und umfaßt Cheviots, Caffimered, Wor- 


baftigteit, fte find entfchieden beffer, ala der Ver 


ſteds, Tweeds und Serges. Jedes Keibungs- 
ſtück iſt zufriedenſtellend in Bezug auf * 


kaufspreis anführt, Auswahl zu 


85 und 86 Knaben-Anzüge, 3.95 


Knabenanzüge, deren Preis Euch in Erſtaunen verſetzen wird, wenn 
Ihr die Qualität u. Machart in Betracht zieht. Dieſe Anzüge ſind 
poſitiv fünf und ſechs Dollar wert, und jeder Junge, der einen ſol⸗ 
chen erhält wird ſtolz darauf ſein; doppelknöpfig für Knaben 
bon 10 bis 17- Jahre, Norfolf3 von 5 bis 12 Jah⸗ 

re, und Matrofen Blufenanzüge von 5 biß 10 Jahre, 3 9 5 
Auswahl morgen von diefen $5 u. $6 Angügen, für .r 


31 Männerbemden, Samflao 69e 


Sauptfloor. 
Männer, kauft Euren Bedarf an hochfeinen Hemden für die Saifon zu 


einer großen Eriparniß; 


bübfch gebügelt, Coat facon, mit feiten 


fie find von hochfeinem franz. Percale, 
amichetten, einfadhe oder 
a3 Ballen und die 


plaited Bufen,- in allen modernen Facons, d 
Machart find perfekt, in allen Größen, $1.00 Werte, Samstag, 


Wenn die Hausfrau von 1912 
ein großes Effen bereiten will, 


Kant fie keinen Fchler machen, außer fie fchläft ein. 

Ihre gebrudte Anweilung fagt ihr, wie heiß ver Ofen fein foll. 

Und wie lange jede Speifeforte kochen follte. 

Der Temperatur-Zeiger an ber Dfentür zeigt an, ob die Flamme bad 


genug geichranbt ift. 


Die Uhr gibt an, wann das Eſſen herauszunehmen iſt. 


Um den Erfolg doppelt zu fichern, 
tann fie den ganzen Kochvorgang 
durch die Glasfenſter bes Ofens 
beobachten. 


Während unten der Braten fertig 
wird, backt dasſelbe Teuer die 
Rolls, Kartoffeln und Vudding 
im oberen Teil. 


So hat dieſe neue Art Gasherd je— 
des Geheimniß, alles Bedenken, 
jede Unſicherheit und faſt alle 
Koch⸗Kunſt verdrängt. 


Dieſe Umwälzung im Kochen iſt 


hervorgebracht durch den neuen 
Herd, 


The ‘Composite’ Range 


Mir führen ein Lager von 40,000 Stüd in 50 Arten, hergeitellt nad a 


Beitellung. 


Der hier abgebildete it Nr. 18—39 in unjerem neuen Früh 


Iingsfatalog—ein vollitändiges Tertbuch, jede Phafe in der Gasherd graue 


dedend. 


Schreiben Sie_und Beute wegen eines Eremplard, oder noch beifer—tommenie\ 
und jehen Sie ſich die 50 Arten der Compoſite“⸗Herde Seite bei Seite LS 


und informiren ie jich über unferen monatlichen Abzahlungsplan in irg 
erem großen Berfaufsraum d. unterenS 


einem unferer Läden oder in un 


—— mi 


The Beoples Gas Liaht & Coke Comp., Beopled Gas Building, Michigan Bol. Y 


9 
Al 


aa 


TREE 


Milwaukee Avenue und Paulina Strasse. 


Samflag und Montag, 25. u. 27. Mai. | 


Unfere Berfaufstage follten von Ihnen berüdjichtigt werben, c® ift Ihr eigene! 
Zorteil, in unjerem Gejhäfte Waaren zu den niedrigften Preiien zu | 


Gandn-Dept. — hear 
Schotolade überzo 
ftirihen, reg. 50c, 


Dipped Rincapples, en — 
ie 50c Qunlität, das Pfund, au.. 30€ 


Beanut Butter stiffes, das und. 
Sauerfrant Candy, reg. 20c Bf., au.... 


Kamm:Dept. — Hauptfloor.' 
Schön verzierte Bad KRänme+-file, Damen, 
neuteite Facons, regulärer $3.00 1.98 
Barreites, $1.75 Qualität, zu 
Schmudfahen-Dept. — Hauptfloor. 
Armbänder, *— Entroürfe, 


$3.00 Werte, 
Lockets, wert 3 48, zu 


Fanchwaaren-Tept. — Haupifloor. 
Sateen Rillomw Ruffling, die 25c 
Qualität, zu 

Stamped Kiffenbezüge au.. 


Drognen:Dept. — — 
50c Größe Smwanmp Root au.. 
10c Größe Motb Bald zu 
25c Belladonna oder Electric Pflafter 124,0 
25c Nular Blutreinigungsdtee 
25c Sal Hepatica dl....... — 
250 Begetable Laxative Bulen.. 
50c Sloans Liniment zu.. 


25c- Mennend oder Solgate "Zalcum,. 
eins bon jedem, 2 für 


35 
, ine Maiden an einem Rasen" 


Grocery-Dept. — 4. Floor. 


New Genturty ober Ned Star Mehl, das 
“ u 4A 50; 
Sab au « 


14e 


Fint Smiber Catfup........:-rs... — 
4 Bf. Wilburs oder Lowney Cocoa.. 
4 —T— Rumford Badpulver.. 


Sübgepöleltes Rump Corned : 
Süßgevöteltes Breatfaft Bacon. nn 10 


Gifenwaaren: Dept. — 4. Floor. 


Garte nrechen 
mit 10 Zinken 
reg. 18c, au * 


— 


Nidelplattirte Ball Bearing, Bomalian 
die freude der Snaben u 
Mädchen, fpestell zu 


Lifdr- Dept. — 4. Floor. hi 
Alter Gud 1 ve EBUR.:19 E 
Tnbre —— re ‚64e: 


1.00 Slaihe Calif. * vranv J 
n drabtumflochtener Flaſche 


* feiner Doppel =» Getreidelüm- 
mel, Duartflaide 


Old Settlers KRentudy Bourbon, 
Quartilafde, nur 


Old Nage Ktentudn Bourbon, in Bond 
auf Flaihen gezogen, Duartflaide.. ‚89e 


Ealtiornia ®ort, unfere $1.25 Sorte, 
die Gallone zu 


Snarwaaren:-Dept. — Hauptfloor. 
223Öölige mellige SHaarfledten, aus 1.38 


To. 


‚ Befen, reg. +30c, zu 


feiner Qualität Haar gemadt, 
$2.45 Wert, Samitag 


24söllige Haarflechten, 84. 00 
Wert 


Cluſter Vuffs, 30 Puffs zu 
einem Auſter, Samſtag 


Große Haarneye, das Dutzend. ...... 


Fleiſchmarkt. — 4. Floor. 


Hinterbiertel Kalbfleiſch .. 
Vorderbiertel Kalbfleiſch ... 
Magere friſche Vort Loins 

Magere fſriſche PVort Butts 

Prima Chud Roait 

Mageres friihes Rippenfuppenfleiid.....do 
Hinterbiertel Lammfleiich 18 * 0 
Vorderviertel Lammfleiſch.. 44*80 
Friſches aehadtes Fleiſch 

Magere ſußgepolelte tleine Schinten. ‚1540. 
Gorned Beet...... 9% eo 





Unjern fpeziellen Anzug 
für Gräberfchmückungstag 


B 


gen hier finden; Anzüge in jeder beltebten Schatttrung, aus jedem 
neuen Stoff, jede mwünjchensmwerte yacon. 
tirt, ob von gemöhnlidher Statur, Hein oder groß, jhlant ober for» 
Keiner weniger ala $20 wert, morgen zu.. 


pulent. 


ier ift eine wundervolle.Bargain-Offerte, gerade in Zeit für den 


Gräberfchmücdungstag, wenn hr ficher einen neuen Anzug tra- 
gen wollt. 


Mir kauften den ganzen Srühjahrs- und Sommer. 
Dorrat von einem der größten Sabritanten — 5.Stüd-Anzüge, 
Röde und Hojen — und wir kauften fie zu einem fehr niedrigen Preife. Yhr werdet fie mor= 


BVerfettes Paffen garan- 


+15 


Andere Anzug-Werte von $10 bis 635 F 
finaben-Anzüge, garantirt reine Wolle || 


Der Continental Spezial in Knabenanzügen zum Preife von 83,95 ift das Stadtgefpräd. 


Baſeball Schlägel und Catchers 
Mastke frei mit jedem gekauften An⸗ 
zug in unſerem Knaben- oder Kin— 


ber. Departement. firt zum Preife von.. 


Niemald zuoor hatten wir dad Glüd, einen fo vorzüglihen Wert 
blauen Serge-Anzüge für Knaben jeden Alters. 


Norfolt oder 
doppelbrüftige Röde, mit Kniderboder oder Bloomer Hofen, mare 


zu offeriren, wie diefe 


33.95 


Offen Dienflag, Donnerflag und Samflag Abend; Sonntag Morgen 


Das hervorragendfte Gejchäfts-Creigniß 
des heutigen Tages! 
D. M. Pfaelzer & Co.. 


ziehen fich für immer vom Wholefale 
Hleidergeichäft zurück 


Reit des $150,000 Wholeſalelagers 


der berühmten SE Marke Kleider für Männer, 


‚Anaben und Rinder kommt jebt zum Berkauf 


Im Retail zu 33 Cents am Dollar 


Der größe Afeidernerkanf des Jahrhunderts Keginnt Samfag, d. >; — - > iM. 


Südost-Ecke VAN BUREN und FRANKLIN STRASSE 
Das Lager wurde von der Chicago Nenlization Company aufgefanft. 
Wenn Ihr den Wert de8 Geldes zu fchäßen wißt, dann verfäumt nicht biefen großen Verkauf. — Taufende von Anzügen 


und Negenröden werden nahezu vericenft: Alles mu verfauft werden, ganz gleich, wie hoch fidh der Berfluft beläuft. 
Die bon uns angefegten Preife werden wahrfceinlicherweife das .ganze faufluftige Publitum von Chicago hier verfammteln. 


ZE Der Berlauf Dauert pofitiv nur sehn Tage WE 


Anzüge für Männer. 
$15 Männeranzüge; artie von 
Berlaufspreis........orsseunnnnunnee» > 65 ® 


Eine große Tartie Männer-Anzüge, neuefte Knaben - Hoſen. 
Moden und Muſter, 75 Bloomer Hoſen, in 
wert 820, zu. ————— une allen Farben, tert 


R $6.00; Berfaufäpr. 
une 1085| 0 ar 
30 Männer-Anzüge, 12 5 1 385 


— — —— ———— 
2 nd neiderd, in allen — 
Manner⸗Anzüge, handgeſch Sofen für 
Männer. $7 


neueiten zu und Gemeben, mit GSeiden- 
Alpann se jettet, pofitiv $35 
rt: Berlaufäpreis........u0.0.. » , 
nn. UN die berichieden. Rnaben 
Gewebe, wert 2.50, 
Verlaufspreis 


Hoſen für Männer. 
95€ 


Eine große 


Verlauispreis 


Berlaufspreis 


Jünglings-Anzüge, 
andgeſchneidert, 
tert, wert $25; 


gt —— 

ertaufspreis........ 
6 — 
eriaufspreis.. 


1.65 


.uunnnenmenn» 


2.85 


ften Stoffe 


Offen 
jeden Abend 
bi8 
9 Uhr. 


An diefer Ede jeit 36 Jahren 
Ale Wäaaren werden umgetauidt. 


und allerhand andere Unterhaltung für 
Yung und Alt geforgt. worden, mie 


Preistegeln, Preispfeilmerfen u. f. m. 
Bier und Limonade, foften nichts, denn 
füt Gintrittsfarten, die Herr und 


In Beyers Garten an California 
Avenue, zmei Gevierte fühlic vom 


ping Part Boulevard, ‚halt bie 
battbeutfhe Gilde Rhein-- 
—— falen Nxr. 90 am 


onntag ihr Si Bu 12 


Aus Bereinsfreifen. * 7 
| 


au: zahlen, ei 


eine "Damen jahlen 25 
enis . Du, 


en | Mi la merden 
\ e u er 
ia Be 


Anzüge für Yünglinge. 
15 Anzüge für Jünglinge, 


$2 20 Sünglingdanzüge; 


engliide Modelle, ganz 
mit befter Alpaca gefüts 
Verlaufs 

BERN nn neuen 


Kniehoien - Anzüge für 
Knaben. 


Qloomerbofen-Anzüge für 
vVerlaufspreis 


Aniderboder-Anzüge für Anaben, 
wert $9; Verlaufspreis 


$10 und $12 Aniderboder Ronftirmationd 
Anzüge var Knaben, bie allerfeins 3; 


Dame zum —— berechtigen, ift $1 | 


Die größte Derhonftration im Wertegeben, die je geboten wurde. 


elip-Ons für 
Männer. 


Bellersiät — tert 
8.00 


+ 


+ 


t 
55 


Morgen offeriren 
wir eine große 
Bartie bon 
Anzügen für 
Sünglinge 


Größen bon 15 bis 


+ 


18, in all den neue 
ften Moden und Ge- 
meben, wert $18 


75 


[D. M. PFAHLZER & Co. 


Südoftede Ban Buren und Franklin Str. 
Umänderungen werden Foftenfrei gemadıt. 


Degen Totfhlags verurteilt. 


Pasquale Marchefi wurbe geftern 
wegen Zobjchlag3 im dritten Grab zu 


einer Zuchthausftrafe von 


inem halben Sabre veru 
November feine 


mei und 
. Er 


Negenröde für Männer. 


15 rubberigeb Regenmäntel für 38 
Männer: Berlaufspreis 4.65 


$18 ıfien ac SlipDns für Männer, in den 
= ten Sacond; Verlaufs 5 


20 englifde Slip-Ons für Männer, 


an 
Darbae &hneidert; — Berfaufd- . - 


+75 
* — * Regenmäntel für Män⸗ 
ner, in lohfarbig und arau, durchweg mit 
Seide genäht; wert 325; 
Derfauföpreis 
mbort. engliihe — —— —— 
r Männer, burchiveg — 
— 


wert $30; Berlaufs- ‘ 
preis ’ 10.85 


“nn. nee “...... 


Dffen 
Sonntag 
bis 
Mittag 


— Bei einem Unfall infolge Scheu⸗ 
werdens von Kutſchenpferden fand zu 
Kankakee, Ill, „Madame Coretta“, 
welche mit einem Zirkus reifte und ber 
kleinſte Zwerg der Welt gewejen 
fol, * ob. 


* Vaul Deecanel wurde 


Alte Firma macht auf ihren 37. jährlichen 
Derfauf aufmerffam, 


Die alte Firma Weber, deren Waa- 
tenhaus an der ©. Clarf und MWeft 
Ban Buren Straße ift, neben benen 
fie die Zmeigaefchäfte Nr. 4833 Sid 
Afhland und Nr. 2550 Milmaufee 
Aoe. betreibt, fündigt zum 37. Male 
ihren alljährlich fi wiederholenden 
Bargainverkauf an, über den der Leſer 
in der Anzeige alles Nähere finben 
wird. Bemerkt fei übrigens, baß bie 
Gelegenheit, billig zu taufen, nie fo 
günitig war, wie heuer bei Weber. Es 
wird daher au in Webers Laden 
einen großen Andrang geben, und mer 
Hug ift, fommt daher früh, hat dann 

bie größte Auswahl. Der Ber: 
fauf erftrect fich über alle Zeige des 
großen Geichäfts.: Die firma ver- 
fpricht, jeden zufriebenguitellen, ladet 
das Bublitum überhaupt zum Befuh 
ein; auh menn man feine Kaufluft 
bat, tft man willkommen. 

— — 1 — 


Das Shweiser Sängerfeit. 


Die Vorbereitungen zu dem großen 
Sängerfeft des Schweizer-Ameritani: 
fhhen Zentral-Sängerbundes, melches 
dbemnädhft in Chicago ftattfindet, mer: 
den mit großer Umficht getroffen. Man 
verfpricht fich einen großartigen Ver: 
lauf ber Feftlichkeit. Bunbdesfelretär 
©. Egger berichtet, daß außer den be- 
reitö angemeldeten Vereinen meitere 
Vereine Quartier belegt haben, aus 
Cleveland, St. Louis, Kanjas City, 
Mliance, Columbus, DO., und Pitt3- 
burg. -Der Yeitfefretär Y. Dornbir- 
rer, legte in ber lebten Verfammlung 
feine von ihm entworfene und in far» 
ben ausgeführte prächtige Zeichnung 
zu dem Umfchlag der Feftichrift vor, 
und verzichtete dabet auf eine Entſchä— 
digung. Die künftlerifh ausgeführte 
Arbeit findet allgemeine Anerfennung. 


Ehicagoer fiegt. 


Aus dem Wettbewerb um den Ent» 
wurf eines Gtabtplana für die neue 
Hauptſtadt des auftralifhen Staaten- 
bunbes ijt der biefige Urchitett Walter 
Busby Griffin ald Sieger herporge- 
gangen, der geftern vom Minifter bes 
inneren des Staatenbundes davon be= 
nadhrichtigt wurde. Er erhält einen 
Preis von $9000. Die neue Haupt- 
ftabt mwirb 100 Meilen von Melbourne 
gelegen fein. 


Beamte des Aerzte verbands. 


Die Beamtenmahl des Werziever- 
bands für Ylinois, die geftern ftatt- 
fand, hat. das folgende Refultat er» 
geben: 

Altpräfident — 8. H. Niderfon, 
Quincy. 

Präfident—E. Y. Whalen, Chicago. 

Sefretüär— E. W. Wied, Ottawa. 

Schatmeifter— X. 3. Markley, Bel: 
videre. 


— ——ñ— —— — 


Klagt auf Schadenerſatz. 


Eine Klage auf Schadenerſatz in der 
Höhe von $10,000 jtrengte geitern 
Frau Lena Heh gegen den Fuhrwerks— 
unternehmer Edward %. McGrath im 
Superiorgeriht an. ' Sie behauptet, 
dat McGratha Ungeftellte beim Ber: 
laden ihrer Möbel eine fchmere FKifte 
fallen ließen, die ihren Schentel zer- 
quetichte. 


u — 


— m Hauptjchiffstanal des Nem 
Yorker Hafend verſank das Lootſen— 
boot „Ambroſe Snow“ infolge Zu— 
ſammenſtoßes mit dem Frachtdampfer 
„Delaware“ von der Clydelinie. Alle 
Leute gerettet. 


Kleine Anzeigen. 


Verlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) 


” Berlangt: Mehrere eriter Alaffe Boring MiIT, 
Dre bant, Rlaner, Milling Maichine und Kreis 
Dri intebaehtlien, ebenfals3 einige gute Floor⸗ 
Gebilfen. Nur eriter Klafie Männer gemünfct. 
Anaufragen: 19. und Sangamon Str., Freitag 
34. Mai, von 8 Borm, bis 5 Nahm. und Sams: 
tag, 25. Mat, 8 Borm, bis j Nam, bofr 


Verlangt: Junger Barbier, jtetige Arbeit ober 
al Aushilfe. 1053 Garfield Ube. Nehmt Dear» 
born-Sedgwid Str. Car. doft 


Verlangt; Erſttlaſſiger Mühlenbauer. 
zufragen? 215 Weſt Ontario Str. do frſa 
Berlangt: Ein Cheflod; nur ein erftflaffiger 
verantwortliher Mann. mit Empfeblungen, „möge 
boripreden. Schiller Eafe, 320 Eait 31. Ei 
ofrfa 


‚Berlangt: Ein Barbter; ftetige ut: oder 
ein ftetiger Aushelfer; fofort. Grant U. Taus 
Bis, 1900 South Ihroop © Str. fefafonmo 
Verlangt: Porter, am Morgen etiwa8 Bars 
toom-Urbeit au beforgen, mu Bar tenden füns 
nen. Robert Stariman, Bolton, Su 


4 Zweite Hand an Brot und Cafes, 
de a Tefabrung. Adr. Mar Hifn, 1808 ©. 
a 


Verlangt: Carpenter in Fox Lale Reſort. 320 
ber Monat und ® K. 287 Abendpoft. 


ogrd. Adr.: Adr.: 
Berlangt: Vorter. Nadauft Radenftagen ge Duints 
Straße, zwifhen Franflin u arfet 


Berlangt: Eine gute zweite Hand oder felhs 
Nändie an Brot, Cafes und RoUs. Tagarbeit. 
Südſeite. 818. Stetiger Mann, berheirateter 
vorgezogen. Adr. U. 562 Abendpoft. dofe 


— t: Männer für Stall, Pferde zu bes 

änner für Ser: Männer für Sabrils- 

arbeit, $1.80 den Tag; Bridleger; Junge 
für Mafhinenarbeit. id Employment safe 
fice, 763 Milmaulee de oft 


Bezlengi: 2 Earpenterd. 246 W. 25. 
arwifhen Wentworth und Princeton. Lang. bofr 


Verlangt: Aufgemwedter e, über 16 Jahre 
alt, * n Ma — tat au — Ki 


den Zag zum Nachzufragen Bei ber 
Heiter Ne Eo,, ie 5 Srichigan za 21miim£ 

Verlangt: Schuhmacher, ber felbititändig wer» 
den will. 2964 Sincoin Übe., im &aben. 


„„Bezlangt: Bäder; bolltändigen 5* von am 

abren, zur bollftän bigen zung ein 

Bade bop. Muß be kt Ten an Seht, 
altry, Brot, Rolls —* Im ins gang mit Be 
ern. Suter Lohn für Mann, der mwillens tit hart 
u arbeiten 7 mwünicht, eiten. 
dr.: 3. 433 Abendpoſt. 


Berlangt: Bufhelman, ve di 
Schneider n — 


* Lohn erican Cu 
BE ‘ © Mürtet Straße, Ei 


Starler Junge für allgemeine Ar 


gi mt GT Bank Note 
— Be 


Str, 


funbdiger 
T un 
alers, 


‚nept, braumt 3 


— —— 


ee in wirt) 28. Mollon Si 


PR. aligt: Junger Mann, im Saloon au ar 
den. ensliſch ſprechen. i yevin 
Yarı Bilvd,, — »ernar. . > J 


Verlangt: Tüctiger Mann für Vorterarbeit 
und Warienden. wae 12, wir. und Dedpiarnes 
ube,, Woreft Part, 


planet: ** Helfer an Brot und Cafes, 
7 Beımont 


Verlangt: Ein guter Bäder an Brot u. Gates, 

nur einer der wiuend ade und feine YUrveii ber- 

en. Kohn $17_die Woche, 

ohne Woard, wilte. 
weichigan Cith — 


Verlangt: 3 tunge Männer, die Farmarbdett 
beriichen und priugen ionnen. Gutes gem und 
guter Kohn, Kacdo Walz, ITU1 Miband Une, 


Berlangt: Erfadrene Gramemalers in Fenſſer 
und Zurenfadrit, Harig Wros. & Hurth, Z1U0 
xoomis Straße, tefafon 


Verlangt: Junger Mann ald Ehippingelert für 
Wboleſaie MWetn- und Lttdrhaus, NRorojeite. Mor. 
5. 408 Abendpoit, 


— 


«ui Willard Ube. 


— nei 

Verlangt: Graveur auf feinen Celluloidſachen. 
Sofori nachzutragen: Chicaao Haix rnament 
o., 358 W, Madıfon Sit. giminer 621, 


birten, umd 
berzrerweit Swpmuajaen. Chicago "Halt Drna- 
ment Co., 


358 wu. Wianıfon Sir, dimmer 621. 


Verlangt: wann, um Saloon zu veinigen. 
1438 wWeus»&itr, 


Verlangt: Defignerd an lithogr 


Berlangt: Tüchtiger Junge für Offlce_ und 
Padraum einer Kunitanitaıt, $6 per Woche. 
Seloſtgeſchtiebene D»rerten ın Englii unter 
$. duw Abendpoft. 


Verlangt: 1. Klaffe Carpenterd. Mülfen seich- 
nen ıonmen. Sudol-äde Sangamon Stt. und 
Sadion wWbio. 


Verlangt: Junger Mann mit etwas Erfah» 
zung ım Warwinenibop, Gelegenheit zum Bor» 
wartstlommen, wenn ſtrebſam. zn. Elec» 
tric Wo., B3L W, yadıon © vlod. Bloor. 

Verlangt: Deutfher unge ! von 17 oder 13 
Japren, der melien tann, tie Yrerde au befor- 
gen und allgemeine urbeit ın einem Woritadt- 
gem. Uber: F. 410 Ubendpoſt. 


Verlangt: Vladfimit "Sintider, 
& &onsd wo, 710 Bulton Str. 


Verlangt: Bridlayers. Nadaufragen beim 
Vormanı auf dem Bau, fertig aue Arveit, 3228 
Pierce nahe Kedzie „ve. 


Verlangt: Yelterer - Mann auf Garm Ju at» 
beiten ın Urlington Serghtd. Hetdler Br0S,, 346 
“. South Water Sir. 


Verlangt: Ein Junge, Bänge au beipzgen, $5 
für den untong,, am * Zunge tür leichte 
Holzarveit, $b_ did bat Welegenbeit 11h 
darauf einzuarbeiten. * — — & Xeather 
Caſe Ko., 116 N. Hrantlin 


Verlangt: Ein Mann, vertraut ulben weit 
ten, meiger Xhpemriter au gebrauthen verſteht. 
Wuß Empfehlung daben. * Pluſhe 
Leaider 60, 116 N. Beantlin Str. tt, 


Verlangt: Ein Sattler oder "Bodetbootmadher, 
fann dauernde Urbeit haben, 116 R. Stanslin 
Str, 3. Floor. * 


William Eibh 


— — — — 


Verlangt: Porter im Reſtaurant, muß engliſch 
ſprechen ũnd Erfahrung am Lunchcounter haben; 
teine Abend⸗ oder Sotjntagsax beit. 53280 die 
rg > Mahlzeiten. Napautragen 571 Weit 
!ate Str. 


Verlangt: N „Etetioe Urbelt. Welterer 
Mann. 04 Wels 


— Berlangt: —* x, erſte 


and an Cales, nur 
ein guter, Worauf prechen: 


IE N, ufhland 7 


— — Guter Junge an Brot ni Geis. 
Muß Erfahrung haben. FR. Alhlan * — 


Ein Junge, am Milchwagen zu hel⸗ 
N. ð. Vaulinã Sir. 


"Perlangt: Kräft : Kräftiger junger Mann, am Wagen 
zu beifen. SriIh eingemwanderter vorgezogen, — 
3240 N. Dalley Ude, 


Berlangt: 
tem. 805 


"Berlangt: 1400 &. Weftern Une. 


Merlongt: Manf, in MERIaiGenieheH au dt» 
beiten 640 Evanfton A 


Berlangt: Schuhmader an Reparaturen. 1408 
Weſtern pe. ; 


Porter. 


Berlangt: Eriter Klalfe Bainterd und Kalos 
miners. Keine anderen brauchen borzufprechen. 
Suter Lohn. Zriihen 6 und 7 Ubenns. 1234 
N. Robey Str. 

Berlangt: Laundry- Helfer und Chipperd, — 
U. Boiter’s Sons, Ward Str. und Belden — 


Junger Mann zum Seihirrwalhen 
4048 Sheridan toad, 


Berlangt: Schneider, eriter Klaffe Bufhelman. 
Muß guter Rodmader fein. Zimmer 1110, 36 


&. State Str. 


Berlangt: 
in Baderei. 


u. rlangt: Porter für Saloon. 227 ®. North 
dv 


" Berlangt: Mann, dem Porter zu helfen und 
Lund au beforgen. Fred Potthaſt, 841 Weit 
Mapdifon Str, 


Verlangt: Suter Barbier, ftetig, 


für Mittwoch 
Abend, Samftag und Sonntag ? ormittag. 10526 
Sedgwid Str. 


—— Bäder für Brot und Rolls; auch 
guter Gehilfe an Kuchen und Vacwaaren. „gu 
eisen beim Bormann, 20 Welt Randolpb ee 

0 Uhr Abends. fr, 


Verlangt: Schneider, Prefien undfteparaturen; 
muß engl iſch ſprechen. 4023 Evaniton Abe. 


Verlangt: q Erfahrener Schmiedege ilfe. Rad 
& Son Jron Boris, 2718 Wentiworth Abe. 


Bäder, dritte Sand an Brot und 
1409 Milmaufee be, 


Verlangt: Guter Painter, Unton Mann. 3511 
W. Melrofe Str. 24mai,X* 
gt: Eriter Klaffe Rodmader. Geo. 

83 Dit 53. Str. Telephon: Snde 


Berlangt: 
Rolls. 


Berlangt: 
Wagner, 1 
Bart 2297. 
Berlangt: Knaben, 16 Yabıe alt, in Zapeten- 
fabrif zu arbeiten; $5.00 die Mode im Anfang. 
x South Halfted Str, fefafonmo 


ee Ein Porter. Wider Park Halle, 
2042 Veit Mt North vide. 

Verlangt: 3t: Erftflaffi e Mai inilen. mülfen nad) 
—— &ı arbeiten fönnen —— 
Züdoftede Sangamon Str. und Jadı Str, 3 a dien Biod. Blvd. 


Verlangt: .. für für Draptarbeit an an Sampen 
Shaded. 2628 N. Clarf Str. 


Verlangt: Mann, fofort, bei ber Gartenarbeit 
rg en. Peter Perzel, 217 Weit Lafe Str., 


„Öszionst: 
Afbland 


Berlangt: Aelterer Porter; muß gut Bartenden 
tönnen. 2044 Southport be., zwiſchen ECly⸗ 
bourn Abe. und Elybourn Place, 


Verlangt: Erſtklaſſiger Automobil⸗Waſcher, 
heute Abend. 3357 Colorado Ave. 


unge, in einer Bäderel. 2410 


Berlangt: Mehrere Jungen, um in Drogen: 
—— a arbeiten; müllen bereit3 in einer 
Apotbete eitet haben; gute Gelegenheit, um 
das Upot ste geſchäft zu erlerten. 

Wieboldt’3, Wilmaufee Ave. und PBaulina Str. 


Verlangt: Ein Fuhrmann, der engliſch ſpre 3 
lann und überall in der Stadt befannt ift. 181 
Blue Island Upe., nabe 19. Str. ka 


Berlangt: orter, muß enali — 
Roſenth ut 314 Eh 5. ST frfa 


Berlangt: Polfterer. 1919 Gheffield be. 
nahe Genter Str. frfa 
BE DE Een. Ju dl ©) 22 Du Ti ug 


Nerlangt: — u. Deumuignsiber, Bufbel- 
mann. 6703 ©, Genter mo—fr 


Berlangt: Mehrere erfahrene Terra Cotta 

lafter Mobdellmader. — bei der 
and Texxa Cotta Co., Weſt 

South 54. Ube. 


Re 
T rau 
fragen 2624 ®. Tahlor ei Aline 


Berlangt: 100 Laborerd au $2 p 
Sam Sumumings Labor Ügeneh, — wi 
fon Str miboft! a 


das Barbiergef 
t selordertid, — 


menden Benn Jbr ätte, 
Eu an 

7163 mwaufee Abenue 30m32 
—— ——— 


———— 
der. ober == (reiht amt. ® 


ee one 34 


in Firberei 


3 2978 


a 


" Qlngeloen unter Diefer Rubrik. 4 Gmt- 


erlangt: ( Saloon-Borter. IE. . te © 
"Berlangt: tlangt: Erfter Klafle —— ars — 

Zunnel, —E Madiſon und Bearborn Be. 
—— werden gt werden Mgenten, ı um Sem und 55— Be 
— — zu dertaufen. A; 

= 17. Ste. nabe abe Sermitage übe. .. ;- WEEEEH ——— 3 
Berlangt: Eriter ter Alaffe Maibinif einer, Dee ———— 
B—  : 

emporzuarbeiten; c bie 

Ynfang, Allen ». Weislen Go., 9 6o,, Ge 8. SEE 
Verlangt: Painter „für für Geibiseinte: ein: , 

tüßtiger, in dieier WUrbeit bemanderter 

einer, der bereits in einem:Xad 

bat, borgesogen. Sabath' Cafe & Lod 

Weit Laie Str. 


® 
— 

— ————— 
Verlangt: Erfahrener  Nmape an Auchen Bi x 


deret. 3847 3. Wullerton ET 


Verlangt: Agenten zum Worauf, nes 
verfänuilihen Nrtttels an Geichäfte; 
gest. “adauftragen U Ubr — 

erg, 208 X. Find Ave, Zimmer 300 feionmi 


tere 
Verlangt: Guter. Mann .ale Borter im Drb 
Goovs:tavden. 4507 Kıncoln Ave. Empfehlungen. 


Verlanat: Anaben, 16: Iabre, in Wabeif \ 
arbeiten und Wange zu berorgen; Gelege Br. 4 
ih emporzuarbeiten; Lohn $4.50 Hier den "En ns 
American Badde Go, 141 WW. Michigan 
Ede La Saue übe. 

Ne. SS 

Verlangt: Pädergebilfe an Prot und Rolls; 
fofort nadaufragen; etwas Selabrung nötig. — 
MeDmbers Wäderei, Wilmette, Su. 


ehe nee 
Terlangt:_ Junger Manıt, erfahrener une: 
mann, hir Sald Eee Clart und — 


ington Sitr., Vaneı i 
Verlangt: Zucriger Saloon⸗Porter: tee ° 
lungen. PR. Kale Str. Ki} 
_ Verlangt: en lunger 2* m 
Urbeit, aute Welegenbeit zum Sport 
wenn ffeipig und tihtig, RehnaIbs —8W u 
631 DB, Jadfon Blob., 2. Floo 


Berl angt: Grfabrrter ftarler Junge ne 
ger Dann für feine Milchroute u on 
Gener, 2811 Lowe Übe. Zel. Vards 01. 


Perlangt: Batternmaler mir & rung. an 
Metiingarbeit; nur eriter Hlaffe Mann, Am‘ 
perial Braß Go., Genter Ave. und Harrifon Str, 

Berlangt: Aubeeläfftgee jung er Mann — 
ter * qhri und Kennen d5 dq en 
Eprade für Office und & ee, üen 
Silter Co,, 25 Welt Lale 
— — — — — 


—— — — 


Verfangt: Ein Laufjunge, gute 6 
zum Fmpoetoumen, in efeitrifgem —— — 
178 adiſon Str 


Stellungen fuchen: Münner und Knaben. 
(Ungeigen unter diefer Rubeilsl Gent bas Wort) 


Geſucht: Junger deutfcher Ingenteur, Eleftro« 
—— —— VDrãtis in Proetn⸗ 

ung Bäu und vetrieb eietiriſchet Zemralen 
—3* ucht Stellung. Ude: 8, * 


Geſucht: Junger Deutſchet fact It nettes Me — 
in Salbon oder um ein Geldaft. I 
ner, 154 Welt dd. 


Bet, 308 SUR WA. SEE. SE 

Sefut: Painter und Calfiminer fucht Urbelt.- 
Bergen, 1708 Nemberry Abe. fela 
nn NS en 


Geſucht: Baztenber, a — En 


Stadt oder Xand, ve 

Bute Referenzen. -dbr. i * ER “— 
Bett; Beutfder Mann in mittieren 1, Jabren 

wünidt Stellung als Janitor oder u — 

Reſort. Selbiger hat längere De 

Plaͤten gearbeitet. Beſtẽ Reſerenzen. 

2462 Lincoln Ude 


— N 
Betuat s Eingewanderter Schuhmacher ſucht 
Stelle in einem Schuhgeſchäft, als — 
ide. und für Soorterarbeit. 


ee 


2117 vl u‘ 


"Sefucht: Büder, ftetiger Urbeiter, fu A Stelle 
ala eriie Hand an Gates oder WBisculis und 
Rolls, flinter Arbeiter. Alfred Graf, ron 
Leadiit Str, 

Sefucht: Friſch eingewanderter verheirateter 
Mann Jucht Stelle, Kann gut mit Pferden um⸗ 
geben. 1723 Yultan Str, Gharbt. 

Gefucht: Junger Deutſcher ſucht Stellun 


Porter in Saloon. Kann au am ih au 
ten, rnit Wagner, 1043 3, Madijon Ste; 


Geſucht: Bartender, 23, dest ftetige Ttetige Gtelle, 
Hat Empfehlungen. Mdr.: 


"8. 292 QUbenbpoft, 
Geſucht: Guter Butcher fuht Stellung; ſpricht 
auch polniſch. Xel.: Habhmarlet 254. 


Geſucht; Ach rau fucht irgendmo Stelle, 
Nahzufrage "D., 1451 Elybourn be. 


Gefuht: Bäder (22) fu Stelle als erfte 
Hand an ober al3 „all. around”. Mann, 
flinter, nücterner Arbeiter, nicht unter 820. — 
Glaſer, 1850 S. Centre Avbe. 


_ Gefuct: Guter Rogmacher oder_ eritllaffiger 
Buihelman fucht Arbeit. John Strumberger, 
1635 North Part Abe. 


efuht: Junger Bäder, 
+; Stellung. 2428 Linco 


als. 
mars 


s 5 re abre Sue, 
frie 


—[ 
Geſucht: Junger deutſcher Painter ſucht — 
Stellung; Außenarbeit. Abdr.: M. Enge 
Ehicage ‚Ave. + 


Geſucht: og ald Hausmann und Biere 
beforgen. Adr.: U. 553, Aben dpoft. 


 Sefucht: Butcher wünſcht fh. im um Be 
arbeiten und Orders auszufabren. 
376 Abendpoft. 


„Betugt: Be Bartender fuht Stellung. —— sn 
8 Stadt-Referenzen. Adr.: D. 8 


—[ 1 

Geſucht: Bäcker, jelitändig an Brot und 
Rolls, fucht itetige Arbeit; Stabt oder gez 
Adr.: W. _ 354, bendpoft. di ⸗ ſa 


Fefucht vagſteinleger r, Nihtunionmann ſucht 
Arbeit; Bier_oder auswärts. Gel. Offerten 
nah: 1462 Elpbourn be. 


Gefucht: Guter Beintet * un 
Innen-Arbeit. Adr.: U. 558 Abendpoft. bofe 
ſucht 

—E 


Geſucht; oxter, lann gi bartenbden, 
Stelle. M,. Schleimer, 2326 Berry Str. 
Gefuht: Deutiher Maurer, foeben eingewan« 
dert, fırcht Arbeit; wäre au nicht — 
mich mit einigen taufend og an einem Baus 
geihäft zu beteiligen. Adr.: U. 552, u > 


"Ge fucht: Mann, 33 Jahre alt, fpricht zueie 
fuht ftetige Beichäftigung. "Adr.: 564, 
Abendpoft. 


Gefuht: Erfahrener Bartender, u 
und nüdtern, fucht ftetige Stelle. 
374, Abenbdpoft. — 


——— Deutſcher Butcher, der ſchlachten = 
Wurſt maden fann, fucht Stelle; Stabi 
Sand. NKneifel. 1334 Weit Madifon Etr., sr * 


0; 
— 


Berlangt: Männer und Frauen. 
wänzeigen unter biefee Mubrit 1 Gent das Wert. 


Berlangt: Kinderlofes en bepaar. Mann um's 
Haus, Frau für Wäihe, 2746 Diverjey Court, 
nabe Diverſeh Parkwayh. — Ave. Gar. 


Berlangt: Ehepaare, Mafchiniiten. Drebbanl- 
Arbeiter, Eifenarbeiter, Zimmerleute, Finifhers 
—— Farmarbeiter, Buchhalter, 

———— veher Bäder, Yeniterwaiher. Ten» 
fral Empl., Zimmer 201, 184 Baibington Str. 


Berlangt: Bürftenmader für Klopfbüriten eins 
quaieben, fletige Arbeit und guter Stüdpreis, 


adhsufrägen 1434 —— Vl. Top Floor 
ler, hr © Abend3 midofrfafos 


(Urzeiven unter diefer Rubrik 1 Cent Das Work 
— — — —— — —— — — — — 
und 
Gieaning © Store au arbeiten. 1037 63. Ste, 
und gut Tedmen fönnen. 
Berlangt: Mebrere Waodhen, um Leber: Noble 
:$4.50 bie 
Verlangt: Eriter Sistie Bügler für tele 
od 23me 
gan 
denen, ı 
zbeiterinnen F 
Verlan rauen oder 
ges u — au ar ten. 2631 ei 


Berlangt: Frauen und Müddıen. 
Läben und Fabriten. 

Berlangt: Deutihes Mädden, in D 
"Berlangt: 1: Junges Mädchen, bon 16 bis I 
Jahren, äderladen; u 3 sans Segen 

Boul., joul., nahe Wbipple Str. 
täten berauitellen; leichte Arbeit; 
Woche. 4632 Cottage Grobe Abe, 
der; auter Lohn. 2026 en be. 
Berlangt: Qermelarbeiterinn 
Berlangt: Yinifbers, er 
ellerd, Zaihenmader, 

tt. ar te ke f 
ee Arbeit. KRuppenheimer heimer & 
ngdale Moab und Lincoln Sir. 
— — Junger 
aus — Etelus — 
Sho er. U sei botef 
—“ 





| ’ s,. den. 
= ——— en on Te AT a ir 
Bergnügungs - Wegweifer. Frauen |. Möbel, Gnußgeräte m. f. w. I. Bu vermieten. Gyr ftögelegenheiten. 
knatnder Erpofition. — Mlienter | reisen unter Diefer Mubeit I Gent das Mor.) | (Bingelgen unter biefer Rubzit 2 Tents bas Wort) | (Eingeigen unter biefer Rubrit 2 Gemtd Bas ort.) | (inzeisen unter dieier Musrit 2 Genis dan Merk) 
; Saußarbeit. : Zu : mit Nobre, Zu vermieten: 4 für Heine Grocerye, Ihe» und t : und et — — 

i * J — —— — Berlangt: nneutiches, München Mr allgemetne Sounge, 4 Clihle, 5. SE u Str. 2. Bat, Billige Wtiete, AT Mliiocuree Ave. — Muß ——— e rei in Sale, Soeben! F vertaufen: ———— 

» — „U night for a Day.” 2 € Maribfield Av ER a Bu berfaufen: ——— eihenes_Auffet, Yu vermieten: 4 bordere Zimmer, Dampfhel- | Store 3913 & araeien, — d i an nabe Genter Str, Turze Sır 
Dpera,soule — E Romance a —— Seau Sense Salltree, Dreifer und Wafchftand. | zung, deibes Waller. 2819 Dionte Str. _ via die, Bade Sue, Sooo ar > De Be leo > —* fuebter, 118 N, Ba * Gaeistir. e ‚modernes rt * 

R; — * en zur e ü * 

7 „A Modern Eve. : tfafon | Zu vermieten: 10 Bimmer vermieten | Per&ran a —— — 


tlong! ilfe Soula. 821 Greenwood Terrace, nabe inten; Miete $050: Preis $5800 —- 
aler. — „Ihe Sim Prince.” Hausarbeit und Kindern. 5443 Southport h f gen, 
5 —* 


4 Kt 

— TEUER 
> 

» 


oo 
wi. 
— 
Burz 


Bons, 
* 


= 
“ 
en 


8 


a 
a 
map 


edsie Dvd. - 


€ t tt, Briehaus, 5 und 6 Aimmer 
—* —* _ und Möbel zu verlaufen. Feines ommen und | Gounters, GletirifplichtStrtures etc. * um —* * . 
Ba | Bene Eng erden Ze Sig | Be — Ba En ee EEE | (unten uote nu want em vn mann | BGE TER ehe SEE 
adı E Sarbeit: : i . : s, n » - ‚ tiefiger Vorrat importirter u eimtis e nem Brid 
—— — jeden Miend und dale Ude., 3, Apartment, öftlic. Rabe Sheripan mieten, 1747 Cleveland Ave., Flat 1, hinten. F vermieten: 5 Zimmer Flat. 8054 Mont⸗ſcher Wanren bon den allerfeiniten und wohl: ivel "che a ee —88 —— 
Road. Tel.: Graceland 2341. a fefa | roſe Blvd. fefafon betanntelten, Marien, als Seinz, —— Eroß —— — —— —— — ment ni üementöoden: 
— * möd ie 9 s 
—E Konzert jeden Abend und Sonntag Berlangt: Maid, Weihe, allgemeine Arbeit; | Bu vertaufen; Neuer Kochofen,. Gasofen, Zu vermieten: 6 ſchöne Zimmer mit Badegzim —J—— ücde 06 Ihe Abends. Schiller Eafe, Eajt 31. Chr. hr Dridbofement, Babesiuuner; 
at 4 o 5 ———— nzert. muß foden können und bet der Wälderel mit- Möbel, Rugs, Betten, Eisihrant und Kinder» | mer. 1480 Gipbourn Abe. frfa | nehmen oder beite Offerte; verlaufe auch Tepa- dofe | Sec. I. Schmidt & Eons, 2175 Linco 
arten — BintergarienKo * | beifen. Kleine Samilie. Rariond, 5051 Wafh- | wagen; fpottbillig. 1625 Larrabee Str. rat, lann auf Wunih au fortgenommen werden, Be | ‘ 
-— | ington Ave. Tel. Dregel 6078, Bu verfaufen: a —— — u vermieten: — — em, — die Lage ii Jedos dorzüglid im beiten Ge- — — — — —— 
F der 9. Gelte). = een u ! ne Haudhalteintihtung. 738 | nahe Hohbahn, $10. 1723 N. Kedate . ——— der Nordfeite; mäßige Miete mit Unterricht Su berfaufen: Sieben-Zimmer Brid. . 
— Eine Geſellſchafterin, * res: , Bafement. _ \ ehr guter Kundidaft. WegenEinzeipeiten fprecht einen Blod bon der Webiter Ave, Star "dee. 
rfabrung in $ranlenpflege und tsin bat, Balfend set Zu bermieten: Drei freundlide Zimmer, mit | dor und überzeugt Cuh am Samsing den ganzen | (Unzeigen unter dieſer Rubrik 2 Gents das Werk) | Nortäiveltern Hohbahn und St. v 
Berlangt: Frauen und Mädden. en Deutioe ober Get Fr S tung le oder um 1 at Ele au pen oeriteib Abe oe RER: Yrla % di ne en Neue Birlel im Engltifhen beginnen —— — ae 1 von —— 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wert) | gen. Borzufprehen 3240 Michigan Übe. Fila faufen — ebentuell_ au geile ung er Wob» s 13 Lincoln Wbe., 1 Bloc fünlid von Irving jebt! ae: ae 3 in, beftem Buftande; Hypothet von $1500, 
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E h tl; man handle jhne ..262, 
i riten. Verlangt: Mädchen oder Frau In Yleiner Fa i -— | tage; Miete $18. 1643 Glaremont Uve, neer-Ligend. Näheres im JlinoisEollege Ges — 3 . 
Berlangt: a aan und SMäböjen für | milie, für einige Stunden Sa..uBarbeit jeben | Su berfaufen: $85 Molbing-Bett, Cißenbofz, 2 $250 kaufen gutgehenden Butcherihop, | fi voft. 2imat-i 


äunde, 715 North Ape,, nahe Halited Str. 
I: Sai Tas in der Woche. "Haufe fhlafen. — | mit großem Spiegel; Preis $10. 1228 : St altes Geſchäft. Stets geöffnet, au Sonntags, 
Ielöhte, teine Habritarbeit. 1813 Grand be. u u e Haufe flaf Adern 8 Belmont ten: Großer Store und 7 Zimmer Ihäft geöffn 5 Sonntags femomt 


Zu bermie Su derfaufen: Un Concord Place, aivet 
5 frfa | hinten, geeignet für irgend ein Gejäft, Miete Offen Sonntag bis 5 Uhr. — — ————————— 09: Re 
q — 5 —— —— ———————— —— — 45. 1231 Belmont Abe. nahe Racine Abe Beften englii. Privatunterricht erteilt Deutfch- 8 . 2% 2 
angelangt: Erfahrene Kleidermaderin. 2725 Bertangt: Gutes ap den für allgemeine * — Zeit — ie Büßerjerant ab jrſa Werner, 3409 N. Paulina Str. und auber dem aufe, Leiäte Abzahlungen. Yugl Zorpe.: 3 North Din 
= . — | arbeit. 4443 Perrh Str. T zwei großen Schubla- | - —- — 23, Abendpoft. ; 
ng ever den. Abends oder Sonntags nahaufragen. 1714 u bermieten; 1 oder 2 Zimmer billig, aut | „‚Pabe au verlaufen: 19 Saloons mit oder ohne | ' 18matimz 
mugerlangt; Grfabrene DrägoodösBerläuferin.— |” mertangt: Mädchen für allgemeine Yausarbeit. | R. 40. Court, 2. Gtod. “ geie en Tür Mieibermagerin 1448 Wiontrofe Sigend, bon $600 bie 58000, 10, Deittaieflen, ae 
S. 4. U 1936 Beimont Ave. Su Tg Zr u ebard. mifrſa —— —* — — — a A — ein fechs 
—— rn Terlangt: Aeltere rau al3 Hausbälterin bet | Krauth, 443 Satale Ape. "ene Betten, fe | gu vermieten: ine grobe, neue ‚Privat, | Feien, 3 öleifderläden bon 3500 Dis $1000. Grundeigentum und Yäufer. _.. | d. und 6Bimmer Wohnung, Bad, Gas.” elelich, 
Berlangt: Zuberläffiges Mädchen für leihte | „mei älteren Leuten, Gutes Heim. 3241 N. — 7 | Garage, 1100 Daldale Üve;, Ede Seminarh | Wer überhaupt ein Gejhääft, Tann fein, was e3 | «(Ungeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Wort. | Ice Licht, Ehina :Clofet, : Mantles, ch 
2 Verde —— 205 Aiübene ee Daseassen Mäceife Dimie, | HnE. x dofzlafon | More 3 nam — 7 | GER ne — 
Ave. — Zoerfier. DE a 35: : 
— y Berlanat: Tüchtiges Mädchen für allgemeine u be ten: 4 Zimmer Woßhung, mit Bad. — SEE ee enge — eg alles bezahlt; Eigentümer reift ab; Preis $5400, 
| uns Zu u = Hausarbeit. zus Warse. 7831 Cgeleiton Abe. u — PR Elyboum —8 nahe nn. de. A ae a a: 2 Glat Hüufer . nö = —8 * 
Böden En. mie * Rone Beniwortd soi⸗ fefa Pianos, wuſikaliſche Inſtrumente. * 22mauuwe gute Lage; billige Miere. Bragt Diorgens , | 8800 Baar — —Meft wie Miele — | aim, — — ’ alles 
— er A Verlangt: Köchin für Saloon. 761 ©. State | (Mnzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) Zu vermieten; Großer Store, pafjend für ir, | 1572 Elybourn Avenue. Große 28 bei 125 Fub Lotten ‘| bezablt;'Rot 35x134; Preis: $4300. 
— ne fefa — "iin a, Baia un 4. — F—— BER rent Wegen Krankheit verlaufe Bäderet mit Brid Verfhleudere modernes 8.88 t ®o A 
2 > ⸗ — üü2 “ wm 1 ’ 
al ran ı peettee | Hendklte Cikar"Tn Sekt EEE 
Verlangt: M 2—27arbeit. 3 in Familie, leine Kinder. e eide ed auf leichte monatliche » u bermieten: ne belle Sechs mers 2 . ni —— Große Bargatn » Breife— e Straße; a ezadii, : 
Beitändiger Blag. Guter Koyn. Kieine Yamilie. | Kioche wenn tüchtia. Deutihe Katholoftn bebors | fen würde, En 294, 2 ee gen Tan Wohnung mit Bad, zweiter Sloor; große oc. Preis $550, mert $1100. Yragt q i 


x ) 2 tgend 9, 4100 bis $450 fem Monat gefauft für $2700, 
—— 6 immer Slat. Rre Pexrger. 82ugt 4843 Calumet We ftiafo  —— — weie . 37. Straße, nahe Grand | 1572 Elybourn Abe, | ’ ” 
udingham Place, öjtlih von Halſted Str., 8 — — Kommt und feht fie Euh an—a 


ngba — — — — Zu verkaufen: Sehr ſchönes Piano; i | Boulebard. z RE RE Belte 'ae- . Guitad ®. Freefe, 3 
Biods nördlich don Belmont Ave. 2 Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, —— em — * N. Tune, m er - - Wegen Krankheit verfaufe meinen Paint Store, | Haut — gut vermietet — und ek fir 5208 Chicago Abe, fen Sonntags. 
7 2 veutiıhes Mä für au» | fein Kogen. Referenzen verlangt. Litman, 111 | nahe Chicago Abe. —mo | Bu bermieten: Eleg. 4-Bimmerflats; Ofendei- | gTobcs Saaer; alle Siztures, Gafhregtiter neu; | melde Heute die Häufer Taum gebaut werden — — 

Berfangt: Junges deutihep Mädchen ir BI | €. a0. eır. .- | zung, Südmeltede Auguita und Windefter Ave.; | Pierd, Zvagen; beihaftige 14 — Gold» | könnten. Sehr billig vom Eigentümer: $1 

emeine Yausarveit und in Bäc erei au helfen. - 805 5— ein ſchönes Mahagont Upright-Gebäude eben fertig; 3190 u. 821 monatlich. grube für den treten Mann. ragt Morgens Unfer Agent ift jeden Nachmittag in Nr, 304 Bnar, Reft auf Zeit faufen.extr@’ gut. 

feine Samilie. 4113 Lincoln Ave, Zu Berlangt: Mäbgen ji: a — — 5 * Fiebi ane Tupferne Babfatten, 55 iSmatimzt | 9%, 1572 Elybourn Abe. Elybourn Übde. zu finden, bautes 2 Flat Vrighaus en 

TER a SEE in flei Familie. Guter Kohn. oga dre garantirt. Bei Neihardts, 733 Mi » * * 

Berlangt; Wädgen für allgemeine Yausazbeit, Dvd. 2. glat. Pela | tee ps nahe Ehicano Min at Su berfaufen: 3 Stubl Barbierladen; guter Koefter & Bander, modern; hohes Bajement; große 336 bei 
6015 Brairie Ave., 2. Zlat. m f —— Bimmer und Board Play; 2jährige Leafe. 304 N Weftern Avenue. 143 N. Dearborn Str., Ede Randolph Etr. 125 ot; Preis 5650 fertig zum 
. Berlanat: Cıf 5 Reftaurant-Röchin. Klet- Verlangt: Braftifh, erfahhrene Nurfe, Baby m $85 kaufen 3400 UÜpriaht Piano; baar oder z . : famomifr Gin ichen Gl 2 4 s sum \ 

erlangt: Crfabrene = = $ Iptegen. 209 9. | Beauffihtigen und ein wenig Saudarbeit au be» | Beit. 1956 SLarrabee Str. : 18mailm: | (Ungeigen unter diejer Rubrit 2 Gent das Wort.) Nur,$H550 — für feinen Delifateifen- | — "ind . aujen. 2434 N. a 
er Lunroom, Wiub engiil * * | forgen. Gutes Heim. Guter Lohn. Referenzen. - Laden, gute Gejchäftsgegend, muß jofort Bargaind, nur für 3 Tage: ding Avenne, 3% Blod nördlich von ⸗ 
Str. | Drugitore, 1365 Wells Etr. Mi. er ein „inönes Gebtyet Brand Up- 2 „ober & geben, eianzte | Imıner für Haus: | verfauft werden wegen AÄbreife, wert $850 5 Zimmer Brid GCottage.........$1550 | lerton Avenue. dofrfa 

. ; 3 Mä i —— — —— — — altung, u oc, i edaw 
——— aueh, Eeuelome Raben 10. Melden: * —— u für gemöhnlide Gausar Wells Str., noße North Ave. mainz abe “ . Werner, 3ZLUIN. Baulina Str, —— — Ant 3712: $a000 _ u verfaufen: Sünf und 6-Bimmer Gäuferr 
BR Ib BRRE, ET 2 ter 5 Ede t. 2634 Racine Abe, re ehesten sei — — — — — ur n 3... Konfret-Bafement 8 9 
in ver Familie. 4455 ». Windeiter Ade., Ede | dei : : 4 2 , on afement, hoher Dachboden, mo funt 
Sunnpfive De. | "erlangt: Eine Frau zum Gerupben Cam Pianos zu verlaufen ober gu vermieten | Zu vermfeten: Sreundlices Front-Sclafsim- | „SU derlaufen: 17 Bimmer Roominghaus, jedes | 2 _4 Zimmer Flat zunanenneee- 3 weitere Zimmer eingerichtet werden fünnen; 
2 ; 
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2 ; , | Bimmer vermietet, großer Profit, wegen anderer ; i na 

Berlansı: Gun Münden für aügemeine ganz. | fiaas._ 304 Laden Sie Gert Biane e  | Eotuhnorträhe -. @aool Ste, 3. Diet, Tahz | Veigujte eilig, Tei jofot genommen, 116. | 3 ® yimmer lat 200 | Kanes, Bois oe ea 
delt 480 © "James lace, nahe R. Elarf Sir. 2 * iano Go. Babrif, Dffice und | © ' Iniariv Etr., nahe Clark Sır. 2—6 Zimmer Flat -82600 | und aufwärts. Zweiftödige Häufer, mit 4s, Be 
un . ** ——— Dumaet ee et du | Verkaufsraum Weed und Dayton Straße. Zu vermieten; —— — I verlaufen: — Bardiergeiaift 3—t Zimmer lat, Brid .......$3350 | und 6rSimmer splats, 83000 und aufwärts; $200: 
: betes Mädchen, Eu —— 16 t lg Se, W 1 6—4 Bi ; 5 nzahlung, Reit wie Miete, N 
—— ee Ohr 86.00. 1245 | tet. iT44M. 35. Str. . | 117 ©. Peorta Str., 2, Ylat. frfa Ztansfer-&de, Diete bis I gu beaanii, 1 | 6 * Zimmer 8 Frame2860 Otto Dobrotb, an 
umkin $ Sb :üioners Bart 5302. . Ile | $115, mein bi nntag berlauft. Stage nach erner, N. Pauline Str. Kedzie Ave. u. Irving Park’ Boul, —fe- 
olumbia Ave. Te Ros > Verlangt: Mädchen für allgemeine ausarbett, Geichäftseinridhtungen, Mafchineri i Zu vermieten: Helles Zimmer. 1954 Sedgwid | ir. Bar, 6245 ©. Albland Üpe. ; Sonn offen bis 5 Nbr. * * er . Ä 
Berlangt: Mäbddhen, en. für & Kücenarbeit. 3908 5335 Calumet Ave, 3, lat. Girſch. ee a & = - Be a — incoln Yarl, Nadzuleagen: 505 Zu derfaufen: Srogoobß: und Gaupftere tag Nur 53300 _ 3 — Modernes zwei 6 Sims 
E — mer nd un Banana Moe Keine Agenten. Guter Plap. uk 288 Yu fanfen gefucht: Wenn Ihr Ener | mer-lat Haus, nahe Irving Bark. und- 


N. Elart Str. Verlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
- 7 | Gutes Heim, Guter Lohn. 1619 Gargo ve, | Bahle Baar für mohlfeile Jce Bor, Store» | Berlangt: Deutfguun ariſche Roomers sbder | Adendpoft, Hand oder Lot verkaufen wollt, fpredit | Eliton Avenue, 37 Fuß Lot, Teilzahlung. 
i 47 vor bei Werner, 3409 NR. Pauline Str. 


Berlangt: Frau oder Mädhen; muß etwas i a x 
oben Eönnen und Hausarbeit berridten; in Roger Part. Eunaeounien- und Neilsiitaniyighure Zu verfaufen: Play in Grocerh für Buthen— Wer 3409 = 
4300 N. 40. Übe. ner, N. Banlina Str. hei 
Ich habe Käufer für 2 und Zitädige Bargain: Neue 6 und &-Zimmer Brit Ylat,. 


Ind 3 Spredt | Boarderd. Dules, ebiter Uve., nahe Hals 
einem Sommter-Refort. 3833 Janffen Ave. bor oder adreflirt: 2902. Cottage Grove Abe. fted Str. 
Zu berfaufen: $eocery und Market. Gute Dage | Hänfer und bin in der Lage, den Verkauf mer A HR, Sonntag Haie: 


nn - e tt]. 
Berlangt: Eine füddeutihe oder öfterreiifhe | Stellungen judhen: Frauen und Müddhen, Bu verlaufen: Orobe Safe, in qutem Buftand Bu bermieten: Separate Doppelzimmer mit 
zau, fann auch Kind mitbringen, um_»Den au n unter diefer Rubril 1 Gentdas Wort.) s % | laufendem Wafler, Gehdiftanz. 127 Dft Ontario \ r e entümer | ! I 
usbalt, fü Diet erwaciene zu führen. Abr.: ——* —— mar — Etate Hotel, 05 &. a Ctr. Tel. North 3607. 24mailt eüpjeite, mit Mierb ind Magen; Sigentümee | in 30 Tagen beftimmt zu machen. — ii 
. 496, Abendpoit. &t: Ein junges deutfche 2 ee > j — — ‚bei or; S — 
2 an tan Pe Kind * —— — oder tetchte A Rauft eure. — bei Bu vermteten: Moblirtes Zimmer mit Koft, | Poll Zu verkaufen: 739 Brompton Place, 2:ftädigee | 132-Ätödiges 10-Zimmer Haus, Frame ds. 
Berlangt: Mädhen, von 16 biß 18 Jahren. | arbeit. U. Selbe, 744 Webiter Übe, ſtſondi — Peoria Straße, $4.15 bis $0.76. 668 Wells Str., 2. Sl u berfaufen: Goal Dard, fhweres Geipann, | nd Bafement Bridbaus; ann mit geringen fundament; ——— 7 
für allgemeine —— *— 25 — — viföbes Itarles Rüde 13 2 gbr ettva 40 Cents am Dollar an | "Yerlangt: Wefferer Arbeiter als Moomer, der | 4 oplentoagen alle Sorten Geräte, $800. Abr.: —— u. mmerSlats er zen — —— — ee: für 2 a — 
ogen. Julius Meher, 1424 N. Halited Str., ucht: Ein deutſch⸗unga es e agt; 5 N 8 (137; ._R, &. DBernede, Zim | 2 25; % 3650: n genten; R 
Sara. > i r N jür allgemeine Sausarbeit det en Vuzm | und gebraudts, ein Heim wünfht. 1853 N. Park be. . 445 Ubendpoft. mer 405, 11AR. LaSalle Str. 24matimz | Bots don Sullerton ve. Gazlinie; ”r 
—— — — — — — aanſiandiger Familie, womdo an Nor e. ⸗ reiſe die abſolut niedrigſten in ur d = bermisten: Besce | nn 1 EROUEICEND e. ale 
Berlangt: Ein Mädchen fiir allgemeine Haus- 2958 Kincoln Ube. — Büfrtedenheit et. EHER. Verlangt: Boarders. 1342 Wolfvam Gtz. 3 —— Eee: —* Sage; muß meiner Ge- | „Bu berfaufen: Bargain in Edgewater, geues ; z ö - 
arbeit. 4264 Hagel Ave. Xel.: Öraceland 233, | — ⸗ — — 901 Bis 911 Weit Weadifon Straße, Verlänat: 8 6238 ©. Baulina Str. fundheit halber abreifen. 1701 N. Troy Str. | 2itöd, moderne Brid 6 Zimmer-slats; Heißival- Größter VBargain; faft neues 2-ftöd. 
— ⸗t — - Gefuht: Gute deutſche Waſchfrau ſucht Dale Telepbon: Monroe 1712. 1102 erlängt:' Boarder. h a —.. | ferheizsung. 1468 Gatalpa Abe., nahe Clark Str, Framehaus, hohes Brid-Bajement an 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit | pläge. Geht aud auf Nordfeite. 1234 W. 5i.. vermieten: Schön möblirte Zimmer am 1 | „Bu berfaufen: Eine erfillaffige Büderei, bier fela | modern, nah Irving Bart, 83880: 
in einer Bäderei. 2118 Lincoln Ave. Er. a orten 544 Wels Str. 1° lat. fefa | Mann beihäftigend; nur Ladengefhäft; Miete | — — er. e ing Parl, nur 9. 
Ferlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus- | Sefuht: Deutihes Mädchen fuht Stelle für Nähmaſchinen, Bicycles u. f. w. gehe inne $52, mit quier Lohmung; gute Gate und guter 2 Renee, Steinfront, Addifon Str., we 54500. RER 
er, Gahring mar ect, 51 Man | ecilah, Kann ou alten ap 00a 5 | gänılm v en en 
gan Abe. einfad Toden. Hat Referenzen. TE u ae Etn Re ı | faufen; eines der beiten Gefhäfte auf der Nord» — — Verlaſſe die Stadt — Faſt Ihr das nötige baare 
— vorzufprehen: 1438 49, Place. Gute PBicheles, $5 umb mufmärts. MM, au, | 7004 Gtoney JSland be. ia | Ken .e i v derlin; großer, | Wert $7500.00. E Sta ra 
Be | a Senn, 19 Naher ai ern | Sr & Orte 112 MR Sir _Bomeisteß | "5, vermieten: Wintris Aimpes pafen,ür | Bier Hort ou, Lauer Resale näei| Werner, 2409 9. Waufine Str. Ni 
äldhe:; 3, — iprehen fönnen und | gif d deutih, fucht Ctele für leihte Haus | Ale Fabrtate von Drop Head Nähmafhinen, | drei Perfonen; angenefmes Wohnen. 1015 | Ebas, eumanmt, : ie s — ‚| mer (& Weitgimmer); —— 
Empfehlungen, beitben. 4715 heridan Mond. | arbeit, 4702 MW. Huron Cir. G. Grafäner. 85 und aufmärk. Culian, 8249 Sincolm er ee na ae EI IE U —— 
Bi 4ol*2 


; ps nee - ein 11-Bimmer Haus an Greenwood Zerrace | 446 Blod3 meitlih von Milmaufee; $300; $2500 * 
pariment. ————— — Zu vertaufen: Seiner Delifateffen-, leichter | fauf Rincoln Abe.: 8 Reit Zeit. R. €. Shorteb. 7 
— — — Fri ingewanderte ungariſche Köchin Zu vermieten: Ein Zimmer, an anſtändiges u len: i ! - | faufen, nahe Lincoln Ülbe.; geeignet für Room: naar, Reit Zeit. WR. E. Shorte frſon 
Verlangt: Ein Mädchen zur Beſorgung eines —— —— Eribatfamilie, eter, 1501 —— — — — — — een Maͤdchen, bei alleinſtehender rau. Mes. D. Groceryh⸗, rm Bäderladen; Beite Ge inghaus. J. J. Schulge, 1331 La Salle pe. — - 


E e ——— aftslage au Nordfeite; tagliche Einnahme verlaufen: Neues 2-Flat Bridgebäude, £ 
2 FE Rehtöamwälte, Ci. Wionoieberin, 160 Cafl Gi. ____| 30; großer Bignrenporst, Tine Sisihtung: | ne aaa Da ein 
: : — — S — nter di Rubrik : oomerd. 1513 Edgemont | drei Zimmer mit dem Xaden; nur $16 Miete. Bu verlaufen: Heim in Edgemwater, neu, 7. | Mabagoni-Finifd-Trim; 30 Zuß Lot; gepflaf ⸗ 
Berlangt: Erfahrene Köchin; Tagarbeit. 1641 167 Ubland er —— = — — — k fefa | 434 Center Str., nahe Sincoln be. . * 3 m aa, ontung, Me ira ———— — 333 "85800 
nor: ’ e —* ichard A.Ko — — — — — | Seen nenn nn En ⏑ — —— J afo | E! ‚ ‚ ’ 
Be en — Geſucht: Mäbdchen ſucht Stellung als wider Denticher m... zu Notar, Zu bermieten: Kleines mößlizteß Immer, mit | „ a N aD Canal — = 3 300 22 — — —— Zelos 
ken 1 25 — "IE unp araher Ctal, Ste von Mey, made * 
1. Sat. ud ftia | — — Alle Rechtsſachen auf das Beſie beſorgt. u bermieten: Moblurtes Zimmer; Dampf | TG Für Dellfatellen-, Candh, Grocety-, | Belmont Ave., nur 260 i Ball Sail: Wehe —— — jafes - 
—— — | _Gefucht: Deutfches Kinderfräulein, mit guten Nordjeiteoffice: 555 North Ave, —— —— Zigarren und Saundry-Store; neue Siztures: Werner. HIN Pauline Str ment und Dadboben; gepflaiterte Strahe: Prekh. 
Bumtanst: Mlübnen für allgemeine —— Empfeblungen, Tuht, Dielie. — ar Ede Larrabee Str. Zu vermieten: 357 Velden Abe., Blod vom | Computing-Waage und friiher, neuer Waaren- ’ . Si. $3650; $500 Ynzablung. 
pier Tobn. 3846 Alte a a3 ix em fat ‚ | Brief umier: D. SUO, Wem ri Sonntags 10 bi8 12. | Park; neu möblirte Zimmer; ebenfalls Haushal- | vorrat; Tann jümtlih dur Arbeit abverdient | gu berfaufen: Property, zwei Häufer, eins | 2- 9. Giefede & Bro., 2811 m’, u Abe. 
ar bis Grace Str., gebt 2 13 na Teiajo — Sau fuct Mafd- umd Bügelpläge. 10apiX tungs-Zimmer, Privathaus, ıfa | werden; Miete De Laden, nebit — Zimmer | pavon neu, auf Lot 376x195: Frei 33300: bofs 
Berlanat: Erfahrenes Mäb Sausarbeit 1462 Eihbourn Ave. hinten, oben. - en For — und Bad, 335. 24 6 Milwantee 1 — — Käufer muß $2000 Baar a rg oft Shpothel: fer tft ei t L 
und foden: eine Wäfdhe; TopM 43,00. 5311 | -———— = — Wagner & Bedman Zu vermieten: Elegant möblirte Bimmer, lau, |  Terfaufen: Bäderei und Gandu-Store, zwei | abe 2 Earlinien. 2450 Be le ®loine Avenue. Öter Üit ein Teineß awei- J Bebäube am bei» 
Michigan Ave., 2. Flat. ö Gefuht: Nette , deutihe Frau fucht gute E endes heißes und faltes Wafler, eleftriihes | _Bu verlaufen: Bäderei und Gandy-Store, 4 26apfıfam | faufen; moderne D-Bimmer Slats <IuRguB Brids 
— — Stellung bei Erwächfenen; bat Empfehlungen; .„ddeutſche Advotaten. tot in — Bimmer; gut geeignet für Sean. 1125 Sarrübee — Sat euren zus Tun 
erlangt; Grau Tür Hausarbeit. 3425 Ceging: | Tann cut facen, tgicen, Bügeln. “ite, fact: | Beaktigisen in allen Oeriäten. Bedits. | Botınlon. Dell, 83, BR ds mademlig: Mob | SE BE ee ee 
ton Str., 2. Hlat. ih, 1812 String Sit, : —— ſachen prompt Beipszt. Örüindlicher EL BED I Samaiiw£ Bu berfaufen: Barbieritube, zwei Stühle, nebit Lage für irgend ein Gefchäft, nur $5100; frſaſon 
Derlenat Madchen oder Frau mittteren Alters Gefucht: Deutfhes Mädchen wünfdt Stelle für 105 Monroe Str, Ede Clart, Zim. 22 — —— Er ger Si Union Barbiesitube; Wert $6000. a ae Te ae a a ee Befdtiae Fin 3640 9. Kun Eee —— 
ur Hilfe im Store und für Hausarbeit; guter | allgemeine Hausarbeit, fein walhen, oder aus — — — — ** nee: EN ZN, $2.00 vecen 20; DER trfafon Werner, 3409 N. Baulina Str, nes 6-Blmmer Wohnhaus; 7 Bub MWricrBafer. 
obn. Holzer, 1806 Süd State Strabe. _ | in einem Privathotel. 709 North Une. Bernberg. Fred PıI : te, beutfcher Rechtsanwalt. ä nn — . Berfauf 16-81 Roominghaus abe Neue Ziwei-Flat Bridgebäude feztig zum Eins —— a — 2 —— € — 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, | Gefucht: Ungarifde Frau, die gut Zoden | Alle Redtdjadhen prompt beforgt. Brakti- | Zu vermieten: Elegant möblizte Zimmer, mit A u ieben, 5 oder 6 immer Ylats; Eihenholz-Be | &te Zullerton und California Ave. ex 
muß au Abanı (uns ehalfa Tnesden Sa | ton, Tuch Mubelh Mare Seo? wulin übe | Het in alen Gerichten. Rat fe. 127 3. | SUWIC. 231 Bremen Si. dafs | eincoin War, Big. Aosı da Eile übe, | Hein u. "Supsdben, etene ehuming ee, | Co Su —— 
dale Ave., 1. Flat, Nordfeite. fxfafo _ 77 | Dearborn Str., Zimmer 1444. Abends erlangt: Noomers. 1045 Weit Randolvh Sallen: Furnacebeiaung; 30 Fuß ots: gepflas eo — min Tuuten 6 Bias 
OT — | "Gefuät: Sunges deusfces Mädgen, 14 Sapıe | 700 Bitterfweet PL, nahe Giaendon Yine, | Sir. bofefa | „Bu berfaufen: Ganbb., Bignrsen, Gtationerh-, | fterte Gtrabg; $5950 u. aufs, 1000 ober mebt | Wropfuchrer. 118 9 Ka Sale Cr. immer 
Berlangt: Mädchen für Hausarbeit, 3429 N. | alt, fann engliich Kader, — Stelle als er 7fbex — — otton»Store. . 8 * Dat, (REN $0 — Sb monatii J 509. ‚ > 
Kalited Straße. he 2 * ut ee sl a "ibees U, Rraft Meataanmeaiı. , Rebtsanmalt wie einzelnes Zimmer, ftetö heißes Waffer, nahe Marlet Stand in gutgehender Grocerh, mit b EN N " Braibölle aset muke Mer 
Berlangt: Wafcfrau für ein Tag in der Woche, | 20. Straße, nahe Halited. mi-fa ae te Bene ennöten oefünrt, Aue: | Park. 1211 2a Salle Übe., 1. Etage. midofrfon Site 328. Mäberes au erfingen bon 8-10 U — Flat ae Fuß SL R- A, 
J 5758 | teptogeinätte..Deftend befergt. — — ———— — — ciete i in-⸗ 4 ma k 
61.60 ben Zag. 2057 Lincoln Abe. 2 Saat: Weil Aingenanberieh Händen Tut | gesogen,, Bikfpehde —— ————— Sefter Mlaffe neu möblirte Simmer, Taufendes | Zormitiags, 3807 Lincoln Abe. fefa 2 lat Bridhaus, ganz nen, nahe Lin- (grungen, 714 — e., nabe Chicay 
Berlangt: Mädhhen für Hausarbeit in Heiner | Stelle in fleiner: deutfcher Familie; Bitte felbit | Ihnell Folleftirt. Aditrafte eraminirt, Beite Em» | Waffer, Dampfheizung, alle Bequemlichteiten, | —— — ——— —_ — —— | eoln und Belmont Ave.; gute Garverbin- | "be.; Preis 36000; Leichte Bablungen,. _ mkrja 
Bamı ». 5246 Brairie Abde., 2. Slat. frfa | vorsufprehen. 1752 N. 42. Abe, dofr | dfehlungen. 1037 Zirft National Bank Blog. | Gebrauh der Küche, wenn gewünſcht. 1408 Eonfectionery-Gefhäft verbunden mit Cafe, | Hung; $5450.00. Modernes . 3-Flat Frame — 2 Bette | 
= Übe ie © 


* —— re ee se Mn Smz* | Wafbington Blod. ma201w | in Indiana, 10 Jahre etablirt; TE 6 Werner, 3409 N. Banlina Str boldt Str., nahe Nort 
: rt R öfterreichi shi — — $250 bis 00; beihäftige jeßt 8 Perfonen; 90 ‚ 3%. . Humboldt Str., made r 0. Zaus - 
Berlangt: Eriter Klaffe öfterreihifhe Köchin Sefuht: Gute deutfhhe Kleidermacherin ſucht S- N. Gummeroi, beutfder Mbbolät. Zu verfaufen: Möblirtes 5 Zimmer Flat, Dil- | Sispläge; Preis $3500. Addon, 35 ©. Dear- fche für 3ftöd. Brtdgebäude auf der 0 F 


Zu. 





Priv i t i L $ 5 S i 2 G. 3 3 — 8 F ⸗ t 
se Steine ee. — — if 8 u a ud a en Be —— ns — — ——— lig. 1830 Larrabee Str. 1. Flat. iSmaiw& | born Straße. frfa a —— ee —— 500 Xorpe, 820 Korth Abe. Hfe: 
„2 . A027 9 fi J — ⸗ ‚ar e_. ’ PEN RE EDER ENERE rn ET — S 
zu ſprechen. Adr.: . 537 Abendpoit. flafon mibdofr 1. National Bant-Gebäude, 6% 8 u Eng Zu verlaufen: @rocerhftore auf der Sübfeite, age $1200, 3675 laufen diefe Equity. 1712 ; Weſtſoite. 
Verlangt: Ein Mädchen, das willens iſt zu ar— Dearborn Str. Telephon: Ranbolph 759. — Zu mieten geiucdht neben Meatmarfet, guter Verlaufdgrund. Miete Rei fon Str., Tel. Lincoln 2080, 22mailm& Auftin Bargains: — Nenes 2-ft J 
iten. Normittan3 borzuiprechen. 3601 Fuller: Wobnung: 3213 Seminar Ave. Tel.: Late Bier 8 R 40, mit 6 Wohnzimmern und Barn, Adr. St. 289 TI | Bid auf Steinfundament, ämwet moderne‘ 647 
on pe. ee — — frfa Stellungen juhen: Eheleute. 1500. »2 | (Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cent3 da3 Wort.) bendpoft. fria Großer Bargain! Zmeiftödiged gut gebautes Zimmer Flat3, Daf Trim, Yurnaceh ng; x 
J (Anseigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) —— — — — — — — Haus, 1-8 Zimmer Ylat und Store, Gebäude 3X125; Strabe gepflaftert und bezahlt; $65 
Verlangt: Junges Mädchen für Hausarbeit in — — — — Wenn Ihr nur mit geringen Geldmitteln ver- Zu mieten gefuht: An der Norbieite, 3 bis 4 Zu verfaufen: WBäderftore, Trankheitähalber. | 25x90, Lot 30x115. 1441 Sedgwid Str. Tel.: * 
Heiner Familie. 3330 Zlournoy Etr., 2, Flat Gefucht: Deutihes Ehepaar fuht Stelle als feben jeid und einen erfahrenen Rechtsanivalt be: immer Wohnung von Ehepaar ohne Kinder. — | 5339 ©. Halited Str. frfa | Lincoln 2080, 22mai iwæe Neues zweiſtöckiges Stullo, 5 oder 6 — 
BER in ibofe Janitor, Hat gute Zeugniffe. 8435 N, Hohne nötigt, fpredht vor bei Brandes, 1313 Fort Dear auerhofer, 1863 sremont Str. a —— immer, Dal Trim, Zurmaceheigung; Aspba 
Abe, k 


born-Sebäude, Südweltede Claͤrk u! — — Zu, verfanien: ns ee en Ben 3-ftödiges Brif und Frame, Burling | Itraße, ganz bezahlt; Zot 32xX125; $6000 
. @iiehtinos M 2mai, ; — ungsgeſchaft; verkehr e . 325 6 ; : . ; ö u R 
Berlangt: Züntiges ae An ee me . — Zu mieten gelußt: 5 Zimmer · daus mit eines on Abe. —** Str. Sechs 4 Simmer-Flats, Miete Neues 2itödiges Brid: mit Steinftufen, 5 umbı 
ausreimigung vorbei. Guter Lohn. 5824 3 Hausbefiger! — Schlehte Mieter heransgefegt | Tand. 3348 R. Troy Sir. iii | HRHOT ER EHE WERE SEEN 6 moderne Zimmer; Daf Trim, urnacebelange 
aigan Ave, 2. Blat —— Aerstliches. für $8.00. Oswald, 555 North Ube., Ede Sar- — — Für Shneilder — Werner, 3Z40I N. Banlina Str. | Asvdaltittaße, ganz besadit; Lot; STX1285- 
> eine (Unzeigen unter biejer Rubrit 2 Gent das Bart.) rabee Str. Witte Abends oder Sonntag Mor» Zu mieten gefudt: Eine alleinftehende Frau | Gutes Damen» und Serren-Schneidergeihäft ift $6300. ya 
Berlangt: Gutes, deutiches Mlädhhen, für ali« send voraufdzeigen. 6ma*2 | {uht eine 3- ober 4-Bimmer Wohnung. Adr.: | wegen plöglider Ubreife billig au verlaufen. — | 200 U nzahlung, $12 monatlid und Sinfen —— — 
emeine Hausarbeit. 6749 Vinthrop Abe, Dr. © 9a fon — — — — — — — — — . 260.-Abendpoft. bofr 2007 R. Halited Straße. dofr laufen ein modernes € BZimmer:Haus; Eichen⸗ Neues ng Brid a une \‘B. 
gewater, einen Blod öftih bon Evanſton würfht belannt zu maden, daß er feine . . m I — | ————— m m nn | Fußboden und Zrim; heißes und altes Waffer; | und 6 moderne Zimmer, Da — e 
elde., nahe Ardmore be. doiria Office nah 551 Belden be, berlegt bat. Vinanzielles. Bu_ mieten geſucht; Bier-Zimmer Wohnung, Fünf GCents-Theater Bilig au verkaufen; | Ediot. 2300 Cullum Ave. Nehmt Lincoln Ape.- | zung; Straße gepflaftert und bezahlt; Lot 37 
ee ee —— Sprewjtunden: 12 bis 2, 6 bis 8; Sonntags | (Minzeigen unter biefer Rubrlt 2 Gents das Wo et.) mit Bad, Ga3, in gutem Zuſtande von zungem Maſchine, Stuyıe, Biano; vouſtändig ein- | Car bisCullum Ade., geht weitlih. 22maiimz | 125; $6200. 
Berlanat: Yunges Mädchen für Ieichte Haus | 11 Bi 1. Xelephon: Lincoln 119. | Ehepaar; Miete mit über $12. Mdr.: R. | gerichtet; guter Gefhäftsgang; beauemes Age | —— — —  _ _ ; 
prbeit, 2 in der Hamikte, $4.00. 227 Dit 43. Str. 6mat,momifr,im | Geld au verleihen auf bebautes oder | S10T®, 2021 Mohamf Str., 1. islat. dofe | der, 2253 Weit 12. Str, nahe Daden Übe. | $150 Anzablung, $iO monatlih und Zinfen | Moderne fünf Yabte ülte 7-Bimmer 
ö boft ns au bebauendes Chicagoer Grundeigentum, in Be: Zel.: Sumboldt 103. dofefaron | jaufen eine B-äimmer Gottage; Bad, heibed und | Ci u { ——— De 
Dr. Weiß und Frau, Defterreih-Ungarn, bes | trägen bon $1000 und aufwärts, zu den niedrig» " I Roominabaus zu verkaufen, Bargain: 15 Him a 2aalfer; Dobe&, Bafement ımd Bagboben. Abit: 810000 —— v2 
Berlangt: Frau für Hausarbeit und Zoden. | Handeln alle Ürauerfrankpeiten, umterrihten | ften Raten. Baudarlehen eine Spezialitar, Heiratögefuche. ee ördfet — N Stut Dim. | 2800 Sullum ve, * — ae 
*— = —— zn Be 1. u — ae ee en Real u : ©: 8 un om Xruit | dMingelgen inter Dieier Rubrik 3 Gents dag ort, | mer, moöblirt: Nordſeite. State Oi Gullum Ude., gebt meitlid. 22mailwE | 4, moderne 7-Eimmer Nefide a —— 
es Heim, keine er. e Woche. Sofort DIE. ompany, üd Dearborn Str, i MT Ei a San u - - 
i era en: 400 —— ai 8 ‚nat s | Ede Wood Etr. Zelepbon: Monroe 9.  23il*2 17mai,ım& aber feine Ungeige unter einem Dollar) * — re Bargain, 2 Flat Steinfront, Winthrop belaung, auankahttraße, ganz bezahlt, Ed-Lot; 
. Straße, halber * oſtlich von Gra bd. BR — B! tocerh- und Delifateffen-Store; muß fofor u ; 3 900. =, . J 
boft . Geld au leiten Bedingungen auf, aiveite Sb» — — BES Pe u fire $525 berianfen, Teil auf Ubzahlung, billig un 2 —— Saı 2 $300 haar laufen eine feine moberne 9-Bine- 
- Pferde, Wagen, Hunde, Bög-! u. f. m. | poidel. Obling, 555 Noriy ve, Ede Larrabee, | Note all, mit gutem Naraller und 36000 Der» | für $1000; altetablizter, gilt aahlender Store, , wanna V. A — 
Berlangt: Ein Mädchen, für Haudarbeit; ann | gunzei ter diefer Rubrik 2 Gents das Wert) | Stnmer 4. 16mz*£ | Mögen, dem es an, Damenbelanntfgaft fehlt, | gegemäber großem Meatmarlet; grober teifhet 7 — mer — ne aut Snsasl125: Seitödige — 
abends nad Haufe geben. Bitle, morgens vor, | (Mnaeigen unter bieier u en fucht die Belanntfhaft eines gut erzogenen, lu | Korrat Groceried; elegante Daf-Sigtures; billige George Str., nahe SEEN. Abe., modernes Sana ezabit; * 8 ger: 
sufpredhen. 5434 Safewmoad be. dofr Greenebaum Sons Bank & Trust | Kerilhen Mädhens zu machen, aieds Heirat. | iiiete, Wobnaimmern. 2255 Belmont Abenue. | Srifgebäube, drei 6-Zimmer Ylats, 97700. — | Wenn’ diefen Monat genommen, $3800. % 
Berlangt: 50 Bi äddhen, 50 Mädch Am Dienitag Ad: 18. Mai 1912) 10:30 verleiht Geld J — und zum —— en Ka en mn dann — immer moderne Refidenz auf St dar. 

& mmermädchen, ãdchen Sienſtag, de 10; I u -- ——7, — — — 
et 9 beit und 25 fir Meftaurant und | Vormittags, in 1594 Tlhbourn Abe., verlaufe Bauen. Niebrigiter Zinsfuß. — — Zu verlaufen: Schuhrepargturwerlſtatt, ir Rode Str., nabe —— 5 —A ment, ———— — 
undrb. Srau $; tiebmans Employment Of; | ib auf öffentliher Auftion ben ganzen - Inhalt Sichere Erite Hhpotbefen in beliebigen Sums Perſonliches. tures u. Vorrat. 4143 W. Lale Sir, dfria | nes Brid- und Yramegebäude, amet 6-Zimmer 2058: 3500 ’ ’ 
ce, 1049 N. Aihlartd Ave. dofr | meines Leid» und Zubrgeihäfts, beitebend aus | men, auf bebautes Chicagoer Grundeigentum au (Anzeigen unter diefer Rubrit’2 Cents das Wort. Flats, $4800. Aug. Xorpe, 830 North Üvenue, | 125; $3500. * 
Verlangt: , Dänife, normegifhe oder nord» Belkeunsegen. ——— —J * Lee Dat Te | Ein Reftaurant in Dat Part ift ep Sing au 2imiimE | mopernes 7-gimmer Briddaus, Heikmwafferdet 
him obentalls ame Mär ad, | einfpännige und doppelipännige Gzprebmagen. | - Aufeuf!—An die deutfh fprehenden Damen | verlaufen, wegen Übreife nad Deusißland; fann u verfaufen: | Jung; Asphaltittahe, gana bezahlt; Lot 29 * 

beutje ödin; ebenfall® zweites Mädchen; gu 1 —8 nd 6 bi < ift 409 | auch vermietet werden. 232 ©. Boulebard Ape 8 Slat Gebäud J te, $3200 * 
ter Lohn. Nahzufragen: I. Born, 4748 Win, —5 Zeßen en ee 7 ———— ee Kr 8 Deutfiher Unterftügungsbund bAlt onntag, den | nape wisconfin Ave, Dat Rarf Reitaurant. a — * * —— Sin. aul RE 9500 Dank, Reit wie Wine, GEBR: >. — 

* i l 2, 90 : i 2 ; se . Anleihen | 5, m; ; ir * ahlung. Dieſe Gebäude werden zu 

Gans: — | Hadteingebroben und aftlimatifirt; alle Stall. | mıf Grundeigentum in Chicago und Borftäbten: a ME, 18 ber eneieipeninakie, 1514 dofe | mäbigen Wreifen offertrt wegen Aranfbeit des | Moderne 6-Bimmer Peftdens auf Steinfunba- 
au haften. Der Berlauf findet ftatt, 05 Regen | perbeffert und angebaut. 2 Seele e » * nit ro 4 AR, be., eine Ugitations- | - Eigentümers und müffen bald verfauft werden; | ment, Dat Trim, yurnaceheisung, Asphaltitraße, 
Germania Bermittlungß-Bürd, oder Sonnenſchein. James Rrobasco, Eigen» | dolph 300. H. D. Stone & Eo., 76 ®. Monroe Ser eblepe : i Zweck eier. Berfammlung ift, Eine gute Bäderei wegen Krankheit au ber- Nacaufragen bei der John Bader Rumder Co., | ganz bezahlt, $2800. 
755 North Uve., Ede Halited Str., 1 Treppe bob. E Hopper DO’Neil, Berfteigerer. Straße. 2ufb+g | UN gu er naip näher Iennen_ zu lernen. faufen. üYrana Semrau, 1449 Elifton Park Übe., | Elnbourn und Couthport Ave. Zelephon: Lin 
Berlangt: Deutihe Mädhen fir Sausarbeit « mo | - a es at abe Ionen 9 etwa 20,000 Mit- | Ede 15. Straße. bofeia | coln 382 oder 2533. 2imilm&- | 2% Sabre alte Brid auf — eetr 
u. fonit. Eietlungen ee a Be a ——— —— —Erite HSunotbefen —— 8 I er; er — ihnen $4 bis $10 Kranlen | —. wei moderne b-Bimmer Flat3, Dat Trim, Ofen: 
90ma,k* Berlaufe Billig einen St. Bernhardinerhund, — Auf Bebautes Chicagoer Grundeigentum— x d, $400 BIS $1000 Sterbegeld. Der „Deutiche Bu verlaufen: Delifateffen- und Grocerhitore, 3-ftöd. Brid und Frame, drei 5 Zim- | deiaung; Lot 50x125; $5000. 
— 7 | ber. in der leßten biefigen Sımbdeausitellun Geld zu verleihen “= beiten Be ngungen. Karren Me die einzige Gefell Salt, welde ibren | alter Blag. 3131 Urmitage Ave. 22ma1lv& r Flats, fait neu, nahe Clark Str. und a a 
Berlangt: Ein junges Mädchen zur Pflege von | mehrere erite wo gewonnen Richard U. >. 25 N. Dearborn Str., 7. $lur Beik ‚1e at . pabdren bie einbezablten — ein EEE Bee ee — me ‚ 4 Guſtab er reefe,. 5208 Chicago be. 
Kindern. UA. Heihmann, 813 Dafin Straße, | der größte Hund hier zu eben, fit fehr wadhfam | Ubends: 555 North Ave, Ede Larrabee Str. ei E> Kr 3% Bin = ar niritt Zu verfaufen für $500, eines der beften Uphol- | Montroje Blod., Miete $600; nur $4000. onntags offen. afom, 
2. lat, nahe Graceland und Evaniton Avenue, | und wird berlauft, da DE ihn fein Plaß habe. 14ap*z | an er 8 1 frei. a. * de Muftt und | ftering-Geihäfte; Waarenlager dad Doppelte Werner, 3409 N. Banlina Str. : 
i—ia | Bu fehen tim Store 1723 W, 47. Str., nabe Her- | — 5 au tr [um m Imbiß wird a wert, wegen ZTode3fall. Ueber $5000 an Beitel- . Süpfelte. — 
itasge Abe. Tel.: Drover 1468, —mo — —— ‚auf Grundeigentum prompt geſorst. Alle herzlich sınmen. 15,21,24mi | [ungen in einem Jahr. Bragt um Auslunft die | Seminar Ape., nabe Garfield Abe, moder berfaufen: 7.Simmer Haus 8% 
Verlangt: Junges beutices Mäden, um bei R 5 — — * — 3 Raten. Leite Bebin, tet. 2744 Lincoln be. ma221m8 | nes Bricdgebäude, amei 6-Zimmer Ylatd, 86000. F A— feine Gera und me > 
ber Hausarbeit au belfen; Lleine Samilie. 3518 Bu verlaufen: Gute Delivery Mähre, MEN: ungen. Real Eitate Mortgage Eo., 32 N, Elart Zur Beadtung. Um _oder nah dem 25. Mai | - m ——————————— — — — | Yırguft Zorpe, 820 North de. imife | @eflünel.. 3449 65. Place, Chicago Latin, - m 
Sanflen Abe. imilw® | Liverh, 1704 Larrabee Str. fa tr., Zimmer 504. , 140f*# | 1912 bin ich für feine Schulden haftbar,-die nicht Bu verlaufen: Sutgeenber Zautessezats: 5 . > en a — —8 oa Rn 
i — ©. Baulimg, 133 Ca Salle Str, Ext — —— ra de Grobe Bimmer In Tedem lat, Hartpols: 2; — 
Verlangt Junges NMädchen {Br Onnparbeit ‚Bu belaufen: — MD WERi), TED. Spbotbelen au beriaifen, Gelb au Derieilien am midofe | fe 8, ‚geobe Simmer in jedem lat, Hartbholz - 
Be —— Ben gen 3545 Weitern Abe. . BARS rigften Sinsfuß. &elepbon, Main’250- Bettfedern gereinigt mit den. beiten Mafchinen; ußböben, moderne — 00 ur 
Y 
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ns 


. 


— 23400; $5 

Apt. nur gute und reelle Arbeit. Eiderdaun-Steppde- | „+50 oder beite Offerte Taufen, m fofort | ober mehr Anzahlung, $25 mohatli h eudweſtſeite. 

di—ir Zu verlanien: Ein TR Ye imai*£ | fen Sa Beitelluhg gemadt. 3341 Kincoln ve übernommen, meinen — 53 I ten Gros Belo 3 tv, i Belmont Hoe. Bü verfaufen: 5 neue Cottages, gif ; 
Berlangt: Mädchen für letite Hausarbeit. — Ks & en . Geld zu verleihen ohne Kommiffion von Pri- zelepfon: Graceland 110. Phil. Walger. 2 A —— i mo—fr | 31. Str., an 40. Eourt. Leichte Dani lung.. 

Dr. Doederlein, 5713 Kenmore Me. feiafon ——— ——— —— — Stufelonbit auf Zeilgahlung; gute Sie und großes | Bu derfaufen Bimeisätgt Deidgehäude, 5 und 6 — —— 

—- - u berlaufen: zungs- . . . . ‚ Krant d - !ager bon importirten u en Groce⸗ B wa Heizung — 
Berian: Mühten, mb 49 | gi teik.in Eirebngen, 50. 2098 Day | ie, Soden Eanare 23a | „alarm hen Beben zur &C&. mm... 1: 

North Ave. dofrion | Str. 2. Hlat. Wir verleihen Gelb auf Grundeigentum und | et, fann — „mfon t erhalten. 2014 | Wobnaimmern; gute, wertvolle Leafe; bon De- BelostH, 1905 Belmont Abe, gu derfaufen: Flinf-Zimmer a — 


⸗ S artment-Läden umgeben. 5037 NR. ft Str., mo-—fr Sructbäume; Lot 50x175; Preis $1200; a 

Berlangt: Tüchtiged Mädchen für allgemeine Zu berfaufen: Feines Taubenhaus mit Homer un ER ner ne — 3. Wiek bibofr — Winnemae Fr boria ha ed ee nee BFEEN dn ie Apzablung. 6043 Monitor Ave., Noriwoob- 

—— Iaın, —— nach a ek Zauben. 3544 Hohne Ave, nahe Arher Abe. Eabin 36 Bant r N * — und d 

alvrence * _— — — * un 

Seiner Bolton Wulf su verfaufen, Billig, guf Raulina Str. Kal einer ‚Bitöleten Zruppe anaufcließen. Guter ung, offene Plumbing, 
—* Belo 


ie — 
341 Milmaulee Avenue, nabe Berlangt: Kräftiges Mädchen, weldhes Luft hat 
j 10ia*2. 


in 
. 
* 


en: 4350 NR. Hermitage ? 
derne ‚3lind 
eine Oaukarteit: | Gallieb ir ma201m | 3208 Weit 26. abe Stebate be. neitungen in jedem lat; 30 Fuß Rot; Nord 
4920 - 


e 
— "I | der, jtädtifhen Ordinanz - gebaut, an Sau 3ty, Üddifon und Leaitt Str : Sehr billig, 120 
arbeit; fehlungen erforberliy. Nachzufra- Anftreihen, Tapezi „| ftraße, mit fo8mapoltiiiäer Nahbarihaft? nur x mo—fe | „SB berfaufen: Sebr 9, 1 
IN. ‚Hern Mes, 8. v. 125 laufen zwei Mähren, 2600 DR. ſchwer; Geld auf Möbel u. ſ. w. fter en Urea? — gaming ze. en Ladentundfhaft; wegen Zurüdatebens vom Ge | —— — — — geimland fm — — 
perry. Tel.: 7352 Graceland. doft ———— — — x — reg (Uinzeigen unır biefer Rubrit 2 Cents das Worzy | Mont 1791. 9. Kleinau, 942 Harding Avenue. | Ihäft; neben & Gents - Theater oelegen: u verlaufen: Bivet-Flat Gebäude, mo 8, ‚ ‚ R — 
⸗ . . — —— — —— — —— n a 

Berlangt: Mädchen ür allgem 18maitn® Geld au verleiben — ee mie aulina nahe Belmont Ave., $3500: 81000 baar Achtung! — Habe Yarmen don 3 bis 10,000 

Muß Tohen fönnen. Guter Lohn. ins auf Möbel, Piano, Pferb und bs Bianoftimmen, $1.20; Zufriedenheit garantirt. | _Iu verlaufen: Scubreparatur Shop. F ® Belosfy, 1905 Belmont  &ibe, . —— sagt a Me: Bis ſprecht bor bei 
r 2 
I 


* rd 
cennes Abe. 1. Apartment. bofrfa Bu berfaufen: Küfen, busdiweg Belte Rafie; der heinigungen ia, 3: Kun Meine To — 1245 Nelfon Str. Bmaitpofonim | Armitage Ave. — 
e a *je nad - 
magen. Ahr ungen, "je 


Berlangt: Delterreigif-ungariige Adin in | Srmumg eines Geflügeigeihäfis: alled Geiorder- | Benzin, augen nal € Garpenterarbei verfaufen: Beftes Reftaurant auf d Moberneß aweilat Bridhaus, Steinfeont, 6 | „Dil, netaufen: Margain! 3 
s Hild- ; ⸗ ezahlen Eute arpenterarbeiten, ſowi aufen: aurant au " w at us a e 
einem Deliousant, 206 &. Yalfie Er. _Biela ben Sibnerbof., Guppers Aneubator drag IE Spiser, "DER | prompt ausgeführt: Denn Wleiffer 1505 Bel | [elle läglide öimapme $a8; iste 355. Offen | und 6 Stimmen, Ban. Gas, > beibes und. Tafies. | Stadtgrenze, gut ‚ir Sühner- oder, — 
Serlanafı urt. 17—26mat, ee früher g sa x Ben mont be. Bitte fendet Poftlarte.e mat19-302 #200 uber ee RL „pr .. en u. Bafter, yo ST Bee ; $1500 Anzab- Eottage Grove u ; bofrfa 
bei der Beiorgung der Kinder bepilflich au fein. berfaufen: 50 Zug. unb allgemeine Ur immer 7 ord Blog, 8 ©, Beglaubigu; E ( traße. : mifrfaſ Selosth £ 
$. Ran. 2268 Cheffieid Une, Bote | Beiiäpferbe. Sit Kumbev-Pferbe un Stuten, | re Cinweilese Mabtion, Lel.: Ranbohe rare, | Lebeeraunengen., Selmasten, _Zeftamente, on Zelostn, 1005 Belment Abe 
palfen S auch > e 5 2 Arb . 


Berlangt: Ein deutſ es en | neben alle ıten :Bferbe — Firmen - Boa 2 18. an ‚Moderne ar. en 
: . ‚ Hit, mit Tantı ommen: ET cn ; ab sed Ylas — u Cottage, . si 
feinen 5 Hilie für Ben Comer Lee —— — "330 ie Küche Sys ot, 00 Dei, 162% „Bub. Sum @dhlen j Bahr Sunleee I 5 ae 
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a 
Sıdım de Mär 


e. Bart weiß, sie Ihe Cac Fhfindet. 
Leiet Die Enmptome. 


Sreie Behandlung bis geheilt. 


Es ſind Schmerzen vorhanden im 
Kreuz; blaue Ringe unter den Augen; 
| Euer Schlaf erquidt Euch nit; Euer 
Gedächtniß iſt ſchwach und Euer Geiſt 
ift unftet; Ihr fürchtet immer das 
Schlimmſte; Ihr ſeid nervös, fahrt 
im Schlaf auf und erwacht aus ſchred⸗ 
lichen Träumen; Appetit iſt ſchlecht 
oder ſehr gering; Ihr habt ſchweißige 
Hände; Katarrh; belegte Zunge. 


Chicago gelebt. 


‚| fen 
Ice Gattin, die aus Korned in 


IE  Perfonalnadeidsten, 


8 —* und Ts & — 
0 nt nı ’ 
08 —— benue, ** am am Sonn 


Silebertei te * ee 
tederfehr ihre zeitte 

in der Grand Boulevard Ha ei 
Auf ein Effen, an welchem die —— 
emgehörigen teilnehmen, wird von 5 5iß 
Uhr ein manglojer Empfan = 
freunde beider ®Baare in der Sa 
tand Boulevard und 47. Straße fole 
gen. ‚Herr und rau en berhei⸗ 
rateten jih in Nem Morf, wo fie fünf 
—— wohnten, jeitdem haben fie in 
Herr Golditein betreibt 
noch jeßt ein Kundenfchneidergeichäft. Er 
wurde im Jahre 1838 in Rogajen in Po- 
geboren und erfreut fidh, wie and) 
ofen 
ammt und 69 Sabre zählt, der beiten 
Geſundheit. Die ſechs Aber des Paa⸗ 
res ſind rn Maurice Kohn, Frau Her- 
mann ingart, Frau M. Mae 6, 
Meper, Yaron und Philipp Golditein. 
Den Familienfreis verbollitändigen fechs 

Enkel und zwei Urenkel. 


— —— — 


Bom Grundeigentumsmarkt. 


Bau eines großen Mietsblods an Breen« 
leaf Ave, und Perry Str, 


Brant E. Lemin bat von Charles 


| ©. Hufe 400 bei 171 Fuß an ber 


Dr. RN. 8. Barb, Spezialift, 


Dr. Bart ift ein -mwirklicher Spe- 
zialift für —* Krankheiten, meld: 
Männern eigentümlih find, Urin- 
leiden, Mun en, Geihmüre, Blut- 
tranfheiten, Ausfchlag und Finnen am 
Körper und im Geficht,” Nerpofität, 
Schwäche, Ausfchmeifungen, offene 
Wunden, organifche Krankheiten. Laßt 
Euch nicht durch falide Scham ab: 
halten, vorzuſprechen. 

Dr. Bart ladet auf) Männer und 
Frauen ein, bei ihm vorzufprechen, bie 
an Rheumatismus, Nieren» und Bla- 
fenfrantheiten, Gollenblafe, Yalfucht, 
Rervenzerrüttung, Aithma, Bronditis, 
Dyspepfie, Unverdaulichkeit und allen 
anderen Männer» und Frauentrant: 
beiten leiden. 


Spezielle Belanntmadhung. 


An Anbetracht ber Tatſache, daß 
konſervative Patienten in und außer⸗ 
1 balb Ehicagos erft anfangen, die mun- 
jerbollen Refultate zu würdigen, bie 
Arch Dr. Bartz's neues Behandlungs⸗ 
ſyſtem (welches er während ſeines Auf⸗ 
enthalts in Deutſchland in 1910 ver: 
vollſtändigt hat) erzielt werden, und da 
der Doktor wünſcht, daß ſein Ruf 
unter allen Klaſſen der Bevölkerung 
feſt begründet wird, hat er ſich ſchließ— 
lich entſchieden, ſeine ärztlichen Dienſie 
allen abſolut koſtenfrei, bis geheilt, zu 
offeriren, die während des Monais 
Mai vorſprechen. 


Dr. N. B. Bartz 


Bimmer 82, Derter-Gchäube. 
39 W. Adams Strasse 


Gegenüber „Ihe Fair“, 
Nabe rn U = (Nehmt Zen am Ein 


8 zum 8. ge 
Office · Stunden: > Borm 


bis 5 
täglich. — u. Samtiags bi bis eo ee Bode, 
niaas 10 bi 
en > 


Site und Gewitter, 


Der Blig flug an mehreren Stellen ein 
und ftiftete Schaden, 


Nahdem bie Luftwärme geftern 
Nachmittag um 4 Uhr mit 88 Grab 
ihten in diefem Jahre bisher höchiten 
Stand erreicht hatte, trat am Abend 
ein abfühlendes heftiges Gemitter ein, 
welches erheblichen Schaden perur> 
achte. Der Blig fchlug in das zwei⸗ 
födige Holzhaus 1309 Blue Y3land 
Abe. riß das Dach ab und fete das 
Haus in Brand. Die Bemohner flohen 
auf die Straße. Das Feuer wurde von 
der Feier mehr bald aelöfht. An 63. 
Straße fuhr ein Bliftrahl in eine Ieer= 
ftebende Elektrifche der Hammonblinie, 
auch diefe fing Teuer, doch murben die 

lammen fchnell unterdrüdt. Mohn: 

äufer in mehreren meitlichen Vororten 

waren eine Zeit lang ohne eleftrifches 
Licht, da Blikfchlag in der Anlage 
der Public Service Company, 114 N. 
Daft Park Ape., Dat Bart, eine Stö- 
rung verurſachte. Vom Karnies des 
Wohnhauſes von Albert Berneis, 3551 
Vernon Ape., riß ber Blig mehrere 
Badfteine. Holzmwert geriet in Brand, 
Do entjtand wenig Schaden. 

Die Deering-Bezirfmahe mußte 
ftundenlang mit Kerzen erleuchtet iwer- 
‘den, da der Blik in die Beleuchtungs- 

drähte geſchlagen hatte. 


Neue Truſtees. 


J. Rofenwald, 8, £. Scott und Chas. & 
Bolden im Univerfitätsdireftorium. 


Yulius Rofenwald, Präfident von 
Gears, Roebud & Eo., Robert 8. 
Sestt, Mitglied der Firma Garfon, 
Pirie, Scott & Eo., und der Anwalt 
Charles H. Holden find zu Mitgliedern 
ber Berwaltungsbehörde der Univerfi- 
tät Chicago erwählt worben, an Stelle 
bon Kohn D. NRodefeller jr., Fred T. 
Bates und Franf D. Lomden. Der äl- 
tere Kohn D. NRodefeller z0g feinen 
Sohn und Gates, die feine Vertreter 
waren, im Dezember 1910 von der 
Behörde zurüd, als er der Univerfität 
ein legtes Gejchent von $10,000,000 
machte und fein Verbältniß zu ihr löſte, 
und Zomben trat por zwei Yahren bei 
feiner Weberfiedelung nach Wafhington 
Bar Die neuen Truftees heben ber 

niverfität Schon vorher nahe aeftan- 
ben. Holvens Bater war Truftee, und 

h fein Großvater gehörte dem Auffichtds 
rat ber erften Univerfität Chicago an. 


OSCaR F.M F. MAYER & BRD. 


—22 — 
aus dem beften bergeftelit iirh, 


na 


Süpdoftede von Greenleaf pe. und 
Perry Str. in Rogers Part gefauft 
und wird fünf Apartmentgebäude tr- 
richten, 

An Yohn M. Sarlfon hat Herr Hufe 
300 Fuß Front an der Norbfeite von 
Farwell Abe., öſtlich von Central 
©tr,, verfauft, und ber Käufer will 
MWohnhäufer bauen. Hufe fol für 
beide Grundftüde zufammen eima 
$45,000 erhalten haben. 

eu G. Bruce von Richmond, 

Schmiegerfohn von Charles G. 
Selen bat von Statira FT. MeRain 
25 bei 61 Fuß unter dem Transpor⸗ 
tation Building, früher Hetfengebäu- 
de, an der Sübmeftede von Dearborn 
und Harrijon Str., für $50,000 ges 
tauft. 

Die Propibent Life & Truft Com: 
pany von Philadelphia hat auf.ein an 
der Gübdoftede von N. Sangamon und 
Pratt Str, zu errichtendes Fabrilkge— 
bäube $100,000 auf 5 ahre zu 5 
Prozent geliehen. 

Die Chicago Title & Truft Eom- 
pany it Truſtee einer Bondanleihe 
bon $45,000 auf 5 Jahre zu 6 Pro- 
zent, meldhe Hans U. Leafgreen auf 
das Margaret-Apartmentgebäube, 100 
bei 124 uk, an der Norboftede von 
South Park Ape, und 62, Str. aufge- 
nommen hat. 


%ofef Golbblatt und Andere haben 
an Morris Lewis dad Apartmentge- 
bäubde an der GSübmeftede von Trum- 
bull Une. und W. 16; Str., 50 bei 
125 Fuß, mit $20,000 belaftet, für 
$35,000 verfauft. 

Das Mietshaus an ber Sübmeftede 
bon Chicago Ave. und Ada Sir., 72 
beit 92 Fuß, ift von Ida Cummings 
an Xofef Angorolla verfauft morben. 
&8 tft mit $25,000 belaftet. 

Die Chicago Railmayd Company 

bat an die, Erzdiözefe daß Eigentum 
an ber Sübdmeftede von Center Abe. 
und W. 16. Str, 225 bei 125 Fuß, 
25 bei 125 Fuh Dftfront an Eenter 
Une, 250 Fuß ſüdlich von 16. Str., 
und 50 bei 125 Fub an der DOftfeite 
dapon für $18,207 nerfauftl. Won 
P. 3%. MeDonnell faufte die Erzdid- 
zeie das Eigentum an der Norbojftede 
bon W. Mapdifon Str. und ©, 43. 
Uoe., 101 bei 175 Fuß. 
” Die Alinois Baueifenwerte haben 
von Andrem 9. Hanfen und Anderen 
das Eigentum an her Norbimeitede von 
95. Str. und Edcanaba Une. in South 
Chicago, 149 bei 150 Fuß, für $22,- 
500 gekauft. 

Nathan W. MeChesneyg Hat an 
Kohn T. Krietenftein dad Eigentum 
an der Siüpdmeftede von 60. Str. und 
St. Ratmrence Ube., 61 bei 135 Fuß, 
verkauft. 

Charles H. Wilbur hat an Walter 
2. Dodge zehn Acre an der Norb- 
oflede von 59. Str. und Kebzie Abe. 
verkauft. Dodge beftkt jeht. faft bie 
ganze Front an Kebzie Une, zmwijchen 
59. und 60. Str. 

Der Nahlak von E. M. Robinfon 
hat an Andrem €. D’Laughlin bie 
deiden Gepierte an der Sübfeite von 
Dgben Ae., die fich biß zur Burling- 
tonbahn eritreden, für $40,000 ver» 
kauft. 

Charles P. Horrie, Beſitzer des 
Randolphmarktes, hat den Laden 222 
—224 W. Madiſon Str. auf eine 
Reihe von Jahren für 877,500 gemie⸗ 
tet. 


Der Nachlaß von Edward Mott 
Robinfon, deifen Erbin Hetty Green 
ift, Hat an Kohn Hafer das Eigentum 
2403 Indiana Ane., 25 bei 125 Fuß 
neber. ber Süboftede bon 24. Str., bie 
auch Herrn Hafer gehört, gekauft. 

Theodor H. Schulze hat daß Logan⸗ 
theatergebäude an Milmautee Ave. und 
Logan Boul. von Halvor Michelfon 
für $13,500 aefauft. 


— 


Frauen nid Männer. 


ialttät aus allen dronis 
N ———— se ae und 


Ale 
und” Beittaten : Rranfüel 
rau Ru 
lange Et Ecfabrung 
nem ber Ielienbendofbke 
er bed Landes m 
— ei un ber en 
Dieien n "melde fi ft 
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Speziell Für Plingiten. 


mern Ihr Geld fparen wollt an hochfeinen Anzügen 
für Pfingften, -fo fommt morgen nach unjeren 


cäden. 


Verſchiedene der größten Fabrikanten der Stadt 


haben ſoeben verſchiedene hochgradige Partien Anzüge 
an uns zu großen Herabſetzungen ausverkauft. Dies er· 
moöglicht es uns die folgenden außergewöhnlichen Werte 
ſpeziell für Pfingſten zu präſentiren: 


Männer: und junge Männer: Anzüge zu Ss10 
GBanzwollene blaue Serges in einfachen feinen Geweben 


und Selbit-Streifen. Sie find ohne Zweifel die 
größten Werte, die in der Saifon offerirt wurden 


910 


Männer: und jinnge Männer-Anzüge zu 815 
hr werdet fofort fehen daf diefe Anzüge bedeutend mehr 
als $15.00 wert find. Es find ausgefuchte reinwollene 


Seraes, Worfteds und Caffimeres, ftrtft handge- 
fchneidert, korrekte 2. und Ztnöpfige Modelle 


$15 


Männer: und junge Männer-Anzüge zu_$20 


Dies find Anzüge welche den fich am forgfältigften Klei- 
denden zufriedenitellen; elegante eigenartige Sacons, ge- 
macht aus feinften Stoffen in den modernen neuen grauen, 


Iohfarbigen, braunen und blauen Schattirun. 
gen. Sie repräfentiren eine große Erfparnif zu 


Knaben: Anzüge, fpeziell zu 83.65. 


$20 


In Knider- 


bocer, Ylorfolf oder doppelbrüftigen Sacons; aus ganz 


wollenen blauen Serges u. * —* 


ungen, ein regulärer 85 Wert. 


Milwaukee Avenue and 


Division Street 


°T. welfth Stree 


Eine prachtvolle Gelegenheit. 


s einen der unten angeführten Artikel mit einer Heinen Anzahlung zu faufen und den Reft monatlich “ Heinen 
Naten abzuzahlen wie 8 Euch am beiten paft. — Jeder Artikel ift mit einem beutlihen Vreiszettel marfirt 


Kommt zu 
Hartmans 


Spezieller Verkauf von * Fuß 


iell er Rohrſchaukel ſtuhl ⸗ Bargain. 
Ne er bauerhbafte Rohrſchaute —* 
ift gut gemadt ans ungewöhnlich 
ter Qualität Rohr. Er bat gro Be 
runde Kanten über die Rüdlehne, die 
fie abmwärt3 bi3 über die Arme fort 
en. er Eiß iit geräumig und be» 
quem. Er - ihön aus und macht 
ein leichtes und fehbr dauerbaftes 
Etud höher, Sehr 
Bat für Diefen Ber . * 


Wilton 


Wilton Velvet Rugs 


Eine ung ewöhnlich feine Auswahl bon prachtvollen 
Velvet Rugs, ohne ſchrägem Saum gemacht 
und bon einer ungewöhnlich guten Qualität Aamm> 
garn. Viele hübſche Blumenmuſter, wie auch orien⸗ 
taliſche Entwürfe. Die Rugs ſind wenigſtens die Hälfte 
mehr wert, als der ſpezielle reis betragt, zu dem mir 
ſie verkaufen. 
dieſes ungewöhnlichen Rug— 
Verkaufs 


Preis während 1 


nur 


3.95 


Speziell. Eßzimmerſtuhl ⸗· Bargain. 
Biertelgeſãgtes Eichenholz, Slip 
Sitz, extra groß, handpolirt, breite 
Baniſter Rücklehne und extra 
breiter Sitz, bezogen mit echtem 
gatantirtem Leder, mit frang. Bei⸗ 
nen und Klauen⸗ 


Sun — fpesiel 2, 1 > 


| Ofen Abends bis 9 | 
FEIN 
F 


* u ieler Dreiier-Bargain.— 
Folontal Dreffer, ertra gros 


. F prachtvolle Serpent nefront, 


tediger 

abmen, 
t von ſchweren Golonial Scrol, 
tandard3 aus Eihenho)s, 6.75 


nbpolirt, Brei 7 5 


— dieſen Verkauf 81 


4 große Läden 


Nordweſtſeite · 
Laden: 


1341-13-16 
Milwaukee Ave, 


Spezielle Bargains in 


Eßzimmer-Tiſchen 


Von ſpegziell feinem maſſivem Eichen, hochfeine 
Politur, 423öll. Platte und bis 

giehen. Unterlage iſt ſchwer u. künſtleriſch durch 
große Klauenfüße geſtützt. Der ganze Tiſch in 
ungewöhnlich hübſch und ein 
— Wert 


u 6 Fuß audzu- 


Eisihrant-Bargain — Weib emaillirter 
Eisſchranl. Er ift aus aflerbeitem ge» 
wettertem ſolidem Eichenholz gemacht, 
und ausgelegt mit ſpeziell behandelter 
Mineralwolle, mit herausnehmbarem Eis⸗ 
Behälter, hat Batent-Teopftaffe und feine 
beritellbare Shelves aus Nideldrabt, — 
2 2 hr Eis. Bor- 


gellte 2 bon 
yeifen: R 


Ede Baulina Steak. Down Town-Laden: 226-232 S. Wabash Ave. 


Geſangverein Fidelia. 


Einen gemütlichen und vergnü— 
gungsreichen Abend verbrachten geſtern 
die Mitglieder des Geſangvereins 
Fidelio“ mit ihren Damen und eini— 
gen eingeladenen Freunden beim Mai⸗ 
feſt des Vereins in der Lincoln⸗Turn⸗ 
halle. Die Schwüle der Luft wurde 
mit der Kühle einer herrlichen Mai⸗ 
aa erfolgreich befämpft und —— 

die jüngeren Herrfchaften ni 


eifrig zu Huldigen. Ab und zu lieh 
der Ehor jich unter der Leitung von 
Herrn Henry von Dppen vernehmen, 
u. a. mit dem neu einftubirten Diede 
„Sieh’ mit“ von Angerer, das lebhaf- 
ten Anklang fand. Auch folo murbe 
1a. en, bon ben Herren 9. Wunber- 
Ehe he Kar a und Paul MWihte, 

mil Pt Deklama⸗ 


* 2 m Beer Um bie Vor- 


LUTUdET 


Selretär;, Werner Marti, Charles 
Roell, H. v. Oppen und Fritz Berg⸗ 
mann ſich verdient gemacht. 


—unterſchied. — „Dies Ehepaar 
gleicht ſich ſogar bis auf die rote Naſe.“ 

—Nur daß ſie dieſe 4 verſchie dene 

Art befommen haben: Er. von vielen 
Meinen und fie bon vielem Beinen 


. $3.65 


Lincoln Avenue 


FOREMAN BROS. 
BANKING 60. 


30 N. La Salle Str. 


Rapital und VUeberihuf 
81,500,000 
Ebwin ©. Yoreman, Präfibent. 
Osecar VW. Foreman, Vicepräſident. 


George N. Neiſe, Kaſſirer. 
John Terborgh, Hilfs⸗Kaſſirer. 


Montes mit Korporationen, Firmen und 
Brivatperſonen ſind erwünſcht. 
8% Binfen bezahlt auf Bpar- 

Einlagen. mifzfon® 


Geld itets bereit. 


Gin Sparkonto in diefer Bank ift eine 
fihere Anlage. 

Cie zahlt End; 3% Binfen und ift ftet3 
bereit, weny Ihr Geld wänidt. 


Industrial 
Savings Bank 


2007 Blue Island Ave. 
Eicherheitsgewälbe $3.00 per Jahr. 
22 Zabre im Geidäft. 


Offen Samftag Abends von 6 Bid 8 Uhr, 
ap3momitr* 


Schiffsfarten 


@ztra billig für Mai und Yunt 


525 im Zwiichended 
533 in3.u.3372in 2. Kajüle 
850 bis 855 in 1. Kajüte 


Antwerpen, Rotterdam, Bremen, Ham⸗ 


burg, Wien, Budapeſt, Temesvar uſw. 
vigise Vreiſe ſur ajute 
Gepäck vom Haufe senpieh und auf Dumpje: 


tdert. 
Generalagent. 


Anton Boenert Hotel Kaiſerhof. 
322 Süd SGlart Straße 


uahe Ban Buren Str. In Chicago Be & 1871 
Sonntags offen Bi8 1 Ußr. fefon mis 


Schiffskarten! 


von und nach Europa. 
Geldſendungen, 
Vollmachten 
Erbſchaſten 


K. W. Kempf, 

120 N. La Salle Strasse, 
Eeuntagd offen "ie 9 MO 1A. UIE u 
Shiffstarten 


Ertra Dilfis auf den Dampfern der 


Uranıum STEAMSHIP C0., LTD, 


——— 


* 


Wollen Sie reih und 


felbftfändig werden? 


2 San liegt in dem Miörts 
paren, ohne basfelbe, 

at, wie groß eines Mannes Sins 

Een: tt Reichthum und ee 

ſtändigkeit unmdglich. Begiunt 

jegt, Euer Geld zu ſparen. Wir 

bezahlen 3% „ginien auf Spar-Uns 


fagen. — en halbjährlich guts 
geichrieben. 


North Ave. 
State Bank 


&de Nurth Ave. und Larrabee Str. 
Offen Gamdtag Abend von 6—9 lihe. 


bifefon® 


BISCHOFFS BANKING HOUSE 


(Wechielbant, etabfirt 1848, New 9 


Erbihaiten —* | 
Borichuß- 


Zahlungen 

daranf gewährt, 
— — 
"WILSON & MAY 


Rechtsanwälte 
1912 Harrid Truit Blog, 111 W. Monroe eh 


r -, i 
Fr. Er SCHWARZ Klinik 
39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 


un Tbe Walr, ae 
ar en b estalär 
Pr Per 189 Fe Kerat le 


infalt find erfahrene ge “% 
ten und betrachten e3 als IB e 4 she, — 
o 


und —— 
jeiten 


es; 
. Sam; 


n⸗ ie 
Nerbenteiden, . 4 


to 
—— En = 
werden b Srauena t * En 
delt. Wohn ung tnil. 
NurbreiDdollars 
er Monat. * * * aus. 


Uber 
itiwochs u. "Samttnas Bis 7 (br 
Sounntagd von 10 bi 12 Uhr Mor: gend. } 


BEER —X 


Wichtig für —— 


Wenn UAexzte oder Arznelen zug mia 
berfuht unfere ficheren, erprobten A 
niemals fedlflagen, hei folgenden ‚ge 
beiten: ul 
fo bartnädigen % 
deiten und Urinleiden. i 
— Dolter Tuderd Blue Specific Furi 


u tadt eiß 
as = Su ai. SM 
a Männerfämähe,, 
bofität, Eag Im — 
friedenftellendes Jude, A % 
adtel, 3 E30. gen a: 
nb nur bei und $ ' 
Behltes "Deutfie Apothefe. 
775 Süh State Strafe, Chicago, Nr 
" Pifkfonbi 


Heilt Euren Brud 


mit unferem unübertreffe 
lichen Gpegtafdruhband, 
welhed obue Schmerzen 
von Kindern, rauen und 
Minnern Tag und Nahe 
getragen werden Tann. — 
Bir fadrigieren a J@ verfälanıne Sorten 
von 81.00 aufwärts. — Glaftiihe Strümpfe, von 
"u 90 aufwärts. LVeibbinden für 
Gebärmutterfentung, Nabel 
brücde, nad Operationen un 
für fhmaden Selb, don 82.00 
Geradehelter, „= 
liche ‚ Arme uf 
— ————— Rrummer Has 
übe und alle amberem 
ungen werden mis unfes 
pparaten geheilt, 
aben das ältefte gröhte Bruche 
ands und orthopädiihe Ban⸗ 
dagengefchäft fowie unfere eigene, | 
Fabrit in Amerila. Ünterfugen und Unpaffen feel: 
bon dem größten bdeutfchen Epezialiiten. Inbaben 
böchfter Auszeichnungen und Diplome file orihag 
pädiiche Chirurgie, 
Dr: ROBT. WOLFERTZ, Präftbent. 
154 N, Birth ey „ nabe Ranbolph Ste, 
Seaätt off rn bis Uhr Abends, Sonntags bem 
— — Bedienung ns 
emen. 
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* "Eorien Bänder, ein aut vollen zu. 78* 
eh bel, „Hain ı l 


de boppeit fie: 
8 Binde nad Ma 
ji 
tfabrenften os fen fi für = u 
Bemen 5 1 Deblenen tägli bis 9 Ude; 
Hottingers Truss Faetory | 
0801-03 Milwaukee Avo. BD... ı Chlaage 
Sechſter Stock 
Giaditrt 1% —— 
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Barum mehr besgahlen! 


Goldene Brillen, 5 «50 und 


Goldene —— 
5* Ufte ge Mel fe. Wir Pr 
au Bellen en er > ee und 


R. "W. n ARTWI G, 
Apoth — und Optiker, " 
de Ghicago A a AR 
’ RE ‚Sfed,mo,mi,fe 


Zuverläffige Zahnarbeit! 
IE s„chuetlos 


——— Bee io 28 wie 
Golbiron. olar Brüdcnarb. Ro 
Goldfüllungen 504 Gliserfäuungen 


Volles Sei Winlebane 
s3.00 s4.00. 
Zähne unieriudht, andge- a 


sonen, gereinigt 
Alle Arbeit für 10 ze garantirt, 
Deut ſch geſprochen. 


Union Dental Co. 


4085. Wabash A Äve.s .> —— 
&tund.: Täal. 8:30 Bm. 5. 9 Abos, Som. 
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COR. ASHI —X TA — 


"Dienstag unb Mittwod, 


ben 27., 28. und 29. Mai. 


2. w Inmen-Suils peziell zu 12.50 


Eine Tpeztelle Bartie von Damen-Suit3, gemacht 
Baus „Men’3 Wear“ Serges, Whipcorb und fanch 
2 Mifchungen: in den hochmoderniten Facons, in all 
A den populären Schattirungen, Coat gefüttert mit 


pPeau de Cyane; 
IJEffektt; der reguläre Preis würde 
33820 —— ſpeziell für Sams— 


ER tag zu 


Stirts in dem neuen Panel- 


12.50 


A Straßentleider für Damen, 3:95 


2 leider — bon Mllgber Stiderei und Lingerie — in einem 
a großen GSprtiment bon Facoıns — Modelle 


mit bobem oder audgeiänittenem Hal — 


Fa mit importirten 
Werte, für.. 


Auer — 87.50 


3.95 


—— 


sſtiips fur Babied — in aaa wi he Modellen — 


bon feinem Nainfool Stoff — mit Epiken und 
EB @tidereien ımd Tud3 garnirt — 1.50 Werte, — 


a für.. 


Speziell 


- 98c 


Meue Audlage von Turband — für Damen 
in mittlerem Alter; ir fhwarz und ge 


hrannt— modern mit Blumen, Bändern und 


Webern garnirt 


Camdtag — alle Preife, von 4.98 bis 
berunter auf nur 


’ * 
$20 Männeranzüge' gu $14.75. | 


Neue enaltihe Modell-Anzüge für Männ | 
bie beite Sorte der $20 Werte; Röde m Pe 
ertremen oder Zomfervatiben Facen, mit eng- 
zausnebenben Kragen, mweide gezollie Um- 
läge und Mlpaca Futteritoffe; —— in 
obem Schnitt; Form vaſſende 

ammtliche Anzüge in ich artie find freite 
reine Rolle, bei Sand 

best: unb extra gute | dene — — 5 


Ein Verkauf von Beinkleibdern. 


400 Baar Hoſen für Männer — bon abfo- | 
Iut zeinwollenem_ blau e, I warzem 
Elah und einem Zugenb Ben —* —7* Sirei⸗ 


ſen, Karrirungen unñd Miſch 2 95 
+90) 


Sen, fu BR — — 


— Vreiſe ſind ſpeziell für 


1.75 


3.95 für $5.00 Snabenanzüge. 


Blaue Serge-Anzüge für Anadben — and 

einem Rammgarn gemadt, da3 nicht ber» 

Thießt; — Hofen in Kniderboder-Facon in 

—— Schnitt, —* — — * 
te „taped“ — Alter 

Sabre "di beiten $5. 00 Bierte 


2.98 für $5.00 Mäbkhen-Suits. 
Gemadt aus feinem weißen Patift und aus 
Alover Stiderei — pradtboll garnirt mit 
feinen Epigen unb mit Stidereien — Alter 


6 bi8 14 Jahre — 
= 00 Werte — 


Wenn Sie Ihre Kleider Taufen in 
dem ‚„‚Einen guten‘ Kleiderladen 


North Ave. Ecke Larrabee Str. 


fo fönnen Sie verfichert fein, daß Sie 


ftet3 den vollen Wert 


für Xhr Geld erhalten. da faljche Vorfpiegelungen in unjerm 


Laden nicht erlaubt find. 


Sie brauchen einen neuen Anzug für Pfinaften, und mir mwünjchen, 
daß Sie die Ertra Werie beſehen, die wir offeriren in 


Wülller Auzügen 


zu den folgenden populären Preiſen: 


$15 $18 $20 


‚Alle Faconz, Farben und Größen und mir bemühen uns, Shnen eiwas 
adelios Paſſendes zu —— 


Die Strohhut⸗ Saiſon 


tft bier. 


Unfere Hüte zu 


$1.00 81.50 82.00 


find bie beiten Werte. 


Laben offen Sambtag Abend bis 10:80 Uhr. — Sonntag bis Miittag. 
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Eisſchrank— Verkauf 
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‚NORTH AVENUE 


Baar ober 
Kredit. 


» hält 45 Pfund Eis 
— fehr ftarfe Wän- 
de, mit Mineral- 
wolle ausgelegt — 
wir zeigen Cud 
über 75 Sorten. 
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26 Oioveland Ave, #5 


N Kriegeminifter Pillerand. — 


Bon UusunB: guf Bocdlim 


La Schludt” in 
den Bogeien. — Stengfeftungen und Wand» 
ber, — Die neue Rang ifte, — Ritter ded 
eifernen Kreuzes. — Re bertreu. — Dr. Cools 
Vorträge. — Ein Talmi-stongoneger. 


Der franzöfifhe Kriegsminiſter 
Millerand ift Soztalift und Zipilift. 
Er hat den Kommißrod nicht getragen 
und verjteht deshalb von militärischen 
Dingen nicht mehr und nicht weniger, 
alö irgend einer der fsanzöjifchen Po- 
litifer, die zur Zeit die Gejchide der 
großen Nachbarrepublit leiten. Er füllt 
jeinen bverantwortungsvollen Poſten 
dennod) gut au; denn er ijt ein jchar- 
fer Kopf und anerkanntes Verwal 
tungsgenie, dem in rein militärifchen 
Dingen die franzöfifchen Generale be- 
ratend zur Seite ftehen. Neulich hat er 
die franzöfifchen Befeitigungsanlagen 
an der Dftgrenze, Deutfchland, Qurem= 
burg und Belgien gegenüber, von einem 
großen Stabe von Generalen und Ab- 
jutanten begleitet, befichtigt und für. 
alles Gefehene großes Antereffe an den 
Zag aelegt. Auch in der berühmten 
Vogejenfchlucdht ift er mit feinem Ge- 
folge gemwejen, in dem fogenannten 
Loc in den Vogefen, von den Franzo= 
fen „La Schlucht“ genannt, mo, nahe 
zwei guten Gafthäufern, die deutfche 
und franzöfifche Grenze fich berühren. 
Parifer Zeitungen milfen von diefem 
Bejuch viel zu berichten, jo au, daß 
die deutichen Zollmächter über den ein- 
fahhen Zipiliften im dunflen Gehrod 
und Schlapphut al3 Kriegaminifter 
jehr erftaunt gemwejen feien. So mas 
gibt e8 ja in Deutfchland nicht; den 
fennen fie nur in Generaläuniform, 
die au Kaifer Wilhelm trug, ala er 
boriges Yahr der Schlucht wieder ein- 
mal einen Befuch abjtattete. Kriegs- 


minifter Millerand, ver fonft fo Rede: . 


luftige, foll an diefer Grenzfcheide aus- 
nahmsmeife feinen patriotifchen Ge- 
fühlen feinen Ausdrud verliehen ha= 
ben. Er fol nur mit ernitem Blid 
über die Grenze hinübergefhaut, mit 
dem Kopfe genidt und, zu feinen mili- 
tärifchen Begleitern gewendet, bemerft 
haben: „Franzöfifches Land.“ Felt. 
ungsmerfe find dort nicht vorhanden, 
nur friedliche Gafthöfe, die anläßlich 
des Beſuches Millerands überfüllt wa= 
ren, und auf deutfcher Seite ein rei- 
zendes Landhaus im Schweizer Stil. 
Vor einigen Nahren bin ich auch dort 
gemwefen und habe von dem nur etwa 
ünfpiertelftunden entfernten Gipfel 
des Berges Hohened, über 4800 Fuß 
hoch, einen entzüctenden Ausblid auf 
das ferne Rheintal, den Schwarzwald, 
bis zum Jura hin und die Vogefen ge- 
nofjen. Von dem hübfchen Städtchen 
Münfter im Elfah waren mir teils zu 
Wagen, teild zu Fuß binaufgepilgert, 
hatten unterwegqd3 in dem hochfeinen 
Hotel Altenberg geraftet, uns durch 
borzüglichen Elfäher Wein und Mün- 
fterfäfe gejtärft, und in weiterem halb- 
ftündigem Marjche durch einen Wald 
und die in ©ranitfel3 gefprenate 
Straße die Paßhöhe erreicht. Zoll- 
pflichtige Sachen trugen mir nicht bei 
und, jo überfchritten wir ohne Aufent- 
halt die Grenze und manderten durch 
das romantifhe Tal von G6rardmer 
zu den beiden Seen Retournemer und 
Zongemer. Ein ftanzöfifcher Grenz- 
auffeher, Douanier, dem ich zwei qute 
deutiche Zigarren aejpendet Hatte, 
fpielte den Fremdenführer und erzählte 
uns, er und feine Kameraden ftänden 
mit den deutfchen Kollegen auf gutem 
Fuße. Früher fei das nicht der Yall 
gemejen, da hätte feiner den andern 
beritanden, aber jegt feien auf beut- 
fcher Seite Beamte, die franzöfilch, 
und auf frangzöfticher, die deutfch ver- 
ftänden; „eh bien, nun find mir gute 
Freunde.” Im neuerer Zeit hat fich, 
mie berichtet Apird, diefes Verhältnik 
tmieder verjchlechtert, woran Yie fran= 
zöjifchen Hebereien gegen Deutfchland 
die Schuld tragen. nn dem nahen 
Städtchen Gerardbmer befindet ſich 
eine Garnifon, von melcher wir im 
Gaſthof auf der franzöfifchen Seite 
der Schlucht einige Vertreter borfan- 
den. Sie tranfen Abfynth, das grüne 
Gift, wie ed allgemein genannt wird, 
während wir und an borzüglichem 
Borbeaur nad dem anftrengenden 
Marfhe in der Sonnenglut eines 
Augufttages labten. Zufällig war e8 
der 15. Augujt, der fogenannte Napo=» 
leonstag, der Namenstag Napoleons 
III, der früher allgemein in Frank⸗ 
reich gefeiert wurde, jetzt nur noch in 
wehmütiger Erinnerung an die glor= 
reiche Kaiferzeit in bonapartiftifchen 
Kreifen. Do, um auf Kriegäminifter 
Millerand zurüdzufommen: er fand 

die Grenze gut bemehrt, und hat feiner 

Befriedigung über diefen Zuftand und 

den der tapferen Armee wiederholt in 

begeiiterten Reden Ausdrud verliehen, 

fo in Verdun und in Nancy, wo die 

Revandeluft in Herrlicher- Blüte fteht. 

Der Kommandeur de3 20. Armeeforps 

in Nancy ift General Goetfchy, ein ge- 

borener Elfäßer, der viele engere 

Landsleute unter feinen Kameraden 

zählt. Oberft Stoffel, der einftige 

Militärattache in Berlin, der Napoleon 

bor einem Kriege mit Preußen anno 

70 fo eindringlich warnte, mar ja au) 

ein Eljäher, ebenfo der tapfere Ber- 

teidiger von Straßburg, General 

Uhrid, mährend Graf Wimppfen, ber 
die Kapitulation der Armee in Sedan 

unterzeichnete, einem mürttembergifchen 

Udelsgefchlechte entiproffen war. Nun 
Toll auch) noch, gemiffermaßen al Pro- 
bemobilmadhung, im SHerbft ein gro- 
Be8 Manöver von 60,000 Franzofen 
an ber deutjchen Grenze ftattfinden, 

während zu gleicher Zeit ein folches auf 
deutfcher Seite. abgehalten mird. 

Denn da mal zufällig ein‘ fcharfer 
Schuß losginae? Kleine Urſachen ha— 
ben oft große Wirkungen. 

Die joeben fertiggeftellte neue Rapg- 
Iifte des preußifchen und mwürttember- 
gifchen Heeres zeigt große Veränderun- 
gen. Sechzehn Dipifionen und 19 Bri- 


aaden murben neu befegt, und eine 


“ | — hoher Offiziere mußten daher 
den Abſchied 
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Blane Serge Anzüge für 
Männer, bei Hand le 


dert $20 Werte — 
morgen für 


$15 
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nz - müßt vor allen Dingen befriedigt fein. 
Das tit unfer Grundfaß. it es feit 25 


PZN 
a TEST 


al, 


ift fie. 


Jahren. 


jeine große Kundichaft aufgebaut hat. 
von den Herren P. 3. Benfon und Albert ID. Riron gegründet, haben 
wir diefem Grundfaß täglich nachgeitrebt. 
jeßige Präfident der Sirma, hat diefem Grundjat der Befriedigung eine 
Preis:SHarantie hinzugefügt, — die befte die je gefchrieben wurde — hier 
„Wer von uns einen Zinzug fauft und nachher findet, daß er 


Es ijt der Grundfaß auf welchem diejes Gefchäft 
Dor einem Dierteljahrhundert 


Herr Geo. A. Benfon, der 


ihn anderswo für weniger faufen fann, dem zahlen wir den doppel: 
ten Unterfchied — Ihr fönnt den Anzug behalten“. 


Morgen ifl diefer Laden von denkenden, fortfhrittliden Männern befudt, die ihren 
neuen Sommeranzug dv. den Ipeziellen Werten die wir f. Samftag offeriren, ausfucen 


325 Anzüge zu $17.50 520 Anzüge zu $14.50 


Reinwollene 
blaue Serge-An: 
züge f. Knaben, 


wurde. Der lebte Inhaber des Eifer- 


nen Kreuzes unter den Generalmajo: 
ren ift neulich auch aus dem Dienit ge- 
Ihieden, fodaß aljo diefer Orden nur 
noch wenig zahlreich unter den höheren | 
Generalen vertreten ijt. Nur noch me 
nige Jahre, und der lebte Ritter des | 
Eifernen Kreuzes jomwohl, wie Teil: 
nehmer am Kriege fann fih als 
Sehenswürdigfeit anftaunen 
Mit dem in Aussicht geftellten „Ehren. 
fold“ für die notleivenden Veteranen 
iſt es wieder einmal nichts. Es iſt kein 
Geld dafür da, aber der Erteilung 
eines Erlaubnißſcheines, ſich eine 
Drehorgel umzuhängen und milde Ga⸗ 
ben einzuſammeln, ſteht nichts im 
Wege. Im Uebrigen müſſen ſich die 
hungernden Veteranen mit der Ehre 
begnügen, für das Vaterland ihre | 
Knochen zu Märkt getragen zu haben, 
wie unjer  Chicagoer Kamerad Th. 
Steinte einmal treffend in der Abend: 
poft ausführte. 

Nachdem kürzlich eine tatholifche 
Krankenſchweſter in Koblenz geſtorben 
iſt, die ſich 1870 das Eiſerne Kreuz er⸗ 
warb, ſchied neulich in Frankfurt die 
Schweſter Amalie Levy aus dem Le— 
ben. Die Verſtorbene hatte drei Feld— 
züge, 1864, 1866 und 1870/71, ala 
Krantenpflegerin mitgemacht und oft 
im ftärfften Rugeltegen geftanden. Von 
Kaifer Wilhelm I. wurde ihr im Yahre 
I, Dr das Füenn ne 2. Klajje De 
tie ie mas ne 
fämt rasen fmüngen n ber $eld- 


laffen. | 


Alles was ein Mann oder ein Knabe trägt 


JE SEEBTELUT IE RETTET 
rue — 


Zentralfriedhof in Frankfutt a. M. 
unter allen — Ehren ſtatt. 
Wie die — Kataſtrophe zeigte, 
gibt es, Gott ſei Dank, noch viele 
Frauen, die ſich durch Mut, Entſchloſ⸗ 
ſenheit und Treue auszeichnen, bei Ih⸗ 
nen ſowohl, wie hier in Deutſchland. 
Die Weibertreue iſt kein leerer Wahn, 
erzeugt im Gehirn des Toten, ſie wird 
mit Recht von den Dichtern beſungen, 
und unſere deutſchen Frauen mit ih— 
rem tiefen Gemüt und ihren anerkann⸗ 
ten häuslichen Tugenden bilden in die⸗ 
ſer Hinſicht eine Zierde ihres Ge— 
ſchlechts. Daß die Weibertreu aber tel- 
lerweife fäuflich zu haben tft, darüber 
| wurde ich neulich durch eine bielfarbige 
; Gefhäftsanpreifung belehrt, die mir 
| durch die Poft zuging. Die Ueberfchrift 
lautete, wie au8 nachfolgender Anzeige 
| erfichtlich = 
eibertreu | 
[3 Saeter 10 fg | 


E3 handelte fi) um eine neue Suppe 
in fefter $orm, deren Schmadhaftig- 
feit und Nahrhaftigteit fo überzeu- 
gungstreu gepriefen murbe, daß ich 
meine Frau veranlaßte, damit einen 
Verfuch zu machen. Und in der Tat: 
diefe Meibertreu, drei Zeller zu 10 
Pfennigen, erwies fich al das, mag fie 
verfprochen hatte, und alle, die dabon 
'aßen, imaren von ihrer. Güte entzüdt. | ne 
Seitdem erfcheint die Weibertreu wö- 
a Ar ee auf unferem Tifhe, |. 
abwechſelnd it Modfurte- G 
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| die man auf Deutfch „Bulljong“ nernt, 


eingeichlofien. 

Weniger Erfolg als diefe Weiber: 
treufuppe hatte Yhr Landsmann Dr. 
Coot, aud; Koch genannt, mit feinen | 
Vorträgen über den Nordpol, den er 
nicht erreichte. Er hat bereits in vielen 
beutfchen Städten gejprochen und ich 
ließ mir, wie manche andere Leute, die 
Gelegenheit nicht entgehen, diefen. be- 
rühmten Mann von Angeficht: zu An- 


| 


E3 gibt dreierlei Arten von Meffen: 
Kirchliche, Offiziers. und Jahrmarkt» 
Meiien, von mwelchen die lehteren un» 
ftreitig die vergnüglichiten find. Sie 
ftehen eigentlich auf dem Ausfterbeetat, 
aber fie friften noch immer ein mehr 
oder weniger fümmerliches Dafein und 
gewähren Taufenden von fleinen Ges 
jchäftsleuten und Schaubudenkünfts 
lern ihr Austommen. Wie die Zigeus 
ner ziehen fie von Ort zu Ort, und 


geficht kennen zu lernen. Ich muß be= | wenn die Polizei einmal nad einem 


fennen, ich war jehr enttäufcht von die— 


Erzdieb oder fonftigen Gauner fucdht, 


fen Jagdgefchichten und Schlittenfahr= | dann Hält fie Umfchau unter den Mits 
ten im der Polargegend, die Mifter | läufern der. MeB-Schaubuden, bie in 


Eoot in eintönigem Engliſch vortrug. 
Sie entbehrten, wie ein Frankfurter 
Blatt über einen ſolchen Vortrag im 
Senkenbergſchen Inſtitut daſelbſt be— 
richtet, des wiſſenſchaftlichen Karalters 
und Beweismaterials in jeder Bezie- | 
bung. So fam e3 aud, daß die Zuhö— 
rer jchwer enttäufcht den Saal verlie- 


machten. In einem Bericht über einen 
folden Vortrag heit es zum Schluß: 
„Solange aber Eoof in folder „Karl 

May-Art“ über feine Nordpolreife 
fpricht, follten ihm die Säle der beut- 
chen gelehrten Gefellfhaften verjchlof- 
fen bleiben. Diefe jchaden fich nür da- 
durch.“ Dann ift es noch einfacher und 
billiger, man geht auf den Surplaß eis 
e Meif fe und läßt fich von einem der 


EQcubudenmäuner etwas — 


As ToRM-S 


| 


ihren Reihen ftet3 eine Anzahl Strolche 
und VBagabunden zählen, die etmas auf 
dem Kerbholz haben. Neulich erfannte 
ein Kriminalfhugmann in einem tohl, 
fhrwarzen Nigger aus dem Kongo, bee 
Kanindhen und Tauben die Köpfe abs» 


' biß und „Menfchen lebendig auffrißt, 
| wenn. man ihn nur gewähren läßt,“ 
Ben u. fich über den „Humbuger“ Iuftig | 


einen lange gefuchten Einbrecher, ber 
in Hamburg aus dem Gefängniß ent» 
fprungen war, Er mar natürlich fein 
Kongoneger. und bie auch nicht 
MWabulabula, fondern GottliebSchulze, 
Gelegenheit3arbeiter aus Magdeburg. 
Der Berluft für den Brotheren de 
wilden Mannes mird indeffen nicht 
groß fein; benn e3 bürfte ihm nicht 
fchwer fallen, bald wieder einen Erfaß 
für den feinem Beruf fo plöglich ent» 
zogenen ———— zu finden. 
— —— — 





